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Anzeigen -PreiSVerlag : Langgasie 27 .Gegründet 1852 .

119 ( M > O Abonnenten
Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
nnd Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbade »
und den Landarten mit Zweia -Exveditianen 1 Mk.
50 Pfg ., durch die Post 1 MI . 60 Psg . für da»

Werteljahr . ohne Bestellgeld .

Die einspaltige Pet,t ; e,le fiir locale « » »eigen
15 Psg ., für auswärtige Auzeigcu 25 Mg. -
Reclamcn die Petitzeile iur Wiesbaden 50 Pia ., füt
Auswärts 75 Pfg . - Bei Mederholungen Preis .

Ermäßigung .

Uo . 283 . Mittwoch , den 3 . Dezember

Filiale
des

Schuhwaarcn - Lagers
von

Ferümanü Herzog .

WarKtstraße
No . 19a

Besonders billig empfehle 19586

Strafanstalts - Schnhwaaren « . Fabrikate der Schuh

Fabrik von Otto Herz & Co . re . re .

Cs wird wie bisher das Bestreben sein , die ausgesucht besten

Qualitäten stets am billigsten zu verkausen .

Ein Versuch wird dies bestätigen und ladet hierzu ganz ergebenst ein

Ferdinand Herzog »

Marktstratze 19a « >» Langgasse 44 .
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Hamburger Engros - Lager
Kirchgasse 4 ® . Kirchgasse 4 ® .

»

iinenen ,

Japan . Waaren . 22875

" ** ■ la KaninmolTen

W!

Eingang : Meine Wshergafis ! '22207

■■•sW

MtzAMHAE

an ,
»

Taschentücher m . Monogramm per St . 25 Pf . ,
Pelz - Boas , Stuart - Büschen ,

Herren - Cravatten , grosse Auswahl ,
Kragen und Manschetten , 5
Seidene Cachenez ,

in der

1 . Etage desselben Hauses ,

*

. Mrbergaffe 14 ,

bis Weihnachten ausverkauft .

Emil Straus
,

" *■ Bett - und Weißwaaren - Geschäft ,

1 . Mage . Mebergaffe 14,1 . Etage ,

Zu passenden Weihnachts - Geschenken
empfehlen wir :

' 3 »

jedem annehmbaren Preise
wird nach nunmehr erfolgter

Ränmnng msmes Ladens
der

Fleissknäuel von 40 Pf . an ,
Stiekkasten von 40 Pf . an ,’Arbeitskasten mit Beschlag von 15 Pf .
Nahkasten mit Einrichtung „ 40
Nähkasten mit Füllung von 1 Mk . an ,
Kammkasten , Toilettekasten ,
Theekasten ,

Büschen - Cartons von 20 Pf . an ,
Kattun - Schürzen von 20 Pf . an ,
Imstre - , Cachemire - u . seidene Schürzen ,
Hansstand - Schürzen in allen Arten ,
Barben und Fichns , schwarz und creme ,
Taschentücher per Dutzend von 60 Pf . an

bis zu den feinsten leinenen ,
Taschentücher m . Mo

Ä8 * *
per Stuck Mk . 1 . 5O9 1 . 75 und 2 Mk . -- - WI

Kirch ^ se - § ( BlUKieilthol & Co . ,
Br ^ ” e

Betttuch - Leinen .

Tischtücher .

Servietten .

Handtücher .

Küchentücher .

Badetücher .

Taschentücher .

Weisse Madapolams.

Weisse Bett - Damaste ,

Weisse Piques .

Baus - Schürzen .

Carrirtes Bettzeug .

Bett - Cattun .

Mobel - Cattun .

Einfarbige Satins .

Tull - Gardinen .

Rouleaux - Stoffe .

Portieren .

Länferstoffe .

Sopha- Vorlagen.

Klappstiihle .

I Bettstellen .

| Matratzen .

| Kinderbetten .

Puppenwiegen .

| Plumeaux .

i Kissen .

j Deckbetten .

| Federleineu .

I Flaumköper .

| Matratzen - Dreil .

j Wollene Sdilafdecken .

| Daunen - Decken .

| Pique - Decken .

| Waffel - Decken .

1 Tischdecken .

| Kaffee - Decken .

| Tbce - Deckeii .

| Feine Thee - Gedecke .

Decken

| zum Besticken .

| Tischläufer

| zum Besticken .
K
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Grosses Galanterie - und Spielwaaren -

Magazin .
, 22087

■

W ei h nachts - V erkauf
zu ei * iuässigteii9 aiusse @eOBecieiitii © ii biiligsu Ppeis © n

Franaz Sehirg , Webergasse I 22376

• L2 .

Preiswerte Artikel zum Einkauf von Weihnachts - Geschenken

für Kinder , Dienstboten , Arbeiter und zu Wohlthätigkeitszwecken sind unter Berücksichtigung

des Zweckes billigst in meinem Lokale ausgestellt .

Nur 8 Mk .

kostet ein Kistchen entzückend schönes

WeihBia © htsbaum - C © Bife © t9
Qualität I . hochfein im Geschmack .

Kisten von ea . 250 Stück nnd über 400 Stück per Nachnahme .
E . Warschauer , Dresden .

J . Keul
,

12 .

Firma und Xo . 18 bitte zu beachten .

Milch 1 . Qual ., 20 bis 60 Liter , v . 1 . Dez ., an tagt , abzugebem . Die

Milch wird bei mir mit Trockenfütterung erzielt , eignet sich daher zur Kmder -

nahrnng ganz besond . gut . Der Preis ist frco . Bahnh Lndw .-Bahu 14 Ps .
pro Liter , frei ins Haus 15 Pf . Unter 20 Lü . wird jedoch nicht abgegeben .
Xenendorff , Hof Henriettenthal , Stat . Worsdorf , Heff . Ludw .-Bahu .

Wirthschafts - Cröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie meiner werthen Nachbarschaft d,e er¬

gebene Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage eine Restauration , ver -

bmideii mit Bier - und Wriuwrrthschaft , m dem . Hause fetfe de »

Lranieu - und Albrechtstratze eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes

Bestreben sein , die mich beehrenden Gäste durch gute Speisen und Ge¬

tränke zufrieden zn stellen und lade zu zahlreichem Besuche höflichst em .
Pli . Friedrich .

NB . Neues , fein hergerichtetes Lokal . -

Prima blaue Pfälzer Kartoffeln
liefert jedes Quantum die Obsihandlnn » Moritz *

strasse
"

16 , Eckladen Atffelhaidstrasse .

in

Kinder - Spielwaaren .

Grossartige Neuheiten in Läden , Küchen , Festungen und Soldaten ,
Schaukelpferden in Holz und Fell , Laterna magiea , Gesellschafts¬

spielen . .
Epoeliemacliende Neuheiten -

Schaukelpferde mit Patentkufen (beim Schaukeln sich

fortbewegende Pferde , D . B .-P .) ,
Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können ,
Papa und Mama sagende Puppen , welche die Lippen bewegen .

PuppenliBuser , zweistöckig , fein lack ., schon zu Mk . 8 .

Ein Besuch der Ausstellung interessant

und lohnend .

Verkauf zu streng billigsten Preisen .

Tricot - Handschuhe . Unterjacken für Kinder . Winter - Tricot - Taillen . Tricot - u . Tuch - Gamaschen , |
Gestrickte Handschuhe . Unterbeinkleider für Kinder . Tricot - Kleidchen . Gestrickte Gamaschen , j

End . Ringwood - Handschuhe . Damen - Untefjaeken . Knaben - Tricot - Anzüge . Theater - Kaputzeu . |
Krimmer - Handschuhe . Damen - Beinkleider . Wollene Mützen . ___ Kopfhttllen ._________ |

Patent - gestrickte Strümpfe . Herren - Jacken . Gestrickte Damen - Röcke . Wollene Kragen . 1

Natur - mel . wollene Strümpfe . Herren - Hosen . Gehäkelte Damen - Röcke . _______
Hosenträger . §

Schwarze wollene Strümpfe . Flanell - Hemden . Gestrickte Herren - Westen . Leibbinden .________
B

Farbige wollene Strümpfe . Jagd - Westen . Gestrickte Damen - Westen . \
_______

Kniewärmer .

Gestrickte wollene Socken . Norma ]
Hemden , - Hosen . Radfahrer - Hemden . Wollene Schaltertficher .

Gewebte wollene Socken . Jacken ,
- Hemdhosen . Radfahrer - Hosen . Jagd - Gamaschen .

| Wollene Socken für Männer . Wollene Strümpfe für Frauen . Wollene Strümpfe für Kinder . Tricot - Kleidchen.

1 Arbeits - Jacken für Männer . Unterröcke für Frauen . Wollene Kopftücher für Kinder . Wollene Pulswärmer .

| Flanell - Hemden für Männer . Schultertücher für Frauen . Wollene Kleidchen für Kinder . Wollene Jäckchen .

| Unterziehzeuge für Männer . Capotten für Frauen . Tricot - Taillen für Kinder . Wollene Röcke .
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STOFF¬

LAGER

Bernhard Fuchs ,

34 . Marktstrasse 34
vi8 - &-vis der

L Hirsch - Apotheke .
21695

zK NACH

MAS

in Brief - und Karteu -Form und jeder Druckausstattung
liefert preiswürdig und schnell die

L . Schellenberg ’sche Hof - Buchdruckerei ,
Langgasse 27, Wiesbaden , Hetzgergasse 36 .

bester Qualität
tu führen . Ich empfehle solche in

Itiptr Mswoljl ü WOi PnW .

Repariren und Schleifen von Schlittschuhen nach englischem
System / sowie Ausfeilen der Läufe in bekannter vorzüglicher
Ausführung . 22264

G . Kberhardt .

_____ _________
27 . Langgaffe 27 .

Specialitäten - Theater

„
ZELN Spri « IeI6 %

Taunusstrasse 27 .

WM " Täglich :

Qross ® Vorstellung ,

euga ^ irtes Personal .
KM -

Anfang prticis */ä8 i hr .
Entree 50 Pf . äteseryirter Platz 1 Mk .

_ Sonntag :
Zwei Vorstellungen .

Anfang 1 und >/s8 fl ’hr . 22082
W . Berndt .

| Meier
’

s Weinstube
,

i
13 . Louisenstraße 12 .

Täglich in und außer dem Hanse , außer

1 reicMialti ^ ei6 Speisenfcarte , |
Diners von 12 — 2 Uhr zu Mk . 1 .20 u . 1 .50 . N

1 » Qualität .Holländer Austern . 8
ti Russischer Caviar . a
^ Verzapf v . Weinen ( eigenes Wachsthnm ) . |
Restauration zur Wolfsschlucht

,
<- ... . . . W '

Metzgergasse 6 . " MI
der beiden Andreasmarkttage großes Frei - Coucert ;Cm Lagerbrer , direet vom Faß , und

warme Sperseu .

__ ________ _______ Ph . Boscheek .

la Bieueiihovig in törniger Waare
W Per Pfund 50 Pfg .

'
- Mz 21774

E . Weygandt , Kirchgasft 18 .

8 Wiesbadener Tasblark .
Schach - , Dame - . Domino - , Feder - , Reversi -

ßezique - etc . Spiele , Würfel und Becher , sowie
Spielmarken in reichster Auswahl bei 22301

Moritz Sehaefer /
------------ . . . Kranzplatz 12 .

_________

Schlittschuhe !
-Vielseitigen Wünschen entsprechend , habe ich mich entschlossen ,

ta meinem Geschäfte von jetzt an

Schlittschuhe

Die Vorräte
der

taM
’

scta Mäntel - Fabrik
,

30 . Marktstrasse IBO ,
Gasthof zum Einhorn ,

bestehend in

Hamen- u .
Kinder - Mänteln

,

werden wegen Räumung - des Lokals zu enorm
billigen Preisen , ohne Rücksicht auf den Werth derselben .

E ausverkauft
. $

Selten günstige Gelegenheit für Weihnachts -

Geschenke .



Do . » 8 » Vertag r Kaaggasse 21 . Kette 7

21769

Kirchgaffe Sv .

Kilo

Ellenbogengasse 15

ZwieMn17963

19190

n Borödorfer , sowie feines Tafelobst , als : Birnen , Aepfel , Feigen
und Nüsse , zu baden Mdrechtstraße 5, Hinterh . Part . 22141

SämmMche Spitzen tu Spit
Sämmtliche Korsetts , Gardl

Latwerge in prima Waare das Pfund 30 Pfg . 2

Metzgeegasse 37 , Ecktadeu

perPsd .- DoseSMk . 70Ps . ,
lose gewogen per Psd . 2 Mk

50 Ps .

oulards , Fesern re .
Herren - u . Damen -Kleider

Frische Hammellieiih - R . frische Hammelriiclien ( wie Reh -

ziemer gehackt ) 9l/2 Psd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .— franco Nachn . (H . 06850 ) 61

W . Fcelclers in Emden .

Schlittschuhe
in größter Auswahl , nur Prima -Qualität , als Specialitüt Kunstläuser -

Schlittschnhe : Petersburger Sport , Petersburger Jagdclub ,
Jackson Haines , Rinks ie . empfiehlt 22385

Bestes , wohlschmeckendes , leicht¬
lösliches Pulver in stets frischer

Sendung empfiehlt 17620

Andreasmarkt - jnzeige .

Seit 42 Jahren beziehe ich regelmäßig den so sehr beliebten Markt

und bringe nun auch diesmal mein so reichhaltiges Schwämme - und

Bürstenlager zur gefälligen Erinnerung ; nicht allein gute Waarr und

die größte Auswahl , nein , auch spottbillige Preise sind zugestchert .
Firma ; urtc . Hammel aus Offenbach a . M .

„ Kauberflöte “
, „

7 . Rengaffe 7 . . .— V4
Zum Andreasmarkt empfehle : «Sans

mit Kastanien , gefüllte Enten , Kalbs - <8
köpf en iortue , Hasenbraten , sowie
sonstige reichhaltige Speisenkarte .

7 Hl ». Himmel , Wwe

Droguerie von Otto Siebert & Co
Marktsirasse 12 , gegenüber dem Rathskeller .

Chocoladen , Cacaos
lose und in Büchsen ,

empfiehlt die

8 60 Big . an , Nürnberger Lebkuchen , Baseler Leckerli , Banm -

Nüsse , Weihuachtskerzen , Haselnüffe , Datteln , Feige « ,
<5 franz . Birne « , seine Cervelatwurst , Gänsebrüste ,
f * und Semmeirich ’ s Fleisch extract , ächten Rum , Cognac ,
5? Punsch -Essenzen in J/i und V- Flaschen , sowie lose . 22374

G IBifert «, Neugasse 24 .
Coionialwaaren en gros & en detail .

nur beste Fabrikate , empfiehlt

W . Schiller
Stöarktstrasse 26 .

vorzüglich in Geschmack und ------
öroguerie Siebert L Cie .

vis - a - vis dem Rathhaus . "

( Cheviot , Kammgarn ) , per Mir . 4 ‘,
'n Mk ., kosten reell das

Doppelte und Dreifache .

16 . WbriWO 16 , Im Miklkus .

NB . Bei Einkauf von Mk . 3 .— an 3 Sammettzreisen gratis .

Nächsten Sonntag geöffnet !

Fussbodenlacke
in Oel und Alcohol , mit Farbe und naturell

Parqyetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,

PoeU -ieli . Honmopsm.2,to
5™ S.y —, iaa.r. Vollheringe2,ti , Kron-

6%, PS Sardinen 2,—, Kräuter-An- Q
chovis, Sismarek - Heringe •
3,50 . Bratheringe , Heringe » -

i. 8el6e2,50 , Pa. Aali .Gelee, MeenaugenB,—, M
ger. Kieler Sprotten , Bücklinge, Riesenlachs- o >
beringe 2.50 bis 3.50. Frische Schellfische, o
Cßbliau etc . 2,50 hie 3.— öfter . *eg. Nachn . '

Ji
excl . Porto . Ausf iihrl . Preisblätter gratis . O

H . Kreimejer , A. L. Rohr liohfl.
Ottensen -ASton a .

Grosses Tlieelager ,
neuester Ernte , in hochfeinen tfcnalitüten , sowie

im Ausverkauf
Friedrichstraße 16 .

Von heute ab werden zu jedem annehmbaren Gebot verkauft

Sämmtliche seid . Pelüche n . Sammet « .
Sämmtliche Seidenstoffe u . Atlasse .
Sämmtliche Sammet - n . Seidenbänder .

1890er grobk .

Caviar
Mk . 3 . 75 .

Brab . Sardellen

Peters Lilsncmc ,
als Curaeao , Ingber 2t . ,

von ( K . a . 337/11 ) 16g

Herrn . Jos . Peters & Cie . Nacht
,

Cöln
,

empfiehlt < 3 . SSrodt , Albrechtstraße 7a .

Van Haagen
’

s Cacao

Etwas wirklich Rhein ganer Weinessige

Gutes .
Unb

eaBDhlfle/» matErSU6t,dl
'

Spttinlitiit der MiiMkr MneM - Mid iraö

Wein - KMdlMg m

Martin Prinz in Schierstem
Zn haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

Handlungen und Apotheken . . , .
Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 7969
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Louis Stammler
,

Goldgasse 2
,

vis - a - vis der Släfliergasse ,

19696

Mode - Bazar M . Marchand
,

Langgasse SS .

G

empfiehlt sein

" grosses Lager
in j

Juwelen
,

Gold - u . Silberwaaren
,

Granat-

,
Koralle » - und W - Sctaiiet

.
1

Beeile — Allerbilligste JPrei ^ e .

Aufträge zu Weihnachten werden im eignen Atelier auf ’s Feinste ausgeführt . 2182 !

D amen - Confertron Seiden - « nd Modrwaaren .

Weihnachts - Ausverkauf
21975

Thorner , Basler , Basler Leckerli , sowie feinstes Tafelobst .
_________________ Moritzstraße 16 , Eckladen Adelhaidstraße .

Benedict Stenns
21 . Webergaste 21 .

Eme Parrhic ferne Werhnachts -Parfiimerie (Cartons u . Flacons ),
Emkaufswerth Mk . 130 , mit 30 »/ . Rabatt zu verkaufen . Näh . im
Tagbl -Berlag . 2229t '

S - Schlittschuhe .

Halbpatent mit Riemen von Mk . 1 . — an ,Halifax , das Paar „ Mk . S . — an ,
Riemen , das Paar 35 l ? fg . 22147

Caspar Fuhrer ’s Bazar \ Rirchgasse 2 .
(Inh . : He 1 *• > iilirer ) , j Langgasse

23eraniWortIi4 fur ^ ie ÄebatttM : g
^ uite oom 23rüftl ; für ben Anzeigeuiheil : C Rölherdt ^ Beide in Wiesbaden ,.noianvnsprcnen -Jiua unv Verlag der L . Schellenberg 'ichen Hot -Buchdruckerei m Wiesbaden .



1 . Beilage ptni Wiesbadener Tagblatt .

Uo . 283 . MMmoch , den 3 . Dezember 1890 .

Großer reeller Ausverkauf
von

Gebrüder Roettig , Kgl . Hof - Ohrtiler ,

Wiesbaden , WiLhelmstratze 30 ( „ Park - Hotel " ) .

HW ^

i

M
JÄ Ik .

Wegen Aufgabe unseres hiesigen Ladengeschäftes verkaufen

wir bis zum 1 . April 1891 unser großes Lager , bestehend aus

den feinsten optischen Gegenständen , wie folgt : Doppel - Fern¬
röhren , Marinegläser , Militärgläser , Krimstecher

für Theater , Land und See , mit Reise - Etuis , Theatergläser mit

6 und 12 Gläser in Leder , Elfenbein , Perlmutter , —

Schildplatte , desgl . sämmtliche Gläser in Aluminium gefaßt , WiSF MöN
im Gewichte von 70 Gramm , Reise -Fernröhren und

Jagdgläser mit 6 Gläser , Barometer mit Quecksilber in
ffi

"
mMl

verschiedenen Ausstattungen , Barometer , Aneroid , ohne

Quecksilber , in Cuivre poli , in fein verzierten , geschnitzten
und gedrehten Fassungen , sowie mit eleganten Bronze -

Figuren zum Stellen und Hängen , mit ohne Thermometer , | |
Barometer mit Uhr und Thermometer verbunden ,
Neuheit , mit einem 8 Tage gehende « Uhrwerk , Reise - -g ?-' . -sm? ® - ' S
Barometer mit Thermometer und Compaß in Form RnZWU rMslW
einer Taschenuhr , mit Höhenmesser , bis 5000 Meter

messend , ferner große Auswahl in Mikroskopen von __
SOO - maliger Vergrößerung , wie Taschen - Mikros -

kopen , Botanischen Loupe « , Lesegläser und Eompasse ,
große Auswahl in Zimmer - , Stand - , Reise - , Bade - und

ärztlichen Thermometern , Thermometrographen ,
Maximum und Minimum , welche die niedrigste und

höchste Temperatur während der Nacht und des Tags an¬

zeigen , große Auswahl Fenster - Thermometer zum
Anschrauben an die Außenseiten der Fenster , Brillen ,

Loranette » , Pincenez in Gold , Silber , Stahl , Nickel und Schildplatt , mit feinsten Krystallgläsern versehen , Brillen

und P neenez in ächtcm Gold , ohne Randeinfassung , große Auswahl von Stereoskopen , sowie Vergrößerungsgläser
für Photographien .

Sämmtliche oben angeführten Artikel eignen sich zu den schönsten und practischsten Weihnachts - , sowie auch zu sonstigen

Gelegenheits - Geschenken . Wir verkaufen alle diese . Maaren zu einem enorm billigen Preise und es ist daher Jedermann die

Gelegenheit geboten , sich einen wirklich feinen optischen Gegenstand billig zu erwerben . Für sämmtliche Artikel leisten wir Garantie

und laden zu zahlreichem Besuche höflichst ein . 22254

21904

Prägung von
Monogrammen n . Wappen .

W
i
M

Anfertigung feiner Visitenkarten und Drucksachen .

Veujahrs -
CHUckwunsclikarten .

Jacob Zindel Wwe . ,

Königlicher Hoflieferant ,

Ecke der Grossen und Kleinen Burgstrasse 2 .

Bronze - und Lederwaaren
, kunstgewerbliche Gegenstände .

In der ersten Etage :

Grosse Äussteüung zu Weihnachts - Geschenken

geeigneter Neuheiten , bei billigster Preisstellung .

Cassa - und DoenmentenWrank ,
grotz , 2 -thür ., für die Lälfte des Werthes zu verkaufen . Näh . im Tagb !.-
Verlag .

'
21105

Zwei Tisch - Candelaher , JS ® X
brouze , für je 5 Kerzen , neu , beide für Mk . 65 , zwei Tafellcuchtcr zu
Mk . 9 zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Berlag . . 1106
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sich ergebende « Baumaterialien :

I

Eiserne Säulen nnd L - Träger ,

Eichenholz - Treppen in allen Breiten

Eisentreppe mit Marmorbelag ,

Stettiner Porzellan - Oefen ,

Bauholz ,

Backsteine re . u . Fenstergewänder
aus Hausteinen ,

sind aus freier Hand zu Verkaufe « .

HF * Näheres au Ort und Stelle .

Schieferfteine und Dachziegel ,

Mettlacher Platten ,

Fenster von allen Großen ,

Ein - u . zweiflügelige Stnbenthüren ,

Glasabfchlüsse ,

Lambrien bis zn 2 Meter Höhe ,

Parguetböden , fast noch neu ,

Tannenhol ^ - Fußböden ,

Eiserne Säulen und 7 - Träaer .

Wiesbadewer Tagblatt .

Gebäude - Abbruch .

Die bei den » Abbruch der Gebäude des

Hotel ptm Schwaben Karen
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■mr <

[H . 66400 ) 61

Sicherheitsöl z

18091

Warnung vor den aut

Täuschung berechneten .

Nachahmungen .

Äug . Kortliener , Nerostratze .
Johann Rapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .
Heinrich Neef , tixfe der Karl - und Rheinstratze .
Jean Haub . Mühlgasse .
Phil . Nagel . Neugasse .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraß «.
Louis Kimmel , Ecke der Rüder - und Neroftraße .
Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .
E . Moebus , Droguerie , Taunusstraße 25 .

Bad Schwalbach : Ang . Besieg

«SacobFs Touristen - Vllaster gegen .Hühner¬
auge « , harte .Hani an den Fersen , Fußsohlen , entfernt
jede Hautwucherimg i . wenig . Tagen . Erfolg garautirt .
Zn Rollen ü 75 Pf . Depot in Wiesbaden : Victoria -
Apoth, , Rheinstr ., u . iÄof - Apoth . , Dr . Lade , Longa .
Man verlange ausdrücklich Gustav Iacobi ' s Touriitea -W .

Hafermehl . Hafergrütze , Suppentafeln , Erbswurst , Getrocknete Gemüse , Julienne .
_ . — _ -— — t ’v ' v t rwr (StR. I4o io ) 14

Conservenfabrik C . H . Knorr , Heilbronn a N .

A . Sehirg , Hoflieserant , Schillerplatz .

Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wilh . Braun , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrcchtstratzc .
Franz Strassburger , Kirchgasse 12 .

Georg Maries , Rheiustraße , Ecke der Moritzstraße .

G . Harsy . Herrngartenstraße 7 .
Th . Hendrick . Dmnbachthal .

C . W . Bender , Stiststraße .

Biebrich - Mosbach :
Franz Schneiderhöhn .

*

H . Steinhaner .

Verkanfsisreis SO JPfg . per Liter .

Rian hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf vorstehende Bcrkaufssirmen .

Neu
Piaster

/ / unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsamim
'
jCiru ARv # 7 Braud , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht crplodirend , vorrätbig

in Wiesbaden :

-6 * . . £ 4 . 41 vers . Anweisung z. Rettung

Unentgeltlich ~ » » -

M . Falkenbcrg . Berit « ; Oranien - Straße 172 .
Viele Hunderte , auch gericbtl . geprf . Dankschreiben , sowie eidlich er¬

härtete Zeugnisse . M ;

Im

Wiesbadener mechanischen Teppich - Klopf - Werk
mit Dampfbetrieb

von

Fritz Steinmetz
werden .jederzeit end hei .jeder Witterung Teppiche geklopft .

Abholung und Äiieckiieferung kostenfrei .
Bestellung per Postkarte erbeten . 20360

Fabrikate verlangen ! . Knorr1 ® Suppern
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bestimmte Aufträge zur Anfertigung von

Wasche jeder Art

Ate £ T ^ S ? ^ ieVo’
MI Photographisches Atelier

empfiehlt C . Schellenberg , Goldgasse 4 . 21611von

Empfehle für Weihnächte - Einkäufe

M

M . Olaeser , IN . Tammsstraße 19 .
Täglich bei jeder Witterung für Aufnahmen geöffnet . " WH

J
. Stamm

»

Grosse ^ Strasse

Bis Weihnachten bleibt mein Geschäft auch Sonntags geöffnet .

Neuheiten in

Damen »- Kleiderstoffen
jeder Art .

Schwarze Fantasie - Steife
und Cachemsre .

Flanelle , Lama .

ÜMterrocBse und Schürzen .

Leinen .
Tische und Handtuch - Gebilde .

Weisse und bedruckte

J ^ aumweiizeug ^e etc . etc .

erbitten uns möglichst frühzeitig .

Geschwister Strauss
,

Mrißwaaren - und Arrsstattungs - Geschäft )

Kleine Burgstratze 6 , im Kölnischen Hof .

__
'
___ 21796

G Tuche und Buckskins
ffi für Herren - und Hnaben -Anziige .

g Paletot ^

I Damen - Mäntel ^ Stoffe .

$ Regen ^ Mäntel ^

V Wollene

Cp Schlaf - und neise - » ecken .
® Seidene

6 Cachenez u . Foulards .

U Weisse und bunte

G Taschentücher etc . etc .

2 Ausserg ^ewi

1 Buckskin - Beste .

Eine Parthie zaräckgesetzter

Kleiderstoffe und Beste

« chwalbacherstratze 32 werden 1 Speisezimmer -, 1 Salon -,1 Herrenzimmer - , 2 elegante Schlafzimmer -Einrichtungen , sowie
noch viele Mobilien billig verkauft . Auch werden die Einrichtungen
einzeln abgegeben .

Speisezimmer , BTäS, ? ÄE
Nay . im Tagbl .-Verlag . 21104
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Bon heute bis Ende Dezember

Ausverkauf
Ammülcher varräthrgen Kasten - u . Palstermöbel

zu bedeutend ermäßigten Preisen
wegen Umbau und vollstäudiger Näumuug des Vorderhauses .

GAW GeleMeii flr MeWGs - Geslhkllde.

Moritz Herz & Co . ,
Inhaber : Siehrn , llaiüburger ,

d Mötel - 8 « bnk u . Saget ,

$ ritÄ

zu räumet *

22071



Wette 14 U - . 388

am Kranzpiatz 229

AuswahlhSendungen stehen zu Diensten !

Bockenheimer Poftfachschule .

( Zwergschule der Casseler Poftsachschule . )
Sicherste und billigste Vorbereitung für die Postgehnlfen -Prüfung . — Täglich 6 Unterrichts¬

stunden . Am 5 . Januar beginnt ein neuer Lehrgang . Satzungen burdi <h 63766 k ) 64

Volz , Director der Casseler Postfachschule .

vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon

von 9ik . 12o — anfangend empfehlen

Gebrüder Süss

Ich beehre mich hierdurch anznzeigen , daß mein ÄlnSver 'kartf von trübe g eivordenen

Schweizer Stickereien

Miesbadener Tagblatt .
________________

Passende

Weihnachts - Geschenke !
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke

Neueste Industrie

sind ei

Zum Besuche

22172

i. Dieselben übertreffen alles bis jetzt Dagewesene .

iagers lade ergebenst ein .

Reinen , alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ' s Hans Hal abzngeben 2972

Domäne „ Armada "
bei Schierstein .

begonnen Hat und bietet derselbe , neben einer schönen Auswahl sehr preiswnrdiger weißer Stickerei M Leib - nnd Bettwäsche , Gelegenheit zu feifr
vortheilhastem Einkäufe von

gestickten Damen - und Kinder - Kleidern
in Weitz , creme und farbig .

Xephyr - Uanien - lileider . bestehend (1116 4,20 Meter hohem Volant , 1
4,20 „ schmaler Stickerei zu Taillen -Verzierung , schon von ‘Vif . 16 . 75 an .

„ glattem Zephyr , 110 Ctnr . breit , I ( F . a . 175/10 ) 14

K . Schulz ,
Weis © Colonnade 32 «

iriite Parthie fertiger Kinder -Kleidchen nnd Damen - Unterröcke in bester Qualität verkaufe idi ebenfalls zu sehr billigen Preisen aus ,
* ■ " * ' . . . - Sehr billig zu verkanten und in großer Auswahl vorräthig : neue

schöne Deckbetten , Kissen , Secgrasmatratzen , Akoßhaarmatratzen,
'

Woll -
n '.atratzen , sehr vorzüglich , Strohsacke , Federn nnd Dannen auch pfund¬
weise zu haben .

Möbelgeschäft von Philipp Lanth . Marktslr . 12 , t .
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Langgasse .
WOII ^ Kmttofcgasse ,

Uhrmacher ,

empfiehlt sein

18 ^ ** reichhaltiges Lager
in :

Damen - und Herren - Uhren

Billigste Preise unter Garantie .
22140

WU - Iteparaturen prompt und billigst .

Antiquitäten ,

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

in Gold , Silber , Stahl und Nickel ,

Hausuhren , Regulateure , Standuhren , Wecker , Kuckuck etc . ,

Ketten in Gold , Silber ,
Goldcharnier und Hickel

Flüssige Brenie

zum Bronziren aller denkbaren Gegenstände
in Flacon a 23 nnÄ 40 Pf . am ?

für Weihnachts - Geschenke passend :

Sciiiuilicksaclien , iilberue Tafel ■ Geräthe ; Stoffe .
Waffen . Möbel , deeorative Geßisse m . s . w . 21212

Neue Colonnade 2 , 3 u . 4 . G . Goldschnrid .

( Schluß .)

Corrlisierrgeister .

Roman von Kheophik Zolling .

Im Garren mar ein kleiner Bau , der im Sommer als Büffet
diente . Da der Ausschank noch nicht eröffnet mar , so tappte er

sich in den dunklen , öden Raum und nahm aus einer Bank Platz .

Die Nacht , die Stille und Kühle hier erquickte, ! sein erregtes , niedcr -

qeschmettertes Gemüth , und er ließ seinen Thränen freien Lauf .

Er meinte über das Ende seiner heißen , herrlichen Liebe und

verdammte die Coulissengeister , welche ihm die Geliebte geraubt

und sie nun in der gemalten Pappendeckelwelt fest hielten . Er

überblickte den Werdegang seiner Liebe und stand schon int Begriffe ,

seinem Barer recht zu geben , als ihm ein seltsamer Brandgeruch

auffiel . Er sah , ohne sich von seinem Platze zu erheben , ins

Freie hinaus und bemerkte eine Rauchwolke , die zwischen der

Thüre flimmerte und sich im Freien verlor .

Er stand ans und trat hinaus . Jetzt erst gewahrte er , daß

der Qualm aus dem Raume drang , wo er gesessen hatte . Er

zündete ein Streichhölzchen an und tastete sich wieder hinein , und

nun stellte er fest , daß der Rauch aus einem offenen Fenster quoll ,

von dem aus er in den Maschinenraum der Unterbühne sehen

konnte . Dori flammte auch jetzt etwas aus , und der Rauch brodelte

stärker nach oben und versetzte ihm den Athem .

Er stürzte hinaus und wollte tn ' s Haus stürmen , doch schon

erscholl der Schreckensrnf :

„ Feuer ! Feuer ! "

Er sprang in mächtigen Sätzen dw Treppe des 'Rothausgangs

empor und wurde dabei von einigen vorbeieilenden Schauspielern
und Arbeitern fast umgerannt .

„ Wo ist Fräulein Morell ? "

Keine Antwort . Er hastete empor .

„ Noch in ihrer Garderobe ! " antwortete die Lorenz , die

halb angezogen mit ihrer Mutter an ihm vorbei eilte , dem Noth -

ausgange zu . .
Jetzt stand er auf der Bühne , die schon ein Rauchmeer

Lurchwogle . . Flammen sah man ustgendß . Nur der hölzWe

Fußboden des Bühnenpodiums knisterte . Die imprägnirten

Coulisseu standen ruhig und gefeit da , und die Nothlampen

glommen unsicher durch den . Rauch , dem Verlöschen nahe .

Er aber stürzte vorwärts , über Stangen , Versatzstücke stol¬

pernd , doch nuaufhalisam und dann die Treppe empor und war

im Augenblick vor ihrer Thür . Nun fiel es ihm ein , daß er vor

einigen Minuten ebenfalls stier gestanden , ein namenlos unglück¬

licher Lauscher , und wie ein Blitz durchfuhr ihn wieder das

Bewußtsein seines betrogenen Glückes . Halb sinnlos rüttelte er

an der Thüre . Sie war verschlossen .

Sie ist mit ihm ! dachte er , und gewiß hat sie im Liebes¬

rausche die Feuersgefahr nicht beachtet . Sollte er die Thür ver¬

rammeln und Beide elend verbrennen lassen ? Er fuhr sich wie

verwirrt an die Stirn , und fein sonst so sanftes Gesicht bekam

mit einem Mal einen häßlichen , wilden Zug .

Da nahten sich eilige Schritte . Es mar Frauzel , die sich

durch allen Qualm hindurch athemlos einen Weg zu ihrer Herrin

gebahnt hatte . Sie wußte kaum mehr , was sie that , und preßte

noch immer ein Packet mit einem Dutzend Handschuhen , daß sie

eingekauft hatte , krampfhcm in der Hand , als wäre es ein kost¬

barer Schatz . Jetzt traf sie keuchend mit Herbert an der Thüre

zusammen .

„ Die Gnädigste ! die Gnädigste ! " winselte sie .

Erst jetzt bemerkte sie , daß er unlhätig mit verzerrtem Gesicht

an der Thüre lauschte und keine Anstrengung machte , sie zu

öffnen . , t
„ Herrin ! Herrin ! " rief sie , an die Thür trommelnd und

schob ihn bei Seite . Sie kannte das Schloß besser . Vielleicht

konnte sie es aufdrücken .

„ Wozu ? " rief er mit einem höhnischen Lachen .

Sie verstand ihn nicht .

„ Sie ist ja noch drin . "

- . „ Und er auch .
"
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„ Wer ? "

„ Rainer .
"

Jetzt brach der Tirolerin die Geduld .

„ Lassen S ' mi aus mit Ihren Faxen ! " rief sie , „ und helfen
S ' lieber .

"

Mit aller Wucht ihres stattlichen Umfangs drückte sie gegen
die Thür . Vergeblich . Schon schwamm die graue ' Wolke immer
näher mit ihrem erstickenden Dunst . Da gewann sein besserer
Mensch die Oberhand . Mit einem Fußtritte schlug er die
Thür ein .

Mary lag am Boden ausgestreckt , in Thränen aufgelöst , einer
Ohnmacht nahe , noch ganz gelähmt an allen Gliedern von der
schrecklichen Vision des wahnwitzigen Künstlers . Mit einem Auf¬
schrei glitt sie in seine Arme .

„ Verzeih , Herbert ! "
rief sie mit halb erstickter Stimme . „ Er

hat gelogen ! Ich wies ihm die Thür . Auch er ist ein Opfer
der Coulissengeister ! "

„ Die Coulissengeister ? " ries er . „ Laß sie verbrennen ,
Geliebte . Aber uns das Leben , die Wahrheit ! "

Langsam zog die graue Wolke durch die eingebrochene Thüre ,
stutzte eine Weile vor dem frischen Luftzug , der durch das offene
Fenster hereindrang , ballte sich dann zusammen und schwamm in
immer dichteren Qualmsäulen über ihren Köpfen in ' S Freie .

Er aber ergriff sie mit starken Armen . Sie verstand ihn
kaum und ließ sich willenlos wie ein Kind forttragen , von Franze !

gefolgt . Draußen umfing sie die gierige Wolke und hüllte sie
wirbelnd ein . Er stürmte mit seiner köstlichen Last , die immer
schwerer auf ihn drückte , vorwärts , und Franzel stürzte hinter
ihm her . ,

„ Hilfe ! Hilfe ! "
rief er schwankend und hörte es knistern und

krachen unter ihm und um ihn .
Das sind die Coulissengeister , dachte er , und um ihnen zu

entgehen , eilte er mit seiner letzten Kraft durch den grauen Nebel .
Jetzt brach eine blutrothe Flamme aus dem Bretterboden der

Bühne , und bei ihrem Scheine sah er mit halb geblendeten Augen
einen viel näheren Nothausgang , dessen Thür eben aufgerissen
wurde .

Cs waren Düringer und Hans an der Spitze mehrerer
Theaterarbeiter .

„ Rainer ! Sie ? "

„ Die Morell ! "

Im Augenblick hatten sie die leblose Gestalt erfaßt und trugen
sie hinaus . Auch Herbert und Franzel schwankten halb geschleppt
ins Freie , indessen Düringer und die Uebrigen nach diesem Rettungs¬
werk abermals in den brennenden Raum stiegen , um Clemens
Rainer aus den Flammen zu holen .

XXVIII .

Das Nationaltheater lag in Schutt und Trümmern .
Als verkohlte Leiche wurde Rainers Körper aus den ge¬

schwärzten Ruinen gezogen . Wie der „ Branddirector " rin Opfer
des Unglückstages werden konnte , während sonst kein Menschen¬
leben zu beklagen war , sollte ein undurchdringliches Geheimniß
bleib n , wie die Ursache der Katastrophe . Einzig Mary hatte den

Schlüssel des schaurigen Räthsels in Händen , doch ihr blieb nur
eine dumpfe Empfindung von jener entsetzlichen Stunde . War
Clemens Rainer , als er wie ein Wahnsinniger ihre Garderobe
verließ , zufällig in den Maschinenkeller gelangt , oder hatte er selbst
sein Haus in Brand gesteckt , um seine Schuld zu sühnen ? Die
gerichtliche Untersuchung vermochte nicht den geringsten Anhalts -
Punkt einer Klage gegen irgend einen Fahrlässigen zu finden .
Jedermann war auf seinem Posten nnd that seine Pflicht . Eben¬
so das feuerfeste Theater , die Nothausgünge , der eiserne Vorhang ,
Lie getränkten Coulissen . Nur die wenigen verbrennbaren Dinge ,
Her Bretterboden und die Verschnürungen , hatten Feuer gefangen ,
und auch die Costümkammer und das Archiv loderten lustig auf ,
und so vollendete sich das Werk der Zerstörung .

Mit der Kanzlei verbrannte auch das Buch der Coulissen¬
geister

"
. Zwar stellte Hans das Stück aus den Rollenbüchern

wieder her , aber er verlor die Lust daran , und keine andere Bühne
hat das unheilbringende Werk aufzuführen begehrt . Das verleidete
ihm das Theater jedoch nicht , trotz aller schlechten Erfahrungen .
Seine Coulissengeister waren leider nicht mitverbronnt .
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Er blieb dem Drama treu und auch der noch immer geliebten
Thessa von Stein , die endlich an einer Privatbühne , Dank der

Vermittelung Samelsons , ein Engagement fand . Er ist noch bis
heute von ihr beherrscht , und sie beutet ihn aus und tyrannisirt
ihn in solcher Weise , daß er keine Bombenrollen mehr für andere
hübsche Schauspielerinnen schreiben darf . Er verfaßt wohl noch
Stücke , aber verheimlicht es ihr , indem er einen Freund als
Strohmann benutzt , unter dessen Namen er anonyme Erfolge
erringt . O sie würde ihm die Augen auskratzen , wenn sie erführt ,
daß er ohne sie triumphirt ! Uebrigens hatte sie unlängst einen
großen Schmerz . Wilken , ihr Factotum , verschwand unter Mit¬
nahme ihrer sehr ansehnlichen Ersparnisse , und sie war genöthigt ,
ihre fürstliche Einrichtung nebst Menagerie unter den Hammer
zu bringen .

Mary lag an den Folgen des entsetzlichen Tages viele Wochen
fiebernd danieder . Als sie die Augen zum ersten Mal aufschlug ,
sah sie an ihrem Lager Herbert und Franzel , ihre beiden Getreuen .
Sie verlangte nach einem protestantischen Pfarrer , mit dem sie
sich lange allein aussprach . Als sie zu Ende waren , trat Herberts
Valer herein . Sie sah ihn groß und verwundert an . Er neigte
sich zu ihr nieder und legte ihre Hand schweigend in die seines
Sohnes .

Die Theilnahme der ganzen Stadt an dem Schicksal der
beliebten Künstlerin war allgemein und die Freude über ihre
Genesung groß . Sie erhielt viele Engagementsantrüge und schon
gedachten ihre Bewunderer , ihr Wiederauftretcn durch Ovationen
zu feiern . Aber dazu kam es nicht . Sie entsagte leichten Herzens
der Bühne und mit dem neuen Frühling zog sie nach Alt - Werin .

Auf ihren Befehl uiußte der Wagen , der sie und den Bräutigam
und Franzel zum Bahnhofe brachte , am Lützowplatze vorüberfahren .
Beim Anblicke der rauchgeschwärzten Ruinen des Nationalthcaters
kam die Erinnerung an ihre künstlerischen Hoffnungen , Kämpfe
und Triumphe über sie , und sie sah sich wieder im Feuer in den
Armen ihres Retters . Sie brach in schmerzliche Thränen aus ,
und er suchte sie mit milden Worten zu beruhigen . Sie selbst
aber wußte wohl , daß ihr Name unvergessen im Herzen von viel
Tausend kunstbegeisterten Menschen fortlebe , die sie entzückt und
erhoben , und auch aus diesen Ruinen werde ein neues Leben
erblühen , und dann würde das Theater vielleicht endlich die
Krönung aller Bildungsstätten unserer Nation sein . Dafür bürge
ja die unverwüstliche Künstlerkraft unseres Volkes .

Nun kam ihr die Welt wieder grün und sonnig vor und des
Lebens werth , und innig drückte sie den beiden lieben Menschen
die Hand . In Stolp harrten ihrer mit dem herrlichsten Blumen¬
flor die beiden Familien Werin und Malkewitz , die Eltern und
Geschwister , der Onkel und die Tanten , von denen zumal Manchen
und Thuschen unablässig Freudenthränen vergossen , so daß man
Mühe halte , sie zu beruhigen .

Das stürmische Wiedersehen am Bahnhofe wurde durch einen
sich herandrängenden baumlangen Burschen unliebsam unterbrochen ,
der Mary herzlich begrüßte . Es war Willibald Drüse , der endlich
sein Ziel erreicht und als erster Liebhaber einer reisenden Schau -
spielergesellschafr die Bürger von Stolp mit den Meisterwerken
unserer dramatischen Kunst bekannt machte . In Berlin durfte
er höchstens in kleinen Theatern oder in Partieen auftreten , von
denen der Autor in der Buchausgabe zu bemerken pflegt : „ Diese
Rolle kann gestrichen werden,

" — hier war er der König . Zwar
seinem Zungen - R fehlte noch immer der Vollklang des Donners ,
aber die Zuschauer waren von seinem Spiel entzückt , wie er ver¬
sicherte , und das war ja die Hauptsache . Er lud auch gleich seine
Kollegin und die ganze Gesellschaft ein , der heutigen Vorstellung
der „ Räuber "

beizuwohnen , aber Mary bedeutete ihm , daß sie
jetzt nur noch an ihre Hochzeit denke . Er fand das unerhört
und wünschte sich Glück , daß wenigstens er noch dem Berufe treu
bleibe , das deutsche Theater zu retten .

Die Trauung fand in Alt - Werin statt , und gleichzeitig mit
Herbert und Mary traten Karl und Gustchen von Gauvain vor
den Altar . Die Flitterwochen verlebte das junge Paar in Raut -
schins , wo einst auch Christine Morell als entführte Theaterprinzeß
ihre Lorbeerkrone hingelegt , um eine gute Gattin und Mutter zu

. werden . Sie hatte nicht umsonst gelebt und geliebt . Ihrem
Vorbild folgte die Tochter .

MtrsbaLerrer Tagblatt
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Bekanntmachung .

Montag , den 8 . Dezember d . I . , Nachmittags
3 Uhr , wollen die Erben der Anton Weck Eheleute von |
hier die nachbeschriebenen Grundstücke in dem Rathhause dahier ,
Zimmer No . 55 , Abtheilung halber versteigern lassen , nämlich :

1 ) No . 6747 , 6748 und 6749 des Lagerb . 39 Ar 40,75 s^ - Mtr .
Acker „ Ueberried " 1r Gew ., zw . dem Staatsfiscus und

August Haybach ;
2 ) No . 6995 des Lagerb . 8 Ar 39 □ =9Jltr . Acker „ Rödern "

2r Gew ., zw . Carl Lendle u . Consorten und Louis Heuser ;
8 ) No . 7201 des Lagerb . 13 Ar 08,75 sH - Mtr . Acker

„ Weiherweg
" 2r Gew ., zw . Heinrich Ludwig Josef Külpp

Wwe . und Georg Haberkern ;
4 ) No . 6728 des Lagerb . 13 Ar 82,50 O - Mtr . Acker

„ Rietherberg
" 2r Gew ., zw . Friedrich Freinsheim und

Johann Hetzel ;
5 ) No . 4806 des Lagerb . 11 Ar 83,50 s^ - Mr . Acker „ Vor

Heiligenborn
" 5r Gew . , zw - Wanda und Victor v . Grothuß

und dem Centralstudienfonds .
Wiesbaden , den 28 . November 1890 . 22362

______________________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Montag , den 8 . Dezember d . I . , Nachmittags
3 Uhr , wollen Herr Georg Philipp Rösch und dessen
Ehefrau , Catharine , geb . Schardt , von hier , die nachbeschrie¬
benen Grundstücke , als :

1 ) No . 7008 des Lagerb . 11 Ar 63 s^ - Mtr . Acker „ Rödern "

2r Gew . , zw . Conrad Gerner und einem Weg ;
2 ) No . 7017 des Lagerb . 10 Ar 56,50 Q ® ltr . Acker „ Rödern "

3r Gew ., zw . Johann Peter Röhrig und Georg Müller in
Eltville ; »

3 ) No . 7175a des Lagerb . 16 Ar 43,50 ŝ - Mtr . Acker

„ Weiherweg
" lr Gw . , zw . Ludwig Seel und Cons . und

einem Weg ,
in dem Ralhhause dahier , Zimmer No . 55 , freiwillig versteigern
lassen .

Wiesbaden , den 28 . November 1890 . 22363

________________________
Die Bürgermeisterei .

Schuh - u . Stiefel - Versteigerung .

Heute Mittwoch , den 3 . Dezember , Nachmit¬
tags 2 Uhr anfangend , versteigern wir zufolge Auftrags im

Rheinischen Hof ,
8^ - Ecke der Mauer - und Neugasse ,

ea . 300 Paar Herren - , Damen - und Kinder -
Zng - , Knopf - und Schnürstiefel Pantoffel ,
ferner Korsetts , 5000 Cigarren , Thee , Woll -
waare » re .

öffentlich ä tout prix gegen Baarzahlung .
Verehrliches Publikum machen wir auf diese nie wiederkehrende

Gelegenheit ganz besonders aufmerksam .

Beinerner & Berg ,
Auktionatoren « . Taxatoren .

Büreau und Lager : Michelsberg 22 .
_______ 210

Für Damen !
(Sitte Parthic Ftlzyüte und Fatttaficseder « werden zu jedem

greife verkauft , sowie Brautkränze , Schleier , Federn , Bättder und
Spitzen , Trauerhüte und Trauercrepe durch Ersparniß der Laden -
mierhe billiger wie in jedem Ausverkauf . 21548

Fabrik -Niederlage : Taunusstraste IS , 1 , Et . __
Monogramme für Weissstickereien . 18963

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

VorsGliBss - Verein zu Wiesbaden
.

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.
Nachdem das in der Generalversammlung vom 12 . d . M .

beschlossene „ abgeänderte Statut " des Vereins am
22 . d . M . in das Genoffenschafts - Register eingetragen worden
ist , laden wir hiermit die Mitglieder zu einer

autzerordeutliche «

General -

auf Mittwoch , den 3 . Dezember d . I . , Abends
8 Uhr , in die „ Kaiser - Halle " dahier ein .

Tagesordnung :
1 . Wahl des Vorstandes nach § 4 des Statuts .
2 . Genehmigung der den Vorstandsmitgliedern zu ge¬

währenden Besoldungen und der von denselben zu
leistenden Cantionen nach § 23 des Statuts .

Wir bitten dringend um recht zahlreiche Betheiligung
an der Versammlung , damit bei der Wahl des Vorstandes der
Wille eines möglichst großen Theiles der Vereinsmitglieder zum
Ausdruck kommt .

. Wiesbaden , den 24 . November 1890 . 164

Uorschuß - Uerern m Wiesbaden .
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflichi .

_________ L Brück . Gabel .

Mittwoch , den 3 . Dezember ,
Ilbends punkt 9 Uhr :

im

Vereinslokal , Wellritzstraste 41 .

Tagesordnung :
1 . Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
2 . Feststellung des Etats 1890/1891 .
3 . Beschlußfassung über die Einladungen für Nichrmitglieder

zu unseren Vereins - Veranstaltungen .
4 . Vereins - Angelegenheiten . 220

Der Vorstand .

MMAMAMMMZWEAMDOM

g Tüll - und Gazeschleier g
O in größter Auswahl , A

1 eint Wit MWMttr Mitr g
H , . äußerst billig M
& b « 22239 - Z
S >

« U . Wallenfels , H
U Langgasse 33 . g

. Neue Betten schon von 45 Mk . an und Canapes , auch gegen
Pünktliche Ratenzahlung , zu haben bei 16451

A . Deictier , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .
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Taunusstmse 3 . Taunusstrasse 3.

1000

das Stück 50 Pfg . 20654

C . Schellenberg , Goldgasse 4

gaffe 11 21811

22057

213961770 .

als Lehrmittel in Schulen
bereits in Verwendung , soll

Die oberen Häkchen sind be¬
weglich , welche durch

stetes Umwendcn selbstständ .
webe,, .

Em 6 -iährrges Kmd kann
jedwedR Stotzfarbeit (ob
Strümpfe , Leinen re .) —

S , schön , dauerhaft ,
näßig — wie neu an¬

gewebt ausführen . Preis
mit GebrauchSanl , n - Probe¬
arbeit mittel Sorte M . 2 .50 ,
größere Sorte M . 0 .50 .
Gegen Vorher - Einsendung
von M . 3 oder M . 4 postfrei .

Alleinverkauf für Wies¬
baden und Umgebung bei
Cli . Henuner , Weber -

ä 6 Mark 50 Pfg . , selbstverfertigte Schulranzen un
- Taschen , Hand - und Beisekoffer , Hosenträgef
und Maulkörbe etc . empfiehlt billigst

® L Sattler ,

Goldgasse 1 ( nächst der Häfiiergasse ) .

Reparaturen an Spielpferden und Montiren von

Stickereien .__________________ ____
22269

vis - ä -vis dnm Offiziers - Casino .

Gebrüder leeker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Spezialität :

w * 18 01 .

Mey & Edlith
’

s Abreiss - Kalender
,d

3 Stück 1 Mk „

J . 0 . Sdmidt
’
s Abreiss - Kalender ,

empfehlen 22212

J . 8t Fs Siith , Friedrichstraße 10 ,
Teppich - und Tapetenhandlung .

Das geehrte Publikum bitte ich , die für
Weihnachten bestimmten Aufträge jetzt
schon an mich gelangen zu lassen , besonder ®
solche bett ' . Vergrösserungen oder Familien¬

gruppen . 21399

Gute Ausführung — billigste Preise .

Mache auf meine neue Ausstellung .aufmerksam .

D . O .

Briefmarken für Sammlungen .

,Zuni Philatelisten46 , Kleine Burgstraße 6 .
towivmi Große Auswahl garanttrt achter
■ ___ ■- -Jäg

' l Briefmarken f . Sammlungen , Karten ,
SgfflffiSS 5 Couverts , Sätze und Albums . g JSL K

I Als Weihnachts -Geschenke besonders
JhÄbB 1 zu emvfehlenkenthaltend : UIMMMMr

i 60 Stück verschied . Marken Mk . 0,75 . V ■

Geschäfts - Gründung . ,

Wollene Pferdedecken

Manergasse 3 (5 .

MuW — x M Empfehle hiermit mein Lager in
■ II IE W Violine « , Violas , Zithern ,
■ ।W Guitarren , Mandolinen ,
Wi !Mäj | s) Hand - uBluud -Harmonikas ,
MW AWWM W Vogen , Saiten « , z» billigstenij . aitiiH Hui ^ r Preisen ; besonders mache auf eine

große Auswahl in ächten alten Violinen aufmerksam . Auch Ankauf u . Tausch .
NB . Reparaturen werden auf 's Beste ausgeführt und billig

berechnet . r . C . Bauer . 20160

Zur neuen Teutonia ,

Bleichstraße 14 ,
Empfehle Kegel - Gesellschaften meine bestrenommirte

Kegelbahn zur gefälligen Benutzung . — Freitags und
Samstags frei . 21081

W • 6

Atelier Hugo SchrSder .

Mcithrit * Portraits auf Seide von
vCcHlJt -U » größter Haltbarkeit , als Ein¬

lagen in Handarbeiten , Stickereien rc . sehr geeignet .

Aufträge für Weihnachten erbitte frühzeitig .

3 . Webergasse 3 ,

neben dem „ Hotel zum Nassauer Hof
" .

PF * Handkarren
'

mit tiefem Kasten und verschließbarem Deckel , nach neueftei Constructier

^ ebenM
'
ohb und dauerhaft gearbeitet , steht zu verkaufen Örantov

Ä

’/ ?
‘
1;
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j . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 . 1024
!. Carl Zeiger , Friedlichste . 48 .

- 21629

»

1.00 .

1 . 152 .—

1 .80

Schutzmarke ,

r
- ^ el7; .

■ HaselnnWcrne , Wandel » , gesiebte grotze
„ Jtallemscher Rothwem "

, Oblate « , Orangeat , Potasche , Pondre -

Grabenstr . 3 . »S . Stehaab , Bleichstr . 15 .

sowie in Konditoreien .

99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

99

10
10

99
99
99
99

Per
i/2 VL.

— . 90 ,
1 . 10 ,
1 . 40 ,

— . 34 ,
— . 34 ,
— . 38 .

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 .

20
18

Citronat , la neue, .....

Orangeat , la neue , . . . .
Kaisermehl , Heidelberger , .

dto ? ächt ungarisch .
Griesrafftnade , staubfrei , .
Victoria Krystallzucker . .
Poudrezucker .......

Kaiseranszüg
Kuchenmehl

5
5

® rTf,r - J . Schaub ,

2 .25 ,
IX

Menescher ^ Ä1 :

CarlowitzerrotSÄ .

Ricolans
,

fst . Nürnberger Lebkuchen in verschiedenen Sorten ,

Holländer n . BrannschweigerHonigknchen , Aachener

Printen n . Printen - Kignren , Thorner Katharincher

( Weese ) , fst . Hildebrand ' sche Lebkuchen ( Berlin ) ,

sowie verschiedene sst . Sorten Psessernüsse

empfiehlt die

DWp per Flasche Mk . 1 . 30 incl . Glas

( 8/* Ltr . , Bordeauxflaschen , die leer ä 10 Pfg . zurück ge -

inonnnen werden ) . ,
'

Zu haben in Wiesbaden zu gleichen Preisen bei :

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 . F . Ä . Müller , Adelhaidstr . 28 .

Hch . Eifert , Neugasse 24 . I
“ " " m T>

Theodor Leber , Saalgasse 2 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 . , ._______ .....

Raffinade , Rosenwasser , Sultaninen ,
in nur fst . la Qualitäten empfiehlt billigst 22287

W -pOPU LpStLSpy Rheinstratze 2V .

Nürnberger Lebkuchen per Pack , von 10 Pf . an .

Christbanm - Confect , reich verziert , per Pfd . von 50 Pf . an .

Abfallzurker , ganz fein , per Pfd . 28 Pf .

Coeosnnhbntter und Margarine , bestes und billigstes
Back - und Bratcnfett , per Pfd . 60 Pf . 22339

Feinstes Coufeckmehl per Pfd . 20 , 22 , 24 und 26 Pfg .
Rene große Mandel « per Pfd . 1 .10 und 1 .20 , bruchfrci .
Citronat , Orangeat , Rosinen , Vorinthen , Citronen ,
Vanille , Potasche , Ammonium und Rosenwaffer ,
sowie alle Gewürze , garantirt rein und selbst gemahlen .

Griesraffinäde , staubstei , per Pfd . 34 Pfg .
Abfattzncker , ganz fein , per Pfd . 28 Pfg . 2234 (

Mandeln und Haselnnßkernc werden jederzeit unentgeltlich gemahlen .
Bei Dkehrabnahme Preiseruiäßigung und Alles frei in ' s Haus .

Aepfel zu haben , per Kumpf 3S
"

Pfg . , Herrnmühlgasse 9 . 2216

Per

Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

Tokayer „ 1876er . 2A0

Tokayer Cabinet 1868er . 3 .—

Mandeln , grösste Sorte u . bruchfrei , Pfd . 1 . 35 ,

Weinhandlung , Rheinstrasse 77 ,

empfiehlt unter der Marke

„
Priorate66

einen vorzüglichen garantirt reinen span . Bothwein ,
ähnlich wie Portwein ,

Neues Citronat pr . Pfd . Mk . 1 , Orangeat per Pfd . 00 Pf .

1 .651 Hirschhornsalz , Pottasche , Resenwasser . Citronen etc .

Vanille - Chocolade pr . Pfd . 90 Pf . und Mk . 1 .

Weidig
’*

Senssabrik Schttlcrplatz 3 , Thors . , Hth .

WÄ ' W . Leber
, Wt

empfiehlt
in bekannter Güte und vorzüglicher Backart :

Feinstes uiigar . Coiifeetmehl pr . Pfd . 26 PL , 10 Pfd . 2 .40 ,

Biüthenmehl

22307

Bleichstr .
15 .

i - Artikel zum Consectbacken

Ferner :
1 -15 Neue « rosse Mandeln pr . Pfd . von Mk . 1 .20 au .

t g5
Geriehene Mandeln und Haselnüsse täglich frisch .

Rüster Ausbruch , Med .- Wein 1 .80 1 .— I
Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor i AbtUstöS ? ® ®

Dr . kk . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen I -sSf fikk Ra » ( l #
schwächlichen Personen empfohlen . I SG , 6 ,

In Wiesbaden zu haben bei : 5191 j ge * , , ,
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 . .

W . Bimyemneyz ,

J . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 . I Ammonium , Ams , fst . gest . Ceylan -

Cari 2eiser ’ Friedrichstr . 48 . | Zsmmet , CUrouat , EMonen , Torinthen ,

Brindisi stiperior per Flasche . . . . 80 Pfg .,
bei 10 Flaschen „      75 „

Magenleidenden , kränklichen Personen , sowie als vorzüglichen Tisch -
Mei » bestens zu empfehlen , von Herrn Geh . Hofrath Professor Dr .
18 . Fresenius hier chemisch untersucht und als achter Namrwcin
unerkannt worden .

J . < _/ . Eiirgeiier , Wciphandlung .

Verkaufsstelle » bei Herren Bürgener & Mosbach , Delaspee -
straße 5 , Markt , A . Mosbach , Adlerstraße 12 . 21599

August Poths
’
sche Rum -

, Arrac - und Ananas -

Pmsch - Syrgpe
PT ( wiederholt preisgekrönt )

sind zu haben in ganzen und halben Flaschen und lose in allerl

besseren Colonialwaaren - , Delicatessen - und Droguenhandlungen ,

Rosinen , Corinthen , Sultaninen , Haselnuss¬

kerne , Pottasche , Rosenwrasser . 21989

fly Alles in allerfeinster Qualität .

Franz Blank «

________ Bahnhofstrasse 12 .

Gin größeres Quantum Weiß er üben , sowie Spreu hat ab «Mm
Frau louise Schmidt , Wwe ., Moritzstraße 30 . 21999
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Mk . — . 25

1 . 25

22220

K bemrflehkilliM MeihnnWest mMle ich als MM Geschenke

21476

Goldgasse 20 . E . Bücking , Goldgasse 20

Christbaum - 4 '
« » esKohlem - Coiiisum - Verein .

als Figuren : Thiere , Sterne , Kränze , Bilder , Buchstaben etc ., reichhaltig
Büreau : Grabenstraße 2 , 1 . Et . 21 (

gemischt ; eine Kiste enthält ca . 440 Stück , versende gegen g^ ** Kassestundeu an Wochentagen Von 10V -— 12 ' /r Uhr .

21092
gS^ ~ Kaffestundeu an Wochentagen von 10V -— 12 ' / - Uhr .

Ferner großes Lager in SchmuSsachcn , als : Goldene ,
silberne , Korall - und Granat -Broschen , Ohrnnge und Armbänder ,
Manschetten - und Hemdenknöpfe , Ringe , Herren -Nadeln ec. ec.

— . 60

— . 70

— . 40

W
. Thomas

, Webergasse Z
empfiehlt als ausserordentlich billig :

S . SS

1 . 50

8 . 50

2 . 75
6 . —

5 . —

— . 70
— SO

1 . 25

2 . 50

2 . —

2 . 75

bestrickte reinwollene englische Kinder - Mandschuhe
bestrickte reinwollene englische Hamen - Handschuhe .
bestrickte reinwollene englische Herren - Handschuhe .
» Seinwollene 4 Knopf lange Tricot - Mamen - Handschuhe

Seidene Hamen - Handschuhe mit Pelz und Mechanik .
bestreifte Flanell - Bamen - Böcke

bestrickte wollene grosse Hamen - Böcke

Feine extra schwere gestreifte Hamen - Böcke , gestrickt
bekakelte extra schwere Hamen - Kragen , reine Wolle

Beste Qualität Tuch - ( kein Filz ) Hamen - Böcke . . . .

Vorzügliche Qualität Win ter - Tricöt - Knaben - Anzüge .

Englische Bauh - Mützen , Kindergrösse ;

Englische Bauh - Mützen , Mamengrösse
W inter - N or mal - Her r en - Hemden

Winter - Tricot - Kinder - Jaquettes mit boldknöpfen . .
Winter - Tricot - Taillen , gute Qualität
brosse reinwollene elegante Hamen - Plaids

brosse warme Frauen - Hosen , haltbare Qualität . . .
brosse warme Manns - Mosen , , , , , . . .
Tricot - Kinder - Kleider zum Selbstkostenpreise .

Nachnahme . Bei Abnahme von 3 Kistchen je ein prachtvolles Weih¬
nachts -Präsent gratis enthaltend . Wieder Verkäufern sehr empfohlen

Friedrich Fischer ,
Dresden -N . , Königsbrückerstrasse 80b .

Ein neuer eleganter

viersitziger Schlitten
zu verk . bei Louis Tittes , Jahnstr . 19 . 22233

•I . Heul
,

12 . , Ellenbogengasse 12 .

Grosse Weihnachts - Ausstellung .

Äusser vielen interessanten Neuheiten grosses Lager in

Kinder - Sportwagen ,

ferner alle Arten von Kasten - u . Leiterwagen ; Puppenwagen in besonders gross¬
artiger Auswahl Holz - u . Pell - Pferde in allen Grössen . Pestungen , Soldaten ,

Uhrketten
. .. .. . .. . . .. . . , . .. vyv . o , Silber , Gold -Gharnier , I ।ukul u - ucv tytiuucnwiv ^ ,, , unnyt , ,-v.
Lecker -Uhren . Gold -Double , Talmi und Nickel . I Haarketten werden billigst geflochten und beschlagen .

Mein Lager ist gnt assortirt und stchere ich gute Bedienung nnd billigste Preise zu » ‘’fB !

Taschen -Nhre «
m Gold -, Silber - und Metall -
Gehäusen , Regnlatenre , Pendule in Gold ,

und Wecker -Uhren .

Steinbaukasten etc . etc .
Firma und No . 18 bitte zu beachten ! “ W

Reinwollene Jagdwesten , 1ik .I2 . - ,nS,
°

@ . - ,
feinere Qualitäten in grösster Auswahl billigst .

Nur neue frische Waaren , keine zurückgesetzten Qualitäten !
213
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Im großen Ausverkauf
Langgasse 35 Langgasse 35

sind noch bedeutende Posten gestrickter Herren - und Damen - Westen , Unterhosen ,

sowie Normalhewden für Herren und Damen , wollene Tücher und Capotten , Baum -

wollen - Biher , Teppiche und Länferstoffe , Gardinen , weiß und creme , farbige und

weiße Betttücher , Herren - , Damen - und Kinder - Wüsche , fowie Handtücher ,

Tischtücher und Servietten in großer Auswahl am Lager .

Sämmtliche Artikel werden Zu fo billigen Preisen abgegeben , wie solche in Wiesbaden

noch nie dagewesen — und wird somit Jedem günstige Gelegenheit geboten , für sehr wenig
Geld gute und streng reelle Waaren zu erhalten .

Langgasse 35

Medaillon - Kautschuck - Stempel !
empfiehlt als hübsches Weihnachts - Geschenk billigst

Indw . Becker , Papierhandlung ,
12 . Kleine Burgstrasse 12 . 22143

Von jetzt bis Weihnachten verkaufe billig :

Handschuh - Fabrrk und - Lager

Damen - Glaee , 4 - knöpf . , Paar 2 Mark .

Damen - Glaee , 4 - knöpf . , mit Raupennaht von 3 Mark ,
jetzt Mark 2 .75 .

Damen - Glaes , 4 - knöpf . , garantirt Ziegenleder mit

Raupennaht , früher Mark 3 . 50 , jetzt Mark 3 . 30 , ohne
Raupennaht , 4 - knöpf . , per Paar 3 Mark .

Damen - Glaeb , Derby - , Sued - und prima Ziegenleder
in hochfeiner Qualität , in allen Längen und Farben .

Damen - Macö mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik Paar
3 Mark , mit Gummizug und Krimmerbesatz 3 .75 Mark .

Suev - Handschuhe , 8 - und 10 - knöpf . , von Mark 2 .50
an und höher .

Eine Parthie 2 - knöpf . Ziegenleder Paar 1 .50 Mark .

Herren - Glace mit Raupen und Patentverschluß Paar
2 Mark , 2 .50 Mark und höher .

HevVeU - Glueö mit Raupen und 2
'
Patentverschlüssen ,

früher Mark 3 . 50 , jetzt 3 Mark .

Auch werden zu herabgesetzten Preisen verkauft : Seidene
Ballhandschuhe , Winterhandschuhe mit und ohne Pelz ,
Glaeö mit Futter , Trieot - , Ringwood - , Militär - ,
Wildleder - , Reit - und Fahrhandschuhe . Ferner empfehle
mein großes Lager in Herren - Cravatteu , Nadeln und

Hosenträgern ebenfalls zu sehr billigen Preisen . 22184

Ein Pelzrock mit Muff und Pelzstiefel , passend
zmn Reisen oder für einen kranken Herrn zum Aus -

ahren , zu verkaufen Parkstraße 6, Part . 22295

Vietor ’
sche Kunstanstalt

,
Webergasse 8 , „ Zum Bitter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Täglich geöffnet , Eintritt frei . 19939

Langgasse 35 .

Hm Mm MM « MG
in Mörishofen

sieht sich genöthigt , dem fortgesetzten Mißbrauche seines - Namens

zu Reclamen entschieden entgegen zu treten , und ließ mir zu

diesem Zwecke folgende

Gossmacht
zusenden .

Verschiedene Fabrikanten und Kaufleute treiben Mißbrauch

mit meinem Namen in der Weise , daß sie denselben zu Reclame

für leinene Tricot -Unterkleidcr benützen und auf Stempeln und

Unterkleidern anbringen .

leinene Werkleiter mit meinem Ampel
fertigt bis jetzt ausschließlich die

Augsburger mechanische Tricolwaaren - FabriL
norm . A . KMenm in Pferjee- AnsMrg .

Ich ermächtige hieniit den Justizrath , kgl . Advokaten und

Rechtsanwalt , Herrn Th . A . Iuug in Augsburg , auf gerichü

lichem und außergerichtlichem Wege in jeder mir felbst zustehen -

den Weise dem Versuche durch mißbräuchliche Benützung meines

Namens geschäftlich sich einzuführen , entgegenzutreten .

Wörishofen , am 12 . Juni 1890 .

Sebastian Kneipp , Pfarrer .

Der Inhalt dieser Vollmacht möge Jedermann überzeugen ,

daß die genannte Fabrik allein und ausschließcnd berechtigt

ist , ihre rein leinenen Unterkleider - Fabrikate als dem

Pfarrer Kueipp
'
schen Naturheilverfahren entsprechend zu be¬

zeichnen und den Namen des Herrn Pfarrers Sebastian Kneipp
in ihrer Schutzmarke zu führen . (M . ä 3415 ) 16

\ Justizrath Jung .

I
Madame Edouard ’ s Salon .

Freneh hats and bonnets , fancy articles . Anglo Japanese I
tea room 7 Adolf Strasse , 1 . Etage .

Eine Polsterthüre , 2,7 Mtr . lang , 1,11 Mtr . breit , ist billig zu ver¬
kaufen bei ff ’r . Schmitt , Wellritzstraße 25 . 22122
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verstellbar '
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Biebrich , den 28 . Octobcr 1890 .

s

Schlittschuhe
in großer Auswahl bei 22105

billigst bei 7

Schlittschuhe
22163

sowie 17861

MI

♦4 >
♦0
❖❖

» »

M . ISecfeer, ,

--L . Kscliliächer .
2442V

Reparaturen , Vergold und Versilberungen
durch Ersparniss der Ladenmiethe bei

Chr . Klee , Goldarbeiter , Langgasse 38 , 1 .

aus bester wolkiggrauer Emaille ,
verhütet das Ueberschäumen und Anbrennen der Milch , macht die
in der Milch enthaltenen Gährungserreger unschädlich , verhindert
die vermehrte Kasein - Bildung und bewirkt dadurch leichtere Ver¬
daulichkeit der Milch .

Vorräthig bei 21622

______
L . Jang » LtMKgasse S .

Römerberg 23 bei « 8 . Landau
sind täglich

""lEO Gänse , auch einzelne Thcile , wie Gänsepfesfer ,
Gänsegrieben u . Gänsefett , sowie auch Kleingeflügel zu haben .

Conrad Mrell *
Special -Magazin für Haus - und Küchengeräthe ,

Saalgasse 38 und Nerostratze 1 .

Schlittschuhe
in nnr solider Waare und in reichhaltigster Auswahl

empfiehlt billigst - 2214b

r ^ ehu Adolf Wey ^ andt9
Ecke der Weber - u . Saalgasse . " HMI

, Leicht
für das

6 — 18
Befördern
lang des

liehen
« Verhüten

Billigste Anfertigung
aller

Gold -
, Silber - und Schmucksachen ,

Kinder - Pulte
(Familian - Schulbänke ) .

RulirkoMeii ,
beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

rrrrnurrrrrrrttrrnnnrrrnruttZ

Kohlenkasten , Ofenschirme , Ofenvorlagen ,
Feuergerätheständer , Feuergeräthe ,

Schirmständer , Blumentische ,
Waschmangen , Auswringmaschinen ,

Waschmaschinen , Treppenleitern etc .

empfiehlt in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen das

Special- Magazin für Baus - und Küchengeräthe
von

Conrad Krell ,
Saalgasse 38 und Äerostrasse 1 .

Complete Musterküche ausgestellt . 20735

_ Beremslokal <
_ _

steht jedem Verein zur Verfügung beim 20369
Gastwi

'
rth M . g * etri , Schivalbacherstraße 55 .

Kohlen
von der Vereinigungs -Gesellschaft in Kohlscheid , für all - Feuerungs¬
anlagen , stetnfrei und nicht rußend , sowie auch sännntliche Sorten Coakb
und Briqnetts empfiehlt billigst 16887

Wilh . Kessler ,
Kohlen -, Coaks - und Holz -Handlung ,

.... -    2 Schulgasse 2 ,

________________________ Michelsberg 7 .
Br . Staedler ’s patentirter

DUM - resp . .

- Apparat ,

I Verkrümmungen , hohe Schultern ,
Kurzsichtigkeit . Bilden Ordnungs¬

sinn . Von ärztlichen Autoritäten empfohlen . Hochelegant ! Prosp . franco ,
flarl Ü' ltültiOatiP Schulbankfabrik ,Vdl 1 JulbduSBul , Schünau bei Heidelberg .

Niederlage in Wiesbaden bei (H . 62178 b .) 64

A .. Messe , vormals A . Willms , Hoflieferant .

WohUUUg UUd Banbüreau
befinden sich von heute an in unserem Hause

*

Hartingstraste 6 .

£ . Dormaun ; Architekt .
Firma : JUormann . & Kaiser , Bauunternehmer . 22256

BorzWchm krästigen Mittagstisch
im Hause abzuholen . Näh . Tagbl .-Verlag . 21955

rrrnrrrrrrrrrrrrrrrrmrrrrrrnrrrrrrrn

. EoNe -B - ft - ck« ll ( uul, ; i MuMss , 15 , 1 St .
.......

Sloi

Stühle * ibder Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt bei
vMlääsiü D - I ». gäarto , Stuhlmncher , Saalg . 32 . 18196

Wäschsttockuer mit 10 Armen , Stück Mk . 5 .— ,
versendet gegen Nachnahme 22356

Johann Weingartner ,
Biebrich a . Rh .

Prima Herd - , Nutz - und Anthraeyt - Kohlen , sowie
Stein - und Braunkohlen - Briquettes von den besten
Zechen , sowie Anzündeholz und Buche » - Scheitholz
offeriren billigst

Georg Wallenfels & Co . ,
Comptoir : Goldgasse 30 .

Bestellungen werden entgegengenommen
im Laden Langaasfe 33 ,
Albrechtstratza 1 , Part . »

_ ___________________ Rtzeinstratze 82 , 3 . ___________________
22240

än Nuß - , Stück - , Kers - u . Anthraeit -
Kohlen in jedem Quantum , Anzündeholz ,? *
Buchen - und Kiefern -Scheitholz , Bri -

quetts , Lohkuchen U . s . w . empfiehlt billigst 22358

IM * < ) Mrt © M9
Kirchgasse 38 .
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20847Wunsch auch äusser den » , Hause .

Handschuhs m « d )^ trensch ^^ ^ rflaffe ^ SWi
>^ ^ )

werden tstgl ' l

22349
kann Boden angefahren werden .

Näheres Baubürean Kirchgasse , 7 .

Schwarzer Plüschmantel , für 8 - bis 10 -jähriges Mädchen passend,
'

für 6 MS . zu verkaufen . Näh , nu Tagbl .-Verlag . ________
22302

Ein guterhaltener Flügel , für ein Verein oder eine Wirthschastz
passend , zu verrufen bei W . I » l8ehii « r . Hirschgraben 5 ._______ 21803

für Stickereien jeder Art
< 5ia und auf alle Stoffe
Burgstraße 17 , 1 Tr . 20387

Aug . Dommershausen
,

55 Taunusstraße 55 , 2 . St . ,
empfiehlt sich zur

Anfertigung einfacher Äe eleganter DameN' Wder ,

_____________ sowie zum UmänLer » zu billigen Preisen .________ 19450

Damen - und Kinder - Garderoben
werden schnell und geschmackvoll angefertigt ; auf

>t * IKei ' z , Wtpe . 20805

_______ _______
K , Konratly , Sedaustrasse 6 , III .

M WM - UNS DWMVMs
ÄetMUwrgeR1

__________ 2 « ________ Atelier für Buntstlckere, . 20584

tkirr <Sexi «n » ü , Tapezirer , Webeyg -asse SO .

Röderstraße 17 zii Verkäufen ^ nur
"
Hinterhaus 1 . St . , Deckbett

"
mit

2 Kiffen 14 Mk . , einzelne Kiffe « 3 Wk .
Ein schönes Canape , 4 Polsterstühle , Nachttisch , spanische Manch

, , Wisch im Anftr , zu verkaufen Karlstraße 38 , Hth . Dachlogis . 22003

Verticow , neu , billig zu verkaufen Einserstraße 63 , Rietherberg .
Esn großer zwerthüriger Kleiderschrank zu verk . Mauergasse 14 , P >

GnterhalieitÄ Sopha , event . mit 2 Stühlen , billig zu verkaufen
Nah . Feldstraße 10 . __________

Ein g. gearb . Canape (Bezug brauner Granit » billig zu verkaufen
Webergasse 48 , 2 St . l . __________

'
_______________

2201 »

PW
- Tisch , mit Wachstuch überzogen , und 2 Stühle zu verkaufen

Sedanstraße 5 , 3 St . l .___________________________________________ 22132

■ üLuHMe mich zum Unfertigen von Herren - und a < i >niH - n -
1 (Ifkleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und
■ ^ tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 15540
W L . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .

werden . . . , ...... - ■ • . ..... ,

Eine SÄnsiNeri « , (ioftüwen ^ Hi'd)Qu§ perfect ,
sucht Kunden m und außer dem Hause . Näh . Jakmstraße 19 , Part .

Ml « Mißest ? »
"
hat noch einige Tage zuist Weißzeugnähen und

GM MWll M Kleidermachen frei . Nah . Kirchgasse 1 , 2 St . r .

SpeemL - WWcherei für Spitzen ,
Gardinen , Guipureu , Echarpes , Fichns , Cravatten , , .. . ,
Händen , Federn , Handschuhe re . 22190 Waschtisch im

Anna Konisenftr , ZK , Ecke Kirchgasse . Verticow ^ mn,Mig zu verkaufen Emsersnabe 63 Rietherberg , ,---- -s «7r — - — — 2 »” " — I Ein großer iwerthurlger Klerdericprank zu verk . Mauergaffe 14 , Part ,

„ s " ,s SaB '

WÄw
pumpe zu verrmeOen . Rah . Her ä .

M » l > Orr9 22215 I ____________ ____________ Woritzstraße 14 . ________

__________
Seite 23

ianinokiste , Salonlampe jtt ,
Ü 18 , 1 . 22291 ;

________
Ormtienstratze 4 .

Ein Kind wipv
^

in Pflege genommen Frankenstraße
'

20

Ali dm ttmbW üll der KAVO

24 Salon - OelgemMe
( Stillleberi , Landfchasten ü « d Gearebildkr ) moderner Meister ,
in eleganten GoldbaroS -Rahmen , sowie eine Rußb . - Schlas «
zimmsr -Mnrichtrrng , matt « ns blank , auch einzeln , billig zn
vertanfen . Die Gemälde dürften sich für Weihnachtsgeschenke
sehr eignerr . Adelhaidstratze 35 , Parterre ._________________ 209

Bedeutende Sammlüng irr - und ausländischer Briefmarke «»
billig zu verkaufen . MH . Manerggsse 13 , 1 Tr . l . ________

als ; Vollständige Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schläf -

sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiekhen .
' 1

! Sitz - oder Liegewagen doppest auK -

| geichlagen , Mit abnehmbarem verdeckt
Volociped -Rädern , einzelne Verdecke , Räder und Kapseln (Matratzchea
gratis ) .

Bettsedernreinignüg . SÄSSS
maschine gereinigt . 18411

Eine gutgehende Spezerei - , Obst - und Südsrüchte -Handlung
in guter Lage Umstände halber für 1200 Mk . sofort zu verkaufen . Näh .
unter J . A , 4S »r» an den Tagbl .-Perlag .___________

Lchrstraße st » stelPcker -- , Däunen u . Betten . Bill . Preis 3988

> Gelegenheitskauf .

Ein langer Herren - Pelzrock , passend ^ für Kutscher , ist billig zu
verkaufen beim Kürschner Herrn Sciarey , Taunusstraße 43 .

v

-
’

s Latrinen - AWöiir . |
Anmelde -dursau zur Abfuhr bei 17406 |

Herrn I ® . Äahia , Mrchgasse 51 » |
...... ................ " -

jggWKinwiiiiiiBiwii . j MM

Wer Strohlehm RrUbb ^ ^ E ^ oi^ ^m ^eL ^ ID
Gedenkt der nothleideußen Thiere .

Cassaschrank , Iaufen
°
Langgass ? 10

° ^ ' ^
22318

Kwd § rfckreiHpM Sttststr
^ '

oi
^ E

—
w zii

"
verkastfen eine Puppcirküche - eine sehr schöne Wuppe

und ein kurzer Tsagmäutel Sedanstraße 6 , 3 . !

Eist PuppM -ZiMMer u . Küche z. verk . Friedrichstr . 2 , 4 . St . 22222 ,
Sperse -Aufzug zu verkaufen . Platterstraße st

'
1 . >

VierBopfeuster , 175 x 10s >, auch einzeln , zii verk . Nerostr . 20 19480

Zwei Vorfeuster , 2 Nieter hoch , 1 Meter 10 Centimeter breit , sind
zu veMufm Adolphstraße 3 , 2 . Anzusehen von 3 — 4 Uhr .

Wn neuer Zweispänner - GtzWeu
zu verkaufen . 22234

8 * h . Wagnermeister , Helenenstraße 3 .
Ein sehr gut erhaltenes Ldoet » ie- Lo,lüe preiswürdig zu verkaufe »

im „ Römerbali "
. _____

14211

Wcüritzftxätze Fl
'

steht ei » gebrauchter Milch - oder Bäcker -
wagen zu verkaufe » . ______

21208

Ein leichter , säst neuer Wagen
für Colomalwaareugeschäft oder Milchhändler zu verkaufe » . Näh .
Römerberg 8 , H . 1 ._________

21974

Kandkärrnchen zii sterkäufen Wellritzsiraße 15 .

Awsi Coaks - Osse »
“ " " Sä

KeldMaße 15 stad zwei Master v . Scheitholz zu verkaufen . 20319

Ein
' (vjdite ’iif .- Mopshrrnd , ein schwarzer Spitz und en . fein

drcssirter L .itmatinor Htl . Ä billig zu verkaufe .: Lahnstraße 3 , 1 . St .

"
n U'.it Bogen -Kasten für netto Mk . 80 zu verkausen

^ lll ts -CUll Kirchhofsgasse 2 bet Mitter . v
Wür Brautleutei Eine noch neue rothbraune Zimmereinrichtung

bUig zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 22333
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ein

Kaulen , Frl Düsseldorf
Pfälzer Hof .

Wien

München
Hotel Deutsches Deich .

Taunus -Hotel .

Ammerstedt m . Fr . Wilheimshafenempfiehlt

20247

v . Haehne , Frfrl .

FrankfurtGrüner Wald .
Hotel Vogel .

Hotel Weins .

Hof .

Arnold , Dr . med .
Klein , Journalist .

Miehlen
Frankfurt

Böhmen
Dresden

Bender , Lehrer .
Schneider m . Fr .

Zipperler m . Fant
Krauss , Dr . med .
Hilgers , Kfm .
Baiser , Kfm .

Troisdorf
Marburg
Arnheim

Meyer , Ktm .
Schäferle . Bent .

Elgersoerg
Bruchsal

Mainz
Almelo

Frankfurt
Hattenheim

Kretzer , Bent . m . Fr .
Mantaner , Fbkb .
Hodermann , Kfm .
Prinz , Kfm .
Küpen , Kfm .
Schmalz , Kfm .
Schack , Marine -Lieut .
Kerkenbach m . Fam .
Grützer Dr m . Fr

Frankfurt
Boppard
Siesbach

Hanau
Kuhbach

Kiel
Riga

Osthofen
Idstein
Idstein
Bunkel

Köln
Höchst

Weilheim
Flamborn

Reisinger , Kfm .
Burk .
Levi . Kfm .

Hannover
Berlin

Leipzig
Schweiz

Hannover
Frankfurt

London
München

Berger , Manne - Lieut .
Buttowitz , Fr .

Richter , Kim .
Dammer
Sternberg , Kfm .

Chemnitz
Büdingen

Köln

Hannover
Rotterdam

Köln
Coblenz

Brühl
Stuttgart

Kiel
Zürich

Constanz

Metz
Stromberg

irauen - Stiefelfohlen
21218

Angekonunene Fremde

(Wiest ». Bade -Blatt vom 2 . Dezember .)

in schönster eleganter

Ausführung und zu

billigen Preisen

Eine fast neue Ladeneinrichtung für Spezereiwaaren , ein Eis¬
schrank und ein Petrolenmmefser billig zu verkaufen . 22323

IPli . eirund , Kirchgasse 23 .

Eckert , 2 Hm .
Arnold , Lehrer .
Winkler , Maler .
Gies , Kfm .
Schmitz , Kfm .
Weissenberg , Kfm .
Gruber . Kfm .
Dietrich , Kfm .

Engelmann , Kfm .
Zimmer , Kfm .
Babus , Kfm .
Portmann . Kfm .
Sommer , Kfm .
Richmer , Krm .
Kramberg , Kfm .

Pariser

Hillengass , Director .
Schlemmer . Fbkb .
Opiateck , Kfm .
Hoeppe , Kfm .

Scheurer , Fbkb .
Karstens , Fbkb .

Hotel Dasch .
Frhr . v . Ritter . !

Hettey , Fr !.
v . Buss , Reg .- Ref .
Gersen , Frl .

Vonnenhof .

Goldene Hette .
Beyenbach . Kim . Bieben

Goldenes Kreuz .

Schwarzer Hoch .
Meyer , Fri . Rent . Ober - Sasbach

Central - Hotel .

Hotel Victoria .
Wallenstein m . Fr . Frankfurt

Adler .
Berg , Lieut .
Vogel , Kfm .
Feuthol , Zahnarzt ,
v . Lüde m . Fam .

Alleesaal .
Zichy . Fr . Gräfin

Frankfurt
Skul
Saaz
Köln

Eisenbahn - Hotel .
Hess , Dr men . Höchst

Zum Erbprinz .

Brodführer , Fr . m . T . Rudolstadt
Schnee , Kfm . Frankfurt
Wagner , Mühlenbes Gnadenthal

In Privathäusern .
Hotel Pension Quisisana .

Umnoff , Fr . m . Tocht . Petersburg
v . Brank Coblena

Villa Margaretha .
v . Zwan . Warschai

Weilburg
Köln

Würzburg
Crefeld
Crefeld

St . Johann
London

Müller , Concertsänger . Frankfurt
v . Osten - Sacken m . Fr . Petersburg

Petersburg
Chemnitz

Hhein -Hotel & fiepend .
Pont de Gault - baussine m . Fr . Paris
Roedenbeck,Geh O .-Reg .-R . Berlin

Hose .
Flodenberg , Ktm Stockholm
Lambert . Frankfurt
Korth . Pirmasenz

Tannhäuser .

8 . Halpert
Webergasse 31 ,

1 » Etage .

Damen - Schuhe und -Stiefel zu 4 .50 , 5 , 6 , 8 bis 12 Mk .
.Herren -Schuhe und -Stiefel zn 5 .50 , 6 , 7 , 8 bis 13 Mk .
Holz -Schuhe mit Filz gefüttert zu 2 .50 , 3 , 3 .50 bis 5 Mk .

Alle sonstigen Schuhwaaren zu billigsten Preisen .
Herreu -Stiefelfohlen und -Meck 2 .50 Mk .,
_ ____________

und -Fleck 1 .80 -Mk .

Köln
Elberfeld
Limburg

gut erhaltene Seeretäre in Nutz bäum , mit
schöner Schreibeinrichtung , 1 Küchenschrank

mit Glasaufsatz , fast neu , 3 Nachttische , verschiedene Tische in
Nutzbaum und Tanne » , 1 Regulator , 1 Waschtisch , fast neu ,
1 Kuchenbrett , 1 Blumentisch billig zu verkaufen Michels -
berg 20 , Hinterhaus 1 St .

f lAGTOAUERSORTENHANDSCHUHEN, v/i»l seiden*
fü d’ecoete tricot a .fl.w, Hosenträger,Cravaten 6c .

Selbstverfertigte Schuhwaaren
von

W . Stoisch ,
Metzgergasse 24 und Nerostratzc 35 .

Barwinski , Dr . med .
Lende , Baumeister .
Walter , Ingen , m . Fr .
Schemand , Kfm .
Koch , Kfm .
Brünger , Kfm

Einhorn .
Gerlach , Kfm .
Rath Kfm
Schüler , Kfm .
Herppel , Kfm .
Bernhard , Kfm .
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1890Mittwoch , den 3 . DezemberMo . 288

zum Total - Ausverkauf « 22387

WM

bei und wird dieselbe besonderer Beachtung empfohlen . 22395

■

Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir , einer verehe¬

lichen Nachbarschaft , sowie meinen werthen Freunden

und Bekannten die ergebene Mittheilung zu machen ,

daß ich mit dem Heutigen das Geschäft des Herrn

Wielisch , Bleichstraße 9 , käuflich erworben

habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , den

mich beehrenden Kunden mit einer feinen und reellen

Bedienung entgegen Zu kommen , und empfehle mich

Mit vorzüglicher Hochachtung

_______
Jos . Randmitaky , Langgasse 80 .

Buckskin " Reste vorzüglicher Qualität ,

mr * Der heutigen Stadtauflage des „ Wiesbadener Tagblatt
"

liegt
eine Preisliste der

„ WinW Am - unh KWWlW - Mrik "

ausgeführt von Damen u . Herren .

Arrfrm - VsO Uhr .

Sonst reichhaltige Speisenkarte . Bier direet vom Faß .
A . Dienstbach ,

An den beiden Andreasmarkttagen von Nachmittags 4 Uhr an :

Große Tarrzwnfik . 28391

Hem . Tg ^ g .

An beiden Andreasmartt -Tagen :

Elsässer Kleiderstoffreste
,

L
,

kommen von jetzt bis Weihnachten unter dem {Selbstkostenpreis

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß das

Material zu Smyrna - Knüpfarbeiten
angekommen ist . Auch wieder die kleinen Sachen , Ohrkissen , Schemel rc .
von 2 Mk . an . Ebenso Wolle zum Einzelverkauf im Pfund und Faden
zum Arbeiten mit Häkelnadel oder zum Stricken . 22377

Frau gjenbant Meyer , Schillcrplatz 3 , 2 .

Saalbasi Nerothal
.

Am 1 . u . L . Andreas - Markttag :

Grosse

Tanzmusik .

Anfang am 1 . Tag : Nachmittags 4A/a Uhr .

„ „ 2 . „ Abends 6

Schluß jedesmal 3 Uhr .
167

wie sich solche im Laufe der Saison angesammelt haben , ^verkaufe ich ganz unter Preis .

Dieselben eignen sich zu Hosen , Anzügen und zu Knaben - Anzügen jeden Alters .

Besonders empfehlenswerthes Weihnachts - Geschenk .

M . Auerbach , Herren - Schneider ,

8^ » Delaspeestraste 1 .

m bekannten vorzüglichsten Qualitäten per Pfund 60 Pfg . , sehr gute
1 M . 25 Pfg ., Sait >b <iunm 1 .60 u . 2 Mk ., hochfein 2 Mk . 35 , Ganz¬
daunen (Flaum ) 2 Mk . 50 Pfg . u . 3 Mk ., gegen Nachnahme , nicht
unter 10 Pfund .

O . F . Kehnroth , Hamburg .
Bei 50 Pfund 5 °/o Rabatt . Umtausch gestattet .

'

„ Großes Puppentheater
"

mit schöner Ausstattung , als Weihnachtsgeschenk passend , ist
zu verkaufe « Emserstratze 13 , 1 Tr .

Restauration W . Jiilkeubeck .
8 . FnAlbrunuenstraße 8 .

Heute Metzelsuppe .

Ehristbanm - Confect ,

ff . im Geschmack , versendet incL Verpackung 1 Kiste fort . Inhalt circa
430 Stück 2,50 Mk ., 1 Kiste fort . Inhalt circa 270 große Stücke
3 Mk . gegen Nachnahme . Wiederverk . sehr empfohlen . (H . 14275 ) 65

Ph . Xeustadt , Berlin 0 ,
w Blumenstratze 73 .
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_ . Bekanrrtwachung .
Die Lieferung von Kasernen -Gsräthen in folgenden zwei Loosen :

1 . Psttrte Holzgeröthe für Felwebelwohnungen ,
veranschlagt zu ............ 1146 Mk .

WieSbadeu , den 29 . Roveuwer 1890 . *

Feiertage . 211

2 . gestrichene Hotzgeräthe für Feuerwerker , ver -
anfchlaat zu .............. 462 „lotoi am Drenstag , der » 9 . d . M . , 9 Uhr Vormittags , in unserem

Äe >chaftszmrmer , Rheinftraße 47 , auf Grund der daselbst zur Einsicht aus -
liegendcn Mdingung öffentlich vergeben werden , wozu hiesige , sowie aus¬
wärtige

^
Lieferanten hierdurch zur Bctheiligung eingeladen werden . 144

Wiesbaden , den 2 . Dezember 1890 .
Königliche Garnison - Verwaltung .

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplair für die Distrikte Kalteberg und Weiherweg

ist durch Gemeindcrathsbeschluß vom 27 . d . M . endgiltig festgesetzt und
wird vom 9 . Dezember c. ab weitere 8 Taae im neuen Rathhause , 2 . Ober -
Mvß , Zimmer No . 41 , während der Dienststuuden zu Jedermanns Ein -
flcht osten gelegt .

__
Der Oberbürgermeister , v . Mell ,

Bekanntmachung .
Dem .Herrn Heinrich Tiefer dahier sind die nach Beendigung des

Andreasmarstes auf dem Marktplätze in der Rheinftraße und beit an¬
grenzenden Nebenstraßen sich ergebenden Rechstroh - und Papierabfälle
gegen die au die Acchekassc dahier bezahlte Vergütung von 6 Mk . abge -
lasten worden . Hiernach ist bei Reinigung des Andreasmarktplatzes nur
Herr Heinrich Vieser berechtigt und zugleich verpflichtet , die Rechstroh -
und Papierabfalle wegzubringen .

Wiesbaden , den 1, Dezember 1899 .

Heute Mittwoch , von Vörmtttags 8 Uhr ab , ,vird das bei
der Untersuchung nnnderwertbia befundene Fleisch eines

Ochsen zu SL Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
________ Städtische Schlachthans - Berwaltnna .

Bekanntmachung .
Aus Anlaß des Andreasmarktes werden die

Wagen der Pferdebahn vom 8 . d . M . , Mittags ,
bis zum 6 . D . M . , . Mittags , nur von der
Kreuzung der Louisenstrafte und Kirch -

gasfe ab bis zur Taunusstrafte ( Ecke Röderstratzet ,
verkehren .

Auf der Dampfbahn verkehren die Züge am 4 . und 5 .
d . M . halbstündlich , nach dem Fahrplan für Sonn - und

I >ie Bahnverwaltung, ’.

Hente Mittwoch , den 3 . d . M . , Nachmittags
3 Uhr anfaugeud , versteigern luir zufolge Auftrags

Leberherg 8
8 R . °Mtr . trockenes Fichtenholz ( in einz . Mir .
gefetzt ) , große Parthw Werkholz für Wagner ,
13 Haufen Keisig

öffentlich gegen Baarzahlung . 210

Memessaer & Berg ,
Muctionatoren und Taxatoren ,

Bureau nud Laaer : Michelsbera T3 .

Synagogen - Gesangverein .

Heute Mittwoch :

Familie « - Abend
im Beremslokai , wozit ergebenst einladet 166

_______ ________
Ber Voystamd .

Gesellschaft
„

Saxonia “

.

DEmder Augü «« -<,heiten halber wird um zahlreiches und vünkt -
lichrs Eqcheinen ersucht .

HTTT

Home Mittwoch , i>eit 3 . Dezember t . , prücis 9 Uhr :

Haupt - V mai

l » er Vorstand .

Wiesbadener Rhein - und Taunus- Club
.

zjß ) Wir ersuchen unsere Mitglieder , die Touren ,
welche sie für 1891 in Vorschlag bringen wollen ,
bis Ende dieser Woche bei unserem Vorsitzenden
schriftlich einzureichen . 189

r
*

___________________
Der Vorstand .

Allgem . Kranken - Verein . EH .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß der Vorstand in seiner Sitzung
vom 37 . November beschlossen und als dringend nothwendig
befunden hat , einen Delegirten zu dem am 8 . Dezember
d . I . in Berlin tagende « Eongretz zur Förderung
der Krankenkassen ( E . H . ) zu entsenden . 73

________
Der Vorstand .

Allgem . Kranken - Verein . EH .

Es wird den Mitgliedern bekannt gemacht , daß bis zutz
Schluß dieses Jahres von Seiten der Aufsichtsbehörde keim
Rückstände mehr geduldet werden . 73

Der Vorstand .

der Mainzer Mim - Bierbrauerei in Mainz
In Gemäßheit des § 22 der Statuten der Mainzer Actien -Bier -

brauerci werden die Herren Actionäre dieser Gesellschaft zu der Mittwoch
bett 17 . Dezember v . I . , nm 11 Uhr Vormittags , tn dem Lokale du
Brauerei ftattffudendeu

MMtz « 6mral - $)trfaMiMo
für das dreißigste Geschäftsjahr hierdurch eingeladen .

Zur Erlangung der Eintrittskarten sind die Aetien nummerisch g«
ordnet und mit einem Nummern -Verzeichniß versehen vom 3 .— 10 . Del
auf dem Bureau der Gesellschaft vorzuzeigeu . Die Eintrittskarten könnet
am 15 ., 16 . und 17 . Dezember in Empfang genommen werden .

Gegenstände der Verhandlung sind :
1 . Rechnungsablage über den Betrieb des dreißigsten Geschäftsjahres

und Beschlußfassung über die Gewinn -Vertheilnng .
2 . Wahl eines Mitgliedes des Aufsichtsraths .
3 . Wahl der Revisions -Costmussion .
4 . Antrag eines Aetionärs auf Abänderung der sitz 11 , 24 , 25 , 31

und 32 der Statuten .
Mainz , den 28 . November 1880 . 2289Q

Der Aitfsichtsrath
Ser Mainzer Actimr - Bierbrarterei , |

Kaiser - Halle
.

Donnerstag , den 4 . Dezember :

Grosses Silitiir
ausgeführt von der ganzen Capelle des Füsilier -

Regiments von Cersdorif ( Hess . ) Ho . 80,1
unter Leitung des

Musikdir . Herrn Fr . W . Münch .
Während des Concertes werden vorzügliche Bier ®

verabreicht .

Anfang Abends 8 Uhr .
Slntree a , Person 3 © Pf . 22397

Eine iieue Wusch - -rrrd Wrinä -Ntaschitte und ein gebraucht
Gas - Badeofett abzngeben Mscherftratzc 8 .
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22421

Gebäude - Aktiruch Zum Suren

-22411

e

« Nd MinSerwäfche 22402

22412bei Sonnen schei ii .

Has Im Topf .
Hasenbraten .
Gans mit Kastanien .

Balke « « « S Wandholz ,

Dachziegeln , ausgezählt ,

Lambrien , 2 Meter hoch
Stnbeuthnre « .

Junge Hähne .

Kalbskopf en tortue .
Solberfleisch mit Kirnt

Häliiergasse
6 .

Einmal (]ebraiid )te Bn «k-Kiste « find billig zu haben K
W . Wegner , Wilhrlmftr . 42a .

Häfnergasse
■ 1 ,

Mr 40 Mark liefere reinwoürns Eskimo - , Rntine - und
Mockine -Winter -Ueberzieher mit Wollsutter und passenden Sammer -
kragen , nach Maaß .

A . Weyer , Schwalhacherstratze 23 .

< K van MsrseZL -

Königl. Hof- Photograph .

Vorzügliche Weine — ff . Fsohorr ^ Bräu .
Hochachtungsvoll

H . tisaberland

van Bosch .

® a es nicht möglich ist , an

den wenigen hellen Tagen ,

welche die « Jahreszeit bietet ,

den vielen Wünschen bezügL
Aufnahmen zu entsprechen ,

so bemerke ich besonders für

diejenigen , welche

Photographien
zu Weihnachts - Geschenken
bestimmt haben , dass bei dem

Standpunkte der heutigen
Technik und meinen Einrich¬

tungen die Aufnahmen bei

trübem Wetter , Wegen und

Schnee mindestens ebenso

schöne Resultate ergeben , wie

Rathskeller
( im neuen Matiilisms ) .

ÄF * Wahrend des Andreasmarktes von 8 Uhr früh geöffnet .

NT

M

Gasthaus zum Würzburger Hof
,

Mauritiusplatz 4/5 .
Empfehle zu den Ändreasmarkt - Tagen :

Haseuragout , Kalbsragout , Hammelragout , Sauerbraten mit Kartoffel¬
klößen , Schweincrippchen mit Kraut , Hasenbraten mit italienischem Salat ,
Goulasch , sauere Nieren , Lauerfleisch ;

'
außerdem einen feinen Mittagstisch

von 50 Psg . au , billiges Nachtessen , 80 Pfg . und höher , feine Logir -
Zimmer , ff . Weine , gutes Wiesbadener Lagerbier .

Um geneigten Zuspruch bittet
'

Hochachtungsvoll \
Au « -. Häuser , Koch .

gewährt von jetzt bis Weihnachten auf fächmtliche Artikel in

Putz - , Mode - und Weitzwaareu

großen Rabatt .

Sodann

im Ausverkauf unter Cinkaufspreis
emeParthie Damen - u . Kluverschürzen ,

Mrterröcke , wollens Tücher , Kopf -

HLWen , sowie Lrüh geworDene Damen -
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Geschäfts - Eröffnung .

Hierdurch beehre ich mich , die ergebene Anzeige zu machen , dass ich unter dem Heutigen einer

Fluss - u .
Seefisch - Handlung

am hiesigen Platze ,

Grabenstrasse V
,

eröffnet habe .

Im Besitze gediegeneiWachkenntnisse , sowie der ersten und besten Bezugsquellen bin ich stets in der

Lage , die allerbesten Waarenrzu den billigsten Preisen liefern zu können .

loh erlaube mir noch besonders darauf aufmerksam zu machen ,
lass ich äusser allen frischen Fluss - und Seefischen auch alle geräucherten und
oonservirten Fische führen werde .

Indem ich mir die ergebene Bitte erlaube , mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen , gebe die

Versicherung , dass ich das mir geschenkte Vertrauen durch pünktliche und aufmerksame Bedienung zu recht¬

fertigen und zu erhalten stets bestrebt sein werde .

Wiesbaden , Dezember 1890 .

Hüte
,

neueste Pariser Modelle ,
in verschiedenen Preislagen .

Salon Madame Edouard
,

Adolphstrasse 8 .

Pnppcnbälge von

I *
iippen9

gekleidet und unangckleidet , un¬
zerbrechliche Puppen mit Holz -
köpfen , waschbare Puppen -
köpse , Puppenköpfe von Solz ,

, . . „ . . . . Leder , Puppenhüte , Puppen - J
schuhe , Puppenstrümpfr , einzelne Puppen -
waaren . 22394

ZIM Jihrmrkl feier , KrdmstM : KlhmwüirM
Karl Drechsel

,
Pnppenfabrik aus Sonneberg ,

empfiehlt sein großes Lager in :

BerkaMstand : Schwawacherftr .

Astrachan . Caniar
per Pfim » Mk . 8 . —

,
bei Abnahme von 5 und 10 Pfund Engros -Preise ,

empfiehlt 22389

J . M . Roth , Kleine Burgstraße 1 .

Hochachtungsvoll

Julius Geyer .

22409

V ortrags - U ebungen
im Saale des Konservatoriums zu Wiesbaden ,

üheinstrasse 5 * .

Mittwoch , den 3 . Dezember , Abends 7 Uhr :

1 . Sonate für Violine mit Clavierbegleitung . . Corelli (1653-1713).
2 . a ) Arie aus „ Figaros Hochzeit “

...... Mozart .
b ) Ijied : „ Lass mich träumen “  . . . . . Sullivan .

3 . Siebentes Conceri für Violine ..... Rhode .
4 . a ) Zwei aehapsodien ........ Brahms .

b ) Smpromptu op . 40 , No . 3 Schubert .
5 . Siegende für Violine .......... Wieniawsky .
6 . Lieder für Bass - Bariton :

a ) „ Ire giorni “
  Pergolese .

b ) „Meine Lieder “
.......... Weber .

c ) „ Trockene Blumen “
.... Schubert .

7 . Trio in B - dur , II . und I . Satz Rubinstein .
8 . lleclamation s „ Die Löwenbraut “

, Melodram Chamisso - Vogt .

Samstag , den 13 . Dezember , Abends 7 Uhr :

1 . Streichquartett op . 18 , No . 1 , Satz II u . I Beethoven .
2 . Lied für Sopran ............ M .- Helmund .
3 . Andante aus dem Violin - Concert . . . . Mendelssohn .
4 . Lieder für Mezzo - Sopran :

a ) „ Der Himmel hat eine Thräne geweint
“ . 1

b ) „ Schöne Fremde “
.......... Schumann .

c ) „Waldesgespräch
“ j

5 . Sonate für Cello und Clavier , Satz II knd III Mendelssohn .
6 . Concert -Arie ............ Mozart .
7 . Sonate in G - dur , op . 30 , für Violine u . Clavier Beethoven .
8 . Serenade in F - dur für Streichorchester . , Volkmann .

------ ---- — - 22384
Einlasskarten werden auf schriftliche Gesuche kostenfrei ver -

schickt durch den Director Albert Fuchs .

Stopfgänse , Hühner , Kücken , ein 5 -Kilo -Postcolli Atk . 5 .60 , Puter , Enten
Jkf . 6 .— , frisch geschlachtet , rein geputzt , in Prima Qualität . Prima
ungar . Tafclhomg Mk . 5 .50 . Wes franco gegen Postnachnahme . 2 £400

Anton Tolir , Werschetz ( Ungarn ) .
'
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Missbadsner G « gb ! « rr . ■ - Mo . S8S

Margarine ,
zum Backen imb Kochen ganz vorzüglich , empfiehlt zu 60 , 80 und 88 Pfg .
per Pfd . stets in frischer Qualität durch raschen Absatz 22873

_______________
Sich . Eifert , Neugasse 24 .

Amf HssgRi Geisheeg
ist Vollmilch in Milchkurflaschen das Liter zu 20 Pfg . abzulassen , und
stierden Kunden an der Geisberg -, Taunus -, Elisabethen -, Sonnenberger -,
Park -, Wilhelm - , Burg -, Friedrichstraße und Langgasse erbeten .
t fetn | ei)r gut erhaltenes Trieycle für Knaben im Alter von 10 bis
15 Jahren ist für 50 Mk . ( ein Drittel des ^Kaufpreises ) zu verkaufen
biheiustraße 89 , 2 . 22367

Ifn -i - rrrtrhi SÄEST
..... ......... ■■■" ■■....... .. »

Cand . matli . erth . Nachhülfest . Näh , im Tagbl .-Verlag . 20749
t Zur Ertheilung von Stachhülsesturrven im Lateinischen für einen
Ober - Tertianer wird eine geeignete Persönlichkeit gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre Si . W . » an den Tagbl .-Verlag . _________
i tsitt Herr , der viele Jahre in England war , ertheilt englischen
Unterricht zu mäßigem Preise . Näh , im Tagbl .-Verlag . 21445

Französischer Fnterriclit wird erth . N . Tagbl .-Verlag 15905
Lefons de francais d ’une institutrice francaise . S ’adresser

jchez Heller & Ciecks . 18940
Bioe Vorleserin , gut empfohlen ; zu crfr . Nerothal 7 . 15903

| Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schule ,

l
W Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 17701 1
W H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer . !

Eine junge Dame ertheilt Anfängern nach gediegener Methode
Clavier -Unterricht ä Stunde 75 Pfg . Offerten unter V . <w. & an
den Tagbl .-Verlag erbeten . 21617

D « rMiA SchaMii
,

am Konservatorium zu München gebildet ,
nimmt Anmeldungen zu Gesang - und Clavier -Unterricht Wörth -
stratze 1 , zwischen 12 und 2 Uhr , entgegen ._______________ ______

19462

Junge BuMKN und Herrsn ,
die sich der Buhne widmen wollen , erhalten gründliche Ausbildung für
.billiges Honorar von einem Schauspieler , der iahrelang als Regisseur an
ersten Bühnen fungirt hat . Näh , int Tagbl .-Verlag . ______

22388
Clavier -Vjiterriclst gründlich , billigst ssi. Tagbl .-Verlag . 15906

» Immohilien BW
1 «To JVLEIER | <$ • 1 |
j (P äUIlUSStP . 18 . i

ImmobiUer » x« verkaufen .

Hmschasllichcs BesiMum ”5 :
kaufen . Näh . durch JE . Weitz , Michelsberg 28 . 17702

Pillen Nerothal 45 und 47 zu verkaufen oder zu vcrmicthen . Näh .
; Adelhaidstraße 62 , 2 , oder Kranzplatz 4 , im Laden . 19905

® Hotel - Berkauf .
Ein im flotten Betriebe befindliches altrenommirtes
Hotel ist unter günstigen Bedingungen aus Gesundheits -

Rücksichten zu verkaufen . Näheres durch JE . Weitz , Wiesbaden ,
Michclsberg 28 . 21344

IMWMDM -» Vefitzthun » ( 1 Morgen Fläche ) mit Wohnhaus ,
MWWW Gartenhaus , Scheune und Keller für 160 Stück

Wein zu verkaufen . Forderung 40,000 Mk .
Alles Nähere durch Imd . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St . 22359

Em herrschaftliches Wshrchaus
nebst Seitenbau und Stallung , Remise und Kutscherwohnung , Vor - und
Hintergarten , sowie allem Comfort der Neuzeit , in der Adolphsallee ist
billig zu verkaufen . Zu erfragen bei 22249

Herrn Kd . Weitz , Michclsberg 28 .

Herrschaftliche Befitzrmg Stallung,Re¬
mise und großem Hofraum , in Biebrich , für Mk . 48,000 zu verkaufen .
Offerten unter B . 31 befördert der Tagbl .-Verlag . 21108

ftir Januar , Fei

GaMalien x« leihen gesucht .

aaa auf l . Januar 1891 nad ) der Landesbank
»

” * ' * ' * gesucht . Makler verbeten . Näh . im Tagbl .-
Verlag . 21325

8000 Mk . prima Restkaufgeld (5 % ) bis 70 % der Taxe zu ced . gesucht
Off . unter . A . 1 . 8 nn oen Tagbl .-Verlag erbeten .

Ca . 14,000 Mk .
der Landesbank ) auf hochreutables Haus von
pünktlichem Zinszahler ohne Makler anf gleich
oder spater zu leihen gesucht . Off . snb J . H .
Ko . IO an den Tagbl . - Berlag erbeten . 22382

Mk . 4 — 5000 gegen Hypothek gesucht . Offerten sub « . H . 3 » bef .
der Tagbl .- Verlag . 224271

Dm Herren Hausbesitzer werden hierdurch sreundlichst ersucht , ihre
freiwerderrdeu Wohnungen , Willen , Läden tu Geschäfts¬
räume nebst Preis der Mtethe gefl . aufzugebeu . 22418

Die Bermiethnngs -Agentur
von Wrillselm Merten , Taunnsstraßc 21 .

Carl Spieciit , WilhelNistr . 40 .

WshrmNgs - Gemch .
Pens . Beamter sucht pro März - April 1891 Wohnung von 6 bis

7 Räumen . Off . mit Preisaug . u . „ Bieter “ an den Tagbl .-Verlag .
Drei Zimmer oder 2 Zimmer und Küche inmitten der Stadt , Parterre

oder 1 . oder 2 . Etage , auf 1 . oder 15 . Januar zü miethen gesucht .
Offerten mit Preisaug . u . C . $ £ . saw an den Tagbl .-Verlag . 22211

Gin schäner Heller Laden zu mietben gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter A . M . 3 hauptpostlagernd 6ier .e

Ern Lnden ■

Ein kinderloses Ehepaar sucht auf sofort oder 1 . Januar eine Wohnung
von 5 — 6 Zimmern in guter Lage , Parterre oder 1 . Stock . Offerten
mit Preis unter W . an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Zm wietheK gesucht
, Februar und März ein Hoch - Parterre oder Bel -Etage von

3 - 4 Zimmern nebst Zubehör . Gefl . sofortige Offerten mit Preisangabe
erbeten . 22332

mit Zimmer in der Webergasse oder Wilhelmstratze auf 1 . April
zu miethen gesucht . Offerten unter C . K . 18 an den
Tagbl .- Verlag .

!WWW Nermirthungen WWW

UrUeu , Häuser etc .

Möblirte herrschaftliche Billa
sofort für die Wintermonate zu vcrm . Näh , im Tagbl .-Verlag . 1920t

GcschäftsloLale etc .
U! dem seither Küferei betrieben wurde ,

WI4 fWf ; zu vermieth . für Wagner , Flaschen -
dierhandel re . Jahnstr . 6 .

Mahttuugeu .
Rheinftratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,

zu vermielhers . 19108

Sehr schöne 2 . Etage ,
an der Dampflmhn gelegen , mit 6 Zimmern , Badezimmer ,

Speise ? . , Kotzlen -Aufzng , großer üverd . Balkon ic „ zum
1 . April zu vermiethen . Näh . im Tagbl . -Wxrlag . 22369

Eine schöne Frontspitzwohnung an ruhige Leute sofort oder später zu ver -
miethen Karlstraße 22 , Ecke Adelhaidstr ., im Laden . 22372

Schierstem .
Die 1 . Etage meines , neuerbauten Hauses , bestehend in I Zimmern , Küche ,

Mansarde nebst reichlichem Zubehör , ist an eine ruhige Familie sofort
oder per 1 . Januar zu vernuethen . Das Haus ist frei gelegen und bietet
schonen Fernblick .

' ■22368
« ustav Fritz , Rheinstraße .
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Remisen , Srattnngen , Schennrn , Keller etc .

Weinkeller $u verinietheu Avrihaidstratze 21 . 20576

Fremden - Penston

18179

Menge .
Wenn es mir heute gestattet ist , Vorschläge zu machen , so

sehe ich voraus , daß diese int ersten Moment verblüffen und viel¬

leicht da und dort Kopfschütteln verursachen ; ich hoffe aber , daß
eine gründliche Prüfung jegliches Bedenken bald beseitigt . Der

Angelpunkt , um welchen die ganze Sache sich dreht , ist die Platz¬
frage . Bescheiden wir uns mit wenigen Räumen , so find diese

bald so vollgepfropft , daß der ästhetische Genuß verloren geht ; er¬

bauen wir einen großen Kunstpalast , so stehen wir vor einem

Dilemma . Erstens fehlen die großen Mittel , um groß zu bauen

und zweitens die zahlreichen Kostbarkeiten , um einen Kunstpalast

zu füllen . Wer anderer Ansicht ist , möge uns belehren . Indem

ich mit diesem Sachverhalt rechne , schlage ich vor , zunächst an

Vorhandenem festzuhalten und mit verhältnißmäßig bescheidenen

Opfern Schritt für Schritt vorzugehen . Wir haben zur Pflege
der bildenden Kunst ganz geeignete Räume 1 ) in unseren Schulen ,
2 ) in den zukünftigen Prunkräumen des Kurhanfes und 3 ) im

Rathhause und im Königlichen Schlosse . Es sei gestattet , diese

Raume und die Art , wie sie zu schmücken sind , zu besprechen :

In die Schulräume gehört selbstverständlich nur das , was

denselben entspricht und den Unterricht nicht stört . Man wird

das einfache Klaffenzimmer und die Korridore anders schmückens
als die Aula . Man wird ferner unterscheiden , was die Gymnasien
und Realschulen und was die Elementar - Schulen zugewiesm er¬

halten . Die Sache ist gar . .icht schwierig ; ja sie ist die not¬

wendige Lösung des Problems , das coloffaie Bildungsmatemai
1 dem Volke zu bieten , das in früheren Jahrtausenden sich angs

Wahrem te « Marte ,

z « m ersten Male in Wiesbaden ,

Thkllter der rttttn MM .

Pensioa Bieitler , Lsbörberg I «
Bel -Etag « 1 gr . Salon (Südseite ) mit 2 Schlafzimmer « vom 5 . Dez . c.

ab frei , ferner Parterre 1 großes Sdnnenzimmer frei . 22070

. Nachdruck verboten .

Die Wege der bildenden Knnst in Wiesbaden .

( Original - Feuilleton des „ Wiesbadener Tagblatt "
.)

II .

Wollte man die Bedeutung der bildenden Kunst für dis

Cultur der Menschheit einigermaßen erschöpfend darlegen , so müßte

man ein dickes Buch schreiben und eine Hymne zu ihrem Preys

dichten . Im Grund genommen , ist . Alles das , was im ersten

Capitel vorgebracht wurde , so selbstverständlich , daß nur die Ver¬

schrobenheit der heutigen Kunstpflege es rechtfertigt , solche Er¬

örterungen dem Leserkreise zu bieten . Man frage aber in kunst¬

gebildeten Kreisen , wie eine Besserung möglich ist , welche Vor¬

schläge zu machen seien 2C„ und man wird überrascht sein , eins

Unklarheit sonder Gleichen zu finden . Das ist die Folge davon ,

daß die große Masse des Volkes die Kunst als eine Luxus -

Angelegenheit der Wohlhabenden anschaut , und daß der friedlich «

conservative Bürger die Pflege der bildenden Kunst passiv,vom
grünen Tisch in Berlin erwartet , wo ja der große Steuersäckel
verwaltet wird . Das war anders in jenen Zeiten , als es noch

keine Zeitungen und gar wenige Bücher gab , und somit auch der

arme Mann in der Kirche und im Rathhause aus Bildern und

Statuen erschauen wollte , was fein geistiges Auge verlangte .

Man glaube aber ja nicht , daß das Interesse oder
,

die Freude am

Schönen im Volke eingerostet sei . Jedes Schaufenster , welches

Kunstwerke bietet , ist ein Sammelpunkt der schönheitsdurstigen

Weihnachtsgeschenk ! Eine neue I

billig zu verkaufen . A . Ueicher ,

anständige , Stellen suchende , können rein und
billig logiren Metzgergasse 14 , 2 . 14553

Anständige Leute können Kost und Logis erhalten Schwalbacherstr . 23 .
Arbeiter erhalten Schlafstelle Webergasse 46 , Hinterh . 1 . St . r .
Zwei anst . Leute können sch. Logis erh . Webergasse 50 , Frontsp . 22354

mit oder ohne Pension zu vermiethen Kirchgasse 34 , 2 . 19947
Ein schön möblirtes Zimmer an einen feilten Herrn zu vermietben

Kirchgasse 35 , 1 Tr .
'

22243
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen

Langgaste 19 , 2 . Etage . 17568
Ein sreundl möbl . Zimmer zu vermiethen Marktstraße 12 , Hth . 3 St . r .
Ein möbl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 . 20751
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermietben . Näh . Röderallee 22 . 19127
Zwei heizbare grade Mansarden , getheilt , möbl . oder « « möbl ,

sofort zu vermiethen . Ein großes , gut möblirtes Zimmer ,
Parterre , bis zum 15 . Dez . Kapelicnstratze 2 a , Part . r .

Neinl . Arbeiter erh . gute Schlafstelle mit Kost Bleichstratze 37 , Hth . 2 St . l .
Arbeiter können Logis erhalten Hochstätte 13 .
fite ® .X anständige , Stellen sm

Möblirte Wohnungen .

Louisenstratze 2 ,

dicht an der Wilhelmstraßc , ist wegen plötzlicher Abreise einer Herrschaft
die elegant möblirte Bel - Etage mit eingerichteter Küche oder Pension

ganz ober getheilt per sofort abzugeben . 21945

Mainzerstraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

23 . Rheinstratze 23
gut möblirte WohitNNg und einzelne Zimmer , Sonnenseite , sofort

AU bcmtictbcn . 21044
Sonnenbergerstraße 51 Parterre - Wohnung , 4 Zimmer , Küche mit

Zubehör , Glashallen event . Pferdestall , sofort moblirt oder unmoblirt

zu vermiethen . . 21134

Gut möblirte WchMU MWWrGe 16 . 18974

Bnglish Indy Winkes io suhlet her well - furnished
flat . Adr ess Mrs . M . postlagernd . 21952

Einzig , ohne jede Concurrenz , das Höchste , wag
jemals in Wrichtung von Thieren erreicht wurde .
Die Hunoe können lesen und rechnen , Domino
und Karren spielen . Jede Dame oder Herr kann
mit den kleinen Hunden eine Parthie Domino
oder 66 spielen . Borgefubrt werden dieselben
von der in ihrem Fache weltberühnü gewordenen
Proventiale Mll . Constanzia .

Täglich uuuuterbrocheu Vorstellung .
Entröe : 1 . Platz 30 Pfg . , 2 . Platz 20 Pfg . ,

___________ reservirter Platz 80 Pfg .
'

; pfaublaue Plüschrampen -Garnitur
A . lieicher , Adelhaidstraße 42 . 2286 »

Leere Zimmrv , Marrsaedrrr , Kammer « .

Uraulenstr . 21 Part .-Zim ., leer , m . Wasser u . Ofen , f . 7 .50 Mk . 22425
.Bellmstndstratzs 60 , Korderh . 3 St . , , zwei große , unmöbl . Zimmer'

auf gleich oder später zu vermietben . Rah . daselbst . 20193
Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir,

'
Bureau oder sonstigen

Arbeitsraum ) Rheinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669
Ein leeres Zimmer an eine oder zwei Damen zu vermiethen . Näh .

Frankenstratze 17 , 1 . St .
Ein kl . Part . -Zimm . (nach der Straße ) zu verm . Oramenstr . 8 . 22413
Schiersteinerstratze 9 ein Dachzimmer zu vermiethen .
Tannusstratze 38 große und Helle Dachstube zu vermiethen . 21200
Eine geräumige Mansarde zu vermiethen Michclsberg 9 . 22360

Fremden ^ Pension

Villa Margaretha ,
• « artenstrasse 1 .0 und 1 *1 ,

3 Hin . vom . Kurhaus .
Möblirte Sinuner mit Pension .

BSHder im Hause .

MSbliste Zimmer .

SDambachthal
8 , Hintergebäude , ein gut möblirtes

Zimmer zu vermiethen . _
träne 14 , 1 . Et ., möblirte Zimmer billig zu verm . 21967
je 12 , 2 . Et . , ist ein großes möblirtes Zimmer auf gleich

zu vermiethen . „
Hellmundstratze 82 , 2 , möbl . Zimmer zu vermiethen . 121r >8

Rheinstraße 56 ein möbl . Part . -Zimmer mit Balkon abzugeben .
Röderallee 28 ein sreundl . möbl Parterre -Zimmer zu verm . 2t <41

Schwalbacherstratze 14 gut möbl . Zimmer auf gleich zu haben .
Tannusstratze 38 Satan u . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199
Ein auch zwei Möbl . Zimmer zu verm . Nerostraße 26 , 1 St . 21190
Ein gutes möblirtes Zimmer zu vermiethen Kl . Burastraße 10 . 22138
Möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mtttelb . Pari . r .

Ein sch . möbl . Zimmer
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ammeft hat und nächst den Bibliotheken der Menschheit größter
Reichthum ist . Man beachte zunächst , daß es sich gar nicht um
die unersetzlichen Originale Handels die gewiß nicht dem lieber «
muthe der flöhen Jugend preisgegeben werden dürfen . In den
Klaffenzimmern und Korridoren würden unter Glas in richtiger
Augenhöhe die Abbildungen nebst erläuterndem Texte
kommen , welche ebenso sehr das Auge für das Schöne schulen ,
als Kunstgeschichte lehren . Nur in der Aula würden seltenere
Kostbarkeiten die Wände schmücken . Die Besichtigung müßte
dem Publikum an Sonntagen und an 2 Wochen - Nachmittagen
gestattet sein . Die Gestelle , welche große Flächen solid mit
Glas bedecken lassen , sind nicht theuer . Die Anschaffungen sind
überhaupt viel billiger , als man im ersten Augenblicke an¬
nimmt . Ein Haupteinwurf wird sein , daß solche Bilder die

Aufmerksamkeit der Kinder vom jeweiligen Unterrichtsthema ab¬
lenken . Das ist jedoch viel weniger der Fall , als man im Allge¬
meinen annimmt . Wenn ein Prediger in einer mit Bildern reich
geschmückten Kirche zn begeistern weiß , hindern die Kunstwerke
nicht im Geringsten , dagegen schlafen die Zuhörer in einer kahlen
Kirche noch sicherer ein , da nicht einmal die Bilder sie wach halten .
Man müßte auch die Landkarten verbannen , weil jedenfalls eine

Fliege , die von Idstein nach Frankfurt a . M . in einigen Secunden

spaziert , für jedes Kind interessanter ist , als alle Regeln der
Grammatik . Das Auge gewöhnt sich so schnell an die Umgebung ,
baß diese gar nicht die Aufmerksamkeit ablenkt , wenn wirklich
Jntereffantes vorliegt . Langweilt der Lehrer die Kinder , so ist
es noch immer besser , daß ein Strahl göttlicher Kunst sie von
den Wänden trifft, ' als daß ihre Phantasie an leeren grauen
Mnden erlahmt , welche die Schule verleiden . Dem schmalen
Schulsäckel dürfen wir die künstlerische Ausstattung der Schulräume
nicht zumuthen . Hier hat jeder Local - Kunflverein harmonisch
rinzugreifen , damit die Schulen sich als Gesammt - Museum
ergänzen . Die Kosten wären nach einfachem Modus in

folgender Weife zu vertheilen . Der Verein sucht durch seine
Mitglieder und durch Zuschüsse der engeren Verwaltungsbehörden

, icei Drittel der Kosten aufzubringen . Das andere fehlende Dritt -

theil hätte der Staat Zuzuschießen . Als ich in der Schweiz
wirkte und als Delegirter einigen Sitzungen im Bundesrathe in
Bern 1884 beiwohnte , schlug ich biefen Modus zur Unterstützung
der kunstgewerblichen Bestrebungen einzelner Cantone vor . Herr
Bundespräsident Ruma Droz ersuchte mich , den Antrag schriftlich
ihm zu formuliren . Heute hat derselbe in der ganzen Schweiz
Gesetzeskraft . — Gehen wir energisch ans Werk , indem wir durch

zahlreichen Beitritt den Wiesbadener Kunstverein in die Lage

versetzen , seinen hohen Aufgaben sich widmen zu können . Zur
Führung haben wir ja tüchtige Leute . Wiesbaden ist auch der

beste Ort , um anderen Städten ein gutes Vorbild zu geben .
Eifrige und wohlwollende Beamte werden für die gute Sache
Mitwirken und zu erreichen suchen , daß nicht zu sehr bifc Coneen -

tratiols ^ n Berlin ist . Zum wenigsten sollten zum Selbstkosten -

vreise gute Nachbildungen durch den Staat zugänglich sein .

Sind die Schulvorsteher einverstanden , so ist im Handum¬
drehen jede hiesse Schule in schönster Weise geschmückt . Unsere
bisher so matsgelhaft beleuchteten Bilder erhalten an Wänden
itnb an verschiebbaren Stellagen in der Aula den Platz , der sie

zur harmonischsten Wirkung bringt . Das ist ein Gewinn , der

doch alle Welt hoch erfreuen muß ! Es würden nur diejenigen
Bilder ausgenommen sein , die für eine Schule nicht passen . Ich
erwähne dieses zur Beruhigung derjenigen Kreise , welche extremste
Vorsicht verlangen . Was z . B . zu eonfefsionell , oder was zu
derb sinnlich ist , soll nicht die Schulwände schmücken . Andererseits
wollen wir nicht zu strenge Schranken ziehen , denn der eonfessionellen
Engherzigkeit und der übertriebenen Prüderie tritt man am besten
dadurch entgegen , daß man die Kinder daran „ gewöhnt

"
, nichts

Berfängliches in Gegenständen der „ wahren göttlichen Kunst "
zu

suchen . Wie eine Madonna von Raphael heutzutage auch die
Wohnräume eines kunstsinnigen evangelischen Geistlichen schmückt ,
so soll auch die Darstellung des Nackten , insofern sie nicht frivol
ist , sondern im Gegemheil den sittlichen Adel höchster Kunst hat ,
nicht absolut verbannt sein . Die Concesfion wollen wir jedoch
gern machen , daß größte Vorsicht zumal in einer Uebergangszeit
nochwendig ist .

Es entspricht den Vorschlägen Pestalozzis , die Kunst alsBildungs -

N - . « 83

Material zu verwerthen . Die Klage der Zeichenlehrer dreht sich fest
Jahrzehnten dämm , daß die bildende Kunst das Aschenbrödel der

Schuleseßdaß kein Anschauungs - Material vorhanden und der Zeichen -'

Unterricht überhaupt im Range ungefähr mit Turnen , Schwimmen rc .
stehe . Da haben wir stets die drastische Illustration des Vor¬

wiegens der Wissenschaft und die Vemachlässigung der Kunst .
Das wird mit einem Schlage anders , wenn die Schulen im
Sinne Wilhelm Jordans geschmückt sind . Dann nähern wir uns
den Griechen , die in ihrer Glanzzeit nur die vier Hauptfächer

„ Grammatik , Zeichnen , Musik und Gymnastik " kannten .
Sind die Schulräume versehen , so werden gewisse Kostbar¬

keiten ersten Ranges noch übrig bleiben und weitere wohl jährlich
hinzukommen , die zum Schümck unseres Kurhauses dienen . Wird

dieses an gewissen Stunden Jedermann geöffnet , so ist es ja
nicht störend , daß diese Kunstschätze zugleich diejenigen Räume

ausstatten , in denen zeitweilig Concerte stattfinden oder Schach
gespielt wird k . Unser alter Conecrtfaal verdankt seinen würdigen
Eindruck nicht nur den schönen korinthischen Säulen , sondern auch
den klassischen Marmor - Figuren , die in jenen Jahren dort

aufgestellt werden dursten , als englische und amerikanische
Prüderie uns weniger wie heute beeinflußten . Fragen wir
uns , ob wir denn wirklich so wohlhabend sind , ein

Extra - Museum zu bauen und mit Bildern und Statuen

reich zu versehen , nachdem unsere Schulen und unser Kurhaus
ebenso würdig reich als zweckentsprechend ausgestattet sind ? Die

großen Fest - , Wahl - und Sitzungssäle des neuen Rathhanses
warten ja ebenfalls noch auf würdigen Schmuck . Schließlich sei
auch das königliche Schloß erwähnt , und sei offenste Darlegung
praktischer Vorschläge gestattet . Es ist ein nobles Privilegium
hoher und höchster Herrschaften , dem kunstsinnigen Publikum den

Mitgenuß ihrer Kunstschätze zu bieten . Mit üblicher Vorsicht
werden die Schlösser anständigen Besuchenden zugänglich gemacht .
Wenn wir wünschen , daß Se . Majestät , unser verehrter Kaiser ,
recht oft in unseren Mauern weilt , so müssen wir sorgen , daß er
das hier findet , was ihm Erholung und Freude bietet , nämlich
eine kaiserliche Villa in schönster gesundester Lage , die künstlerisch
harmonisch geschmückt ist . Im Tausch mit dem unköniglichen
alten Palais würde die Stadt eine solche kaiserliche Villa auf
einer Höhe leicht erbauen können . Diese würde , wenn Se . Majestät
nicht anwesend ist , stets ein Magnet für alle Kunstfreunde von

fern und nah sein und in viel größerem Maßstabe , wie z . B .
Stolzenfels , besucht werden . Das würde Wiesbaden sehr fördern .
Möge die schärffte Kritik dieser Zukunfts - Müsik gespendet werden ;
sie hat das Gute , daß keine großen Opfer nöthig sind .

Es erübrigt noch , die permanenten Kunst - Ausstellungen und
die Ateliers für Kopisten in Betracht zu ziehen . Genügender
Raum wird voraussichtlich stets in einer Aula ober im neuen
Knrhause für solche Zwecke zu schaffen sein und nicht minder

leicht sind die untergeordneten Räume zum Ein - und Auspacken
für Kisten : c. zu finden . Dergleichen Prosa besorgen ebenso gut
wie billig die dafür eingerichteten Spediteure . Übrigens bieten

hervorragende Firmen des Kunsthandels eine solche Concurreuz ,
daß voraussichtlich die Ausstellungen moderner Wider Hand in

Hand mit den Bestrebungen tüchtiger Kunsthändler gehen
können .

*

* ) Die Ateliers zum Copiren werden sich auch finden .
Wo Tauben sind , fliegen Tauben zu . Ist Wiesbaden reich an
Kunstschätzen , so ziehen tüchtige Maler nicht nur nach Dresden
ober München . Wo aber gute Meister sind , bleiben Schüler und

Schülerinnen nicht aus .
Nach langem Zögern möge der Verein sich zeitgemäß reformiren

und nicht erst die Reform von oben allzu geduldig erwarten . Berlin

ist weit und unser Kaiser hat mehr zu thun , als wir Alle . Was

gut geplant und reif ist , wird durch die Kraft segensreicher Ideen
sich Geltung erringen . Wenn irgend eine Stadt , so ist Wiesbaden

fürwahr die berufendste , das Eldorado der bildenden Kunst zu
werden . Fangen wir zunächst mit der Selbsthilfe an .

Friedrich Fischbach .

*) Obschon in diesen Zeilen nur Prinzipien und keine Personenfragen
erörtert werden sollen , sei es doch gestattet , mitzutheilen , daß Herr Maler .
Cihlarz aus Wien beabsichtigt , sich dauernd hier medeizulassen . Er besitzt
eine werthvolle Bilder -Galerie und hat als Konservator der Großherzogl .
Weimar ' schen Galerie ebenso großen Ruf , wie er als bedeutendster aller
Kunsthändler Deutschlands und Oesterreichs gilt Solche Kräfte sind hock?
willkommen .

Wiesbadener Trrgblatt .
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Bekanntmachung .

Donnerstag , den 4 . Dezember d . I . , Vormittags
i/210 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , ver¬

steigere ich auf freiwilliges Anstelien in bent „ Rheinischer

Hoff ^
, Mauergasse 16 , nachverzeichnete Liqueure , als :

Cognae , Rum Pfeffermüuz , Kümmel , Ingwer ,

Anisette , Wachholder , Hamburger Tropfen und

versch . Punsch - Essenzen

gegen baare Zahlung öffentlich . 195

Wiesbaden , den 2 . Dezember 1890 .

ISifert ,
Gerichtsvollzieher .

IM " » Fortsetzung " " MS

Stickerei - etc . Waaren -

Versteigerung
im Auctionslocale

8 . Manergasse 8
( Eingang durchs Thor ) .

Zum Ausgebot kommen :

Stickereien aller Art , antike Holzgegeustände ,

Lederwaaren , Alabastersachen , Kurz - u . Luxus -

waare « ; jap . Kunstgegenstände , als : Stickereien

in Gold u . Seide , Paravants , Kissen , Decken ;

Porzellan , als : Satzuma , Kaya , Owari , Kutani ,
Tokio und Jmari ( Vasen und Teller ) , Tassen
und Servicen ; ff . Lacksachen , als : Cabinet ,

Handschuh - und Taschentuchkasten , Antimon -

Schmuckgegenstände , sowie , alte Bronzen und

Ceylon - Thee . , .
•

Sämmtliche Sachen , die ohne ; ede Rücksicht des

Werthes zugeschlagen werden , Signe » sich vor¬

züglich gut zu 241

Weihnachts - Geschenken .

' Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Wiesbadener

Sf ^ Radfahr - V erein .

Heute Mittwoch , den 3 Dezember ,
Abends 9 llhr : 88

Monats - Versammlung .

Burger - Casino
zu Wiesbaden .

Samstag , den 6 . Dezember , Abends 8 Uhr :

BALL
in den Räumen der Casino - Gesellschaft

,

Friedrichstrasse 22 .

Ber Vorstand .

.Lr

27 . Juwelier , Gold - u . Silberarbeiter , 27 .

CD
S
CD

CO
p+
CD

so
CB•a
Pi- s

E
CB

<D
"
5

27 .
Tannusstr .

Gelegenheitsklluf !
Zu Weihnachten mache auf eine Parthie

Waaren aufmerksam , welche ich unterm Preise
abgebe .

Gleichzeitig empfehle ein großes Lager aller Gold -

und Silberwaaren , Bestecke , Löffel re . ,
ebenfalls alle Luxus - und Gebrauchsgegen -

stände in nur gut haltbar versilberter Waare zu
den billigsten Preisen . 22392

a >

v »
r*
CB

Hochachtungsvoll

Ernst Eyring , T ™ tr .

Zur jetzigen Bedarfszeit empfehle :

Feinste

gfH
’* Nürnberger LebkMchen

in 20 verschiedenen Sorten ,

Aachener Printen , Baseler Leckerli ,

neue Tafelrosinen ,
Tafelmandeln ,

Tafelfeigen , Datteln , Haselnüsse ,

Israel . Unterstütznngs - Verein .

« nrrriü - Drrsammlmrs
am Sonntag , den V . Dezember , Morgens 10 Va Uhr ,

im Gemeinde - Saal .

Tagesordnung : 1 . Aenderung des § 17 des Vereins - Statuts .
2 . Neu - u . Ergänzungswahl des Vorstandes .

Es wird um zahlreichen Besuch gebeten . 88

Der Borstand .

I . A . : Dr . M . Silberstein .

schwere goldene Herren - und Damen - Uhr
(Remontoir ) , Doppeldcckel , 14 -kar . Gold , elegant aus -

gestallet , umstands halber sehr billig zu verlaufen . Näh . Taunus¬
straße 21 , Part . r .

Chines . Thee
,

deutsche und eng ! . Biscuits , Chocolade ,

l > iissel « lorfer I * iinsciie
von Seiner & Meising , 21873

Rhein - u . Mosel - Weine
, ^ 5

Bordeaux
,

Südweine
, Ungarweine.

J . M . Both ,
Kl . Burgstrasse 1 .

Gebrauchte Lesauq . - Fltntc SAS . Ä
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Mieth - BertrLae SÄ S ® " “ *9;

MM *

empfiehlt 22426

1810 iSS Kaufgesuche

heute erwartend . 22431

C . W . lieber ; Bahnhofstr . 8 .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

HPlUUlll « vorräthig im Verlag , Langgasse 27 . *

Frische Egmonder Schellfische ,

Frische « Cablian (im Ausschiitt ) Getragene Kleider , Gold - und Silberborden , Gold - und Silbei
stickereien werden zu den höchsten Preisen angekauft bei 466

Marzheim , Metzgergasse 20 , 1 St . ,a

• . die Aeußerung , durch welche ich den Jos . Voll am 4 . No !
m der Wlrthschaft von Holtmonn beleidigt babe , hierdurch zurück .

Wiesbaden , den 29 . Nov . 1890 .______ Wilhelm Hilge .

MMWerUMDm - Me !
Für Erwachsene 20 Pf . ,

Kinder 10 Pf . 22883

Welche güemflcheOe junge Dame ,
die das Schneidern gründlich erlernt hat , würde sich mit einer iunoi
Dame etabliren ? Briese unter M . M . postlagernd . j

Walter Ärettle ,

Taunus - Drogerie ,
39 . Taunusstrasse 39 .

Ein junger geb . SängW wünscht die Bekanntschaft einer do . Sängers
von Beruf od . Stilett , um mit derselben einige Mal in der Woche i
duettiren . Frdl . Anerbieten sub V . Bä . loo postlagernd . i

Eine junge fremde Dame
wünscht sich an einen älteren Herrn anzuschließen , um bei
Andreasmarkt besuchen zu können . Brief unter J . 3 . i
an den Tagbl . - Verlag .

Erne geb . Wittwe mittl . Jahre sucht gegen mäßige Vergütui
cm Seim in einer seinen Familie in der Umgegend von Wiesbade
Da sie musikalisch , in der feinen Küche und Handarbeit erfahren , wirr
sie gern Anleitung in d . Fächern eriheilen . Offerten unter Xä . 66
an den Tagbl .-Verlag erbeten . i

Mne perfekte Schneiderin sucht noch einige Kunden in und auß
dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße VI , Cigarrenladen . __________

1
Eine Kleidermacherin empfiehlt sich zum Umändern , sowie NW

ansertigen der Kleider in u . außer dem Hause . Näh . Michelsberg 9 s , 3 SD

wie

Cerinthen und Rosinen
,

Mandeln und Haselnüsse
,

JBaekpuIver ,

Citronat und Orangeat ,
sowie

sämiutl . Gewürze in bester Waare

Günstige Association .

. Znhab . ein . statt geh . Eßwaarengesch . im Centrum Wiesbadens,
'

nut fernster Kundfch ., sucht ein . anständ . netto . Theilhab ., £ >ermi
oder Dgme , mit Baareinl . v . 5 — 6000 Mk . behufs sofort , nöthiqer
Ansdehn . d . Geschäftes . Festes Gehalt monatl . 200 Mk . Antritt ,
sofort . Nur ernstgemeinte Offerten unter Chiffre A . ® . 50 an
den Tagbl .-Verlag .

Jedermann kann sich durch Verkauf eines bis Ende Februar seb
langbaren Artikels täglich 5 — 6 Mark verdienen . Unentbehrlich für jed
ramrlre . Auskunft und anzusehen bei Herrn Gastwirts ) lachmam
Netzgergasse 10 , oder in Mainz , Kästrich 39 .

Schreiner ,
welche Zimmerthiiren bei Lieferung des Holzes zu Hause anferti ,
wollen , nnden Gelegenheit . Näh , im Tagbl .-Verlag . 22t

Mittheilung .

Zur gefl . Nachricht , daß ich seit dem 1 . Oetober 1880 aus der Firma
Henning A Erb ausgetreten bm .

K . Erb .

Bogeleier - Sammlung ■

M kaufen gesucht . Nütz . Parkstraste 12 . _________________
22381

Mittelgr . eiserner Herd zu kaufen gesucht Humboldtsnaße 3 . 2Ü8

Taunus - Drogueriel
Walter Brettle

Ausnahmsweise gut
und zu den höchsten Preisen kaufe stets aut erhaltene .Herren
und Damenkleider , Uniformen , Goldstiäereicn , Uhren , Goli
und Silbersachen , Pfandscheine von hier und ausw . Pfandhäuseni

A »
1 ® . Metzgergasse 16 . - Mz .

NB . Bitte genau auf den Namen und No . 16 zu achten . 216f
Jagdgewehre zu kauten ges . W' r . Kirchhofsgasse ^

@ in schrmMrtrger NntersaÄ zum Auß
schrauben einer Copir - Presse zu kaufen
sucht . MH . Langgasse 27 . j

Eine Näherin mit Handnähmaschine , im Anfertigen von WeW
waaren , sowie auch im Kleidermachen etwas erfahren , fucht noch KundÄ
Rheinstraße 63 , 3 Tr .- 1 . Thüre . ____________________________

1
werden gewaschen , auf Spannrahmen Ä
trocknet und in weiß und ersme wie neu bet

gerichtet , 2 Blatt 1 Mk ., Oranienstraße 12 , int Laden . j

Zum Rheiugaucr Hof .

Heute Mittwoch : Metzlstsuppe .
Morgens : Dnellsteisch , Schweinepfefser , Brat¬

wurst und Sauerkraut . 22419
C . Moen -,

Znm Dentschen Kronprinzen ,
3 . Karlstratze 3 .

™ . HEte Abend r Mestelsuhpe . Morgens von 9 Uhr
W -ab : Wellstestch mit Sauerkraut . Morgen Donners -

tag : Bratwurst , Kalbskopf , Kalbsragout , Schweine -
« nd Kalbsbraten , wozu freundlichst einlabet

______________ _ Eah . lirai 't .

W
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aus statt und ersuchen wir unsere

rrn

21 Webergasse 21 , 16319

KamiUen - Uachrichten

mger

Silbe

2164

Wiesbaden , den 2 . Dezember 1890 .

erteil
Gold

«äuseril

gutui
Zbade

wär
. 66

Für die vielen Beweise liebevoller Theilnahme bei dem Verlust meiner unvergeßlichen Gattin sage ich Allen ,

die mir ihr Beileid so herzlich bewiesen und für die Worte des Trostes und der Erhebung am Grabe der Heim¬

gegangenen dem Herrn Pfarrer Grein meinen tief empfundenen Dank .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch , Nach¬

mittags 2 llhr , vom Sterbehause , Walram

strasse 21 , i--- - 1 - 11 — 2 ------ 1 —
'

--------

K « a Kriege .

Wiesbaden , den 2 . Dezember 1890 .

Die Beerdigung wird am Freitag , den 5 . d . M . <
Vorm . 9 ^ 2 Uhr , vom Sterbehaufe , Adolphstraße 14 .
aus stattfinden .

Danksagung .

Für die herzliche Theilnahme an dem schweren Verluste meines
lieben Gatten und unseres Vaters sagen wir unfern innigsten Dank .

x Frau Georg , Wwe ., und Kinder .
"

Mitglieder , sich zahlreich einfinden zu wollen , um dem

Verstorbenen die letzte Ehre zu erweisen .
Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Fidelio “
.

Unseren Mitgliedern hierdurch zur Nachricht , dass

unser treues , stets eifriges Mitglied Heinrich Wolf

nach längerem Leiden am Sonntag Abend sanft ver¬
schieden ist .

Für di ? vielen Beweise innigster Theilnahme unb
,

die

reiche Blumenspende bei dem so schmerzlichen Verluste unseres

theuren innigstgeliebteu Gatten , Vaters , Bruders , Schwagers
und Onkels , des

Herrn Melchior MMard »

Obertelegraphen - Zlssistent ,

Für die vielen Beweise der herz¬
lichsten Theilnahme bei dem Heim¬
gänge unserer lieben Kinder jagen wir

unseren innigsten Dank . 22130

Joh . KsrrrgiHsr und Frau .

geb . Weser .

unseren innigsten Dank .
- Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenenr

Sophie Krrrckard , geb . Ktötzer ,
nebst Kinder . 22125

Wiesbaden , Düren , Düsseldorf , Mainz :

Todes - Anzeige .

Das am 2 . Dezember 1890 erfolgte Ableben des

Herrn Postdirector a . D .

Ludwig Spendelin
zeige ich in Abwesenheit der Hinterbliebenen hier¬

durch an .

Todes - Anzeige .
Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren innigstgeliebten Sohn
und Bruder ,

Demrrch Mols , Schremer ,

nach langem , schwerem , mit Geduld erttagenem Leiden zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet Mittwoch , Nachmittags 2 Uhr ,

vom Sterbchause , Walramstratzr 21 , aus statt .
Dir trauernde Mutter nnd Geschwister .

® arg ■ Magazin
von

liefert alle Arten Sott
vorschriftsmäßig zum Versandt zu de « billigsten Preis ,

Sarg - Magazin
von

Darrksagrzrrß .

Herzlichen Dank allen Denen , welche meine innigst -

geltebte Gattin , unsere liebe Mutter ,

Karoline Kecker , geb . SLLefVaLsr ,

zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten , insbesondere noch herz¬

lichen Dank der Hebamme , Frau Wieth , für ihre treue

Pflege und Anshaltung bis an ' s Ende , sowie für die über¬

aus reichen Blumenspenden und für den ergreifenden
Grabgesang . 22124

Die trauernde » Hinterbliebenen .

Kritz Kecker , Schmiedemeister .

MM

M
w

M
M



Kottr 36 Wiesbadener Tagblatt N » . 283

Preise fest . Garantie ein Jahr .
Sämmtliche Gegenstände Mündliche und schrifd

Restauration Wies !

von von

liche Bestellungen werden

prompt ausgeführt .

MiLÄ T & ee - iä -eseMrre im Meissener
SSSaEa - Ä wiebel Einakter

lassen , Dessert - und Kuchenteller ,
Tortenplatten , Zuckerschalen , But¬
terdosen , Biscuitdosen , Brodteller ,
Rum - und Cognacflaschen , Finger -

schalen etc . etc .

Für Zimmer - , Wand - und
Büfflet - Deeoration .

durch Begutachtungs -

Commission geprüft und

taxirl .

Für Schlaf - und Toilette -

Zimmer .

Complete Waschtisch - Garnituren ,
Eimer , Fusswannen , Handleuchter ,
Schwedenständer , Sturzflaschen , Toi¬
lette - Garnituren , Flacons , Krystall -

und Glas -Puderdosen .

Vasen , Jardinieren , Blumentöpfe ,
Blumentopfständer , Palmenständer ,
Figuren , Gruppen , Nippes , Wand¬
vasen , Wandplatten , Medaillons ,
Pokale , Kannen , Krüge , altdeutsche

Tische mit Porzellan - Einlagen
etc . etc .

Für den Speisetisch .

Complete Tafelservice , Tafelauf¬
sätze , Obst - und Confectschalen ,
Obstteller , Essig - und Oelgestelle ,

Tafel »
, Kaffee »

Nürnberger Lebkuchen

empfehle mein großes Lager in

Pfeifen , Spazierstöcken , Cigarrenspitzen ,
ächten Wiener Meerschaum - u . Bern -
steinwaaren , Cigarren , Cigaretten und

Tabacken

zu äußerst billigen Preisen .

M , Barth
, Drechsler ,

17 . Neugasse 17 ,

________ nahe der Marktstraße . 22403

den billigste « bis zu den hochfeinsten , aus der Fabrik .
Meli . Häberlein i « Nürnberg , sowie ff . Honigkuchen , Pfeffer -
nüffc , Butter - und Anis -Consect empfiehlt die 22414

Brod - und Feinbäckerei Osr . Pfeil ,

Zusammenstellung eompleter Schlaf - ,' N Wohn - , Speisezimmer - und Saloneinrich -

tnngen , alle sonstige Arten von - Kasten -
Ä # und Polstermöbeln , Spiegeln und couipleten

Betten .
Der größte Theil der Gegenstände eignet sich zn

passenden Weihnachts - Geschenken . 291

Tafelservice
, Kaffeeservice

, Trinkservice
,

Waschtisch - Garnituren
1 in eleganten , neuen Formen , reizenden Decors und allen Preislagen .

'
_______________ Moritzstraße 8 . ________________ _

Schellfische frisch eingetroffen .
> Silits . Taunusstratze 42 .

. , , , chweincpfeffer , Brat¬
wurst mit Sauerkraut , wozu einlabet Willi . Millner .

Jacob Zingel .

13 Grosse ISurgstrasse . Grosse Burgstrasse 13 .

Lager in Krystall -
, Glas -

, Porzellan - und Steingut - Waaren .

Reiche Auswahl zu Weihnachts - Geschenken passender Gegenstände .

Senfdosen , Wein - , Wasser - , Bier¬
gläser , Champagnerkelche , Wein -

und Wasser - Caraffen .
Riiliiei ' giiiser in grosser Aus¬
wahl , Weinkühler , Eisservice , Eis¬
und Compotteller , Salat - und Com -
potschalen , Käseglocken , Bowlen ,
Punschgläser , Blumenrinnen für

Tafeldecoration .

Für den Kaffee - und
Theetiseh .

Complete Kaffeeservice , Kaffee - ,
Thee - und Moccatassen , Frühstücks -

Z Gewerbehalle za Wiesbaden .

Tj E . G . m . u . H ., gegründet 1862 .

Kleine Schwalbacherstratze 10 .

,
aus der Meissener Ofen - und Porzellan - Fabrik . Verkauf zu Originalpreisen . 22415

W eisse Porzellane und alle sonstige Haushaitungs - und Kuchen - Geschirre «

Billigste feste Preise . Versandt nach auswärts .

W Rherustrafte . - HW
Während des Andrcasmarktes halte ich mich durch Wiesbadeuer

Bier ver neuen Brauerei , sowie durch vorzügliche Küche , Reh , Has ,
Gans und sonstige verschiedene Speisen besonders empfohlen .

Das Bier ist mundrecht gewärmt .________________________________

Hotel
„ Zur Stadt Wiesbaden

“

,
23 . Rheinstraße 23 , neben der Hauptpost .

Während des Llndreasmarktes empfehle alle Sorten Fleischwaareu ,
Geflügel und Hansmacher Wurst , sowie prima Wern per Schoppen
50 Pfg . von Herrn Pfarrer Jung , Wallau , per Schoppen 70 Pfg . vom
Geistlichen Rath , Hattenheiur . 22430

J . fterienlieyer .
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Reiche Musterwahl

Eigene Stereotypie und Buchbinderei .

empfehlen uns in der Herstellung von

Bychdruck - Arbeiten

aller Art , für Handel und Gewerbe sowohl ,

als für den häuslichen und gesellschaftlichen
Verkehr . —

Ausgestattet mit den mannichfachsten

und neuesten Hilfsmitteln der graphischen

Technik und unterstützt durch ein mit den¬

selben völlig vertrautes Personal , sind wir

im Stande , Aufträge von der einfachsten

Visitenkarte an bis zum feinsten Farben -

und Illustrations - Druck jederzeit in kürzester

Frist und zu billigem Preise auszuführen .

WWW
o

Neuerbaut A

1887/88 . Jm

I
I
i

Sette 37
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Uerlore « . Gefunden

In üem Möbel ^ Lnger
Lllnggnsse 10

,
I■9

»

Eine Federrolle , circa 3 Meter lang , zu verkaufen
Schwalbacherstraße 43 .

ö Monate alt , billig zu

glg ® !
KM

Verloren : 1 Vorstecknadel , 1 Brosche , 1 Armband .
© efunSm : 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Taschentuch , gez . M . 8 .,

1 bunter Korbüberzug , 1 kleine Lcdertasche , 1 Uhr , 1 M .
Entlausen : 1 Hund . Zugelaufen : 1 Hund .

An guter kleiner Regulir - Mllofen für 10 Mk . zu verkaufen
Kirchgaffe SO. 22407

Schönes Weihnachts - Geschenk !
Ein sehr kleines , hübsches Hündchen , ächte

Bologneser Rasse ( 2 Jahre alt , Männchen ) , ist
billig zn verkaufen . Näh . Goldgasse 22 , Friseur -

Geschäft . 22428

Lei den - Sprachen ( Männchen ) , kleinste Rasst ,
verkaufen Mühlgasse 4 , Hinterh . 3 Tr .

gg Arbeitsmarkt W

S = Ml 15 Mk
ri nußb .-polirte Kommode , eine Console 12 Mk ., Waschconsole

M ., sechs Wiener Rohrstühle ä 2 Mk ., Tisch 4 Mk ., Nutzb . -
EtagSr « 10 Mk ., Nutzb . -Ovaltisch 15 Mk ., Ruhebett in braunem
Mips 15 Mk ., Küchenschrank mit Glasaufsatz 20 Mk ., Kleiderschrank
(einthürig ) 16 Mk ., Rotzhaare la Qualität per Pfund 1 Ml , Sopha ,
Waschkommode , uußb .-polirt , mit Marmorplatte , 42 Mk ., zwei hoch¬
feine Rutzb . -Betten mit Roßhaarmatratzen ä 115 Mk ., zwei Trinmph -
stühl « , Regulator 18 Mk ., fünf Tannen - und eiserne Betten ,
polirte und lackirte zweithürige Kleiderschränke , Rouleaux , eine gute
Zither u . noch Möbel und andere Sachen aus fünf Zimmern sofort
za verkaufen Castellstratze 1 , 1 . Et .

Versäume Niemand die günstige Gelegenheit , da die Möbel '

alle gut erhalten sind .

a®8» Ein Damen -Jnchten -Portemonnaie mit 78 Mk . Jn -

,— w . ’
halt ist Montag Nachmittag aus dem Wege von der Weber¬

gasse zuk Häsnergasse und Goldgasse verloren worden . Finder erhält
gute Belohnung Parkstraße 22 .

re f Man kann bei den sich massenhaft mehrenden
iw SbfiÄi • Mitteln gegen Haarleiden nicht genug auf das

bereits 22 Jahre sich bewährende , staatlich geprüfte und begutachtete
Haarwasser von Retter , München ,

aufmerksam machen , welches wirklich leistet was es verspricht :

Reinigung von Schuppen , Conservirung , weich und glänzend machen
der Haare , nebst Festhalten des Scheitels . Zu haben um 40 Pfg .
und Mk . 1 . 10 bei ILouis Schild , Langg . 3 , (H . 8436 ) 64

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s mediciniscyer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvalescenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher Dessertwein . Preis per */i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
her 1ji Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hofapotheke . 227

Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei / 4652
Harzheim , Metzgergasse ^ 0 .

alt , aber sehr wenig gespielt , von schönem Ton , ist für 250 Mk . ( Ankauss -
preis 900 ) wegen Fortzugs zu verk . Näh , im Tagbl .-Verlag . 22366

Ein noch gut erh . Tafelclavier b . zu verk . Näh . Tagbl .- -Verlag . 2241 ?

Gut erhaltener Damenmantel zu verkaufen Albrechrstraße 31b , 3 I

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarlt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langaasie 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und DicNstangebote, welche in der nächsterscheinenden Nummer deS „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verlaus , das Stück 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

MerbNchs Urrsoueu , dis StsÄung finde « .

Tüchtige VciMferm • * *

Ei « Nähmädchen M " « * * ■ * *

Ein junges Monatsmädchen
für den ganzen Tag gesucht Neugasse 22 iw Laden . 22336
Putzfrau für Tagesarbeit gesucht Marktstraße 27 . 22331

Ewe srdeutlichK Frau
für täglich ein bis zwei Munden Arbeit gesucht ,

Zu melden Dienstag , den S . , und Mittwoch , den
3 . Dezember , Rheinstraße 21 , Part . L 22281

Ein williges kath . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , für jedi
Hausarbeit gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22043

Ein Mädchen gesucht Aahnftratze 22 , 1 . 22308
Unabhängige solide Mouatssrau gesucht Schulberg 8, 2 Tr . l . 22370
Mainz . Zum 1. Januar ges. Mädchen für bürgerl . Küche und jede

Hausarbeit .' Gute Zeugu . verl . Rah . Schulberg 8 , 2 Tr . l . 22871
Ein Mädchen , das perfect kochen kann und Hausarbeit versteht , in eine

Restauration sofort gesucht . Näh . Hartingsträße 13 .
p <

- i für sofort ein fleißiges und reinliches
K MH » RR KHH Küchenmädchen . Nur Solche mit guten
AA -e » TT - Zeugnissen wollen sich melden Augusta -

Feines Hausmädchen (ameh . Jungfer ) findet zum sofortigen Eintritt ,
wegen Krankheit des jetz . Mädchens , gute Stelle durch

BMiter -s Büreau , 45 . Taunusstraße 45 , im Laden .
Kinderfräulein mit Sprachkenntn . für hier und außerhalb zum sofort .,

refp . bald . Eintritt gesucht durch
esetter "* Büreau , 48 . Tanuusstrgtze 48 .

Fein bürg . Köchin nach außerhakb gesucht . $ 8itter ’ s Büreau .
Kindermädchen nach mrßerhalb gesucht . Ritter ’ s Büreau .

Verloren ein gold . Armband . Abzug , geg . Bel . Rheinstraße 28 , Pt .
Verloren ein Hausschlüssel in der Webergasse oder Kl . Burgstratze .

Abzugeben gegen Belohnung Gr . Burgstraße 16 , 1 r .
Ein Pelzkragen am Montag Abend vom Nerothal nach dem Knrhause

verloren . Gegen Belohnung abzugeben Nerothal 3 .
Freitag , den 28 . o . M ., V- Dutzend silberne Messer gefunden .

Fr . Malecker , Webergasse 58 .
Die Person , welche am Samstag Abend aus dem Hof «
Albrechtstraße 5a fciS Schlitten gestohlen hat , wird

BT ’- w ersucht , denselben sosaK ' wiederzubringen , andernfalls An¬
zeige erfolgt , da dieselbe erkannt ist . Jos . Arsbaoli , Albrechtstr . 5 a ,

Entlaufen 21267
eine braune Zäadhüudin am Sonntag Abend . Abzugeben gegen Be¬

lohnung Viebrtcherstraße 17 , int Garten . Vor Ankauf wird gewarnt .

Entlausen .
Gestern Abend entlausen ein gelber Dachshund , auf den Name »,

„ Waldmann " hörend — auffallend schiefe Pfoten . — Das Halsband
trägt den Namen von Mheiabaiteii . Abzugeben gegen Be¬
lohnung Friedrichstraße 32 . 22381

KngemeldrL fest der ' Königs , UMxei - Mr °eetior ».

ar Jagtchnnd Dotzheimerstr . 26 .
^ ^" - ic . c .se.

findet man alle Sorten Holz - und Pslster -

wöbel , Betten , Spiegel , einzelne Theile ,

sowie eompl . Zimwer - EinrichLnngen bei

MiDer Arbeit zu Den allerhiKigsLen
Preisen .

W . Ijevitto9 Langgasse 10,1 .

5JB . Gebrauchte eingetauschte Möbel gebe zum

Hostenprsise ab .__________

'

_________
22404

*
Ein aebrauckter ar . Lcsiel lbr . Rivs ) billig zu verkaufen
Bleichstraße 1 , Part .

gebrauchtes Canape billig zu verkaufen Adlerstraße 10 .
"

22405

Neue Canape billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 . St . l . 22378
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Ein tüchtiges Mädchen .

Männliche Uersone » , die Ktellnng suche »

Ein junger Koch , sowie zwei Kellner gesucht für die beiden Andreas -
markttaae . 22421

„ Gamvrinus " , Marktstraße 20 .
Annae gewandte Stestaurationskellner und einen angehenden

Kellnerjnnge » s . Griinberg ’s Bür . , Goldg . 21 , Ctgarrenl .
Gesucht sofort ein junger Diener d . Stern ’s Bürca » .
Für das Comptoir eines hies . lebhaften Engros -GeschäfteS «in

Lehrling
gesucht . Gelegenheit zu tüchtiger kaufm . Ausbildung ist ge¬
boten . Gefl . Off . unter s » . s . ss an den Tagbl . -Bcrlag .

Kaufm . -8ehrling ges . Philippsbergstraße 11 , 1 St . 21447
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . .J9776

H . seiiberger , Metzger , Nerostrahe 22 .
Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
Näh . im Tagbl .-Bcrlag . 17437

Ein mst . Mftiflcr Hausbursche
findet Stellung . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Tagbl .-Verlag . 22286
Ein braver junger Bursche vorn Landewird zu sofortigem Antritt als

für sofort ein Küchenmädchen , für den Andreasmarkt . drei Spülfrauen
Anmeldungen im , „ „ ,

22420
„ Rathskeller " .

Gesucht eine anständige Krankenpflegerin mit
IdWM guten Empfehlungen , er « Zimmermädchen rn er »

Badhaus , zwei fein bürgert . Köchinnen und Küchenmädcheu
in Hotel . Bureart Germania , Häfnergaffe 5 .

Gesucht eine tüchtige Haushälter !« für Pension , mit guten
Attesten und Empfehlungen . , _

Büreau Germania , Häfnergaffe 6 »
GM » Ein Mädchen gesucht Goldgasse 6, 1 St .
xy * L. em nettes Hotel - Zimmermädchen ( Hotels 1 . Rangs ) ,
InOttwt 12 Alleinmädchen und 3 Aushülfsköchmnen durch™ * » Ürner ’« Büreau , Kleine Schwalbacherstratze 16 .

Ei » junger Kaufmann sucht Stellung als Comptoirist ob . Verkauf «
in einem Colonialwaaren - u . Delicatesfengesch . Wiesbadens ob . Umgegend ,
wo ihm genügende Gelegenheit zur weiteren Ausbildung geboten ist ,
Eintritt sofort . Offerten sub H . K . 1OO an den Tagbl .-Verlag .

MWWv » Selbstständiger Installateur sucht Stellung . Näh . im
WW Tagbl .-Verlag . „ ,

22401
Ein zunger Mann , verheirathet , im Massiren und in jeder Kaltwasser¬

behandlung bewandert , sucht passende Stelle als Bademeister oder &
einem Herrn . Zu erfragen im Tagbl .-Bcrlag . 21977

welches gründlich Hausarbeit versteht , nicht zu serviren hat ,
wird gesncht Tauünsstraße 2 a , 2 . St . Hinter eingang .

Zwei Hausmädchen und mehrere kräftige Küchenmädchen sucht
Crriimteerg ’s Bür ., Goldgasse 21 , Cigarrenladen .

Ba» Ein Mädchen , das Kleider machen kann , und ein Lehr -
Mädchen gesucht Schillerplatz 4 , 8 St .

'

/LonUtn ^ ^Lnüitssotn äußerst solid , in vorzügliche Stelle
iservlr - ? srllmeln , gesucht . Central -Büreau - Goldgafles .
Ein braves Mädchen gesucht Michelsbcrg 9 , 1 . St . l . 22429
Eine Krantenwärterin und ein tücht . Hotel -Zimmermädchen zum

sof . Eintritt ges . durch CSriinjierg ’ s Büreau , Golda . 21 , Cigarrenl .
in flottes Geschäft nach außerhalb gesucht durch

»vt v «4 litt , Bitter ’ s Büreau , 45 . Taunusstraße 45 .

Stellen suchen verschiedene Alleinmädchen , Köchinnen und Hausmädchen .
Bictoria -Büreau , Nerostrahe 5 .

Stellen suchen zwei tüchtige Zimmermädchen in Penfion oder Prwathäuscr
mit 3V -- iähr . Zeugnissen . Bictoria -Büreau , Nerostrahe 6 .

Ein anständiges Mädchen sucht baldigst Stelle als Mädchen cmein oder
als Hausmädchen in einem Herrschaftshaus . Näh . Bahnhofstraße 18 bei

Frau » leger , Wwe .
Anständiges Mädchen empfiehlt sofort als Kaffee - oder Beiköchin

neben dem Chef stern ’ s Büreau , Nerostrahe 10 . '

Mädchen gesetzten Alters , bestens empfohlen , sucht Stelle als Zimmer¬
mädchen oder zu einer einzelnen Dame .

Fr . « les , Mauritiusplatz 6 .
Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein für Küchen - und

Hausarbeit . Näh . Röderstraße 3 , 1 St . l .
Ein gebildetes Fräulein gesetzten Alters sucht unter be¬

scheidenen Ansprüche » Stellung zur selbstständige » Führ » » g
eines Haushaltes , als Stütze der Hansfran oder zur Pflege

m, -- K sucht ein
'
Fräulein zur i und Erziehung von Kinder « . Beste Referenzen über mehr -

Bmorm - Bürelm , UerosLraße o , ft äö » , V » wt * tw * zur Seite . M . Dranie « strahe io ,

Eine anständige gebildete Frau (Wwe .) sucht Aushülfsstelle ober sonstige
Beschäftigung . Näh . Oranienstraße 23 , Mittelbau 1 Tr . l .

Eine flotte Kellnerin sucht für sofort Stellung . Näh .
MWM Hcrmannsttaße 1 , Part .

Männliche Merfouen , die Stellung finde « .

Lohnenden Nebenverdienst
für Herren bietet ein sttena reelles Weingeschäst für den Berkaus seiner

Weine gegen gute Provision . Beste Referenzen erforderlich . Offerten
unter A . ® . 55S au den Tagbl .-Verlag erbeten .

für Schreibarbeit , Zeichnen und Rechnen sucht
WeyMfe Landmesser JLippert , Wörthstraße 11 .

gssuchr während der Marsttage , von 4 Uhr au .
Nah . im Tagbl .-Verlag . 2242 ?

Gesucht für ein hiesiges Fabrikgeschäft ein 22379

tüchtiger Schlosser
als Werkführer . Nur nachweislich qualistcirte und «« ergische
Bewerber können berücksichtigt werden . Der Tagbl .-Verlag sagt tob ?

Ein Schrcincrgehülfc gesucht Ncrostraße 16 .
Bauschreiner , ttichttger Bankarbeiter , gesucht Helencnstraße 13 .
Banschreiuer (Anschläger ) gesucht Ecke Karl - u . verl . Albrechtstraße .
Zwei Glasergehülfen , sowie ein Lehrjunge ges. Albrechtstr . 13 a . 22411t

Schneidergehülse , bachersttaße 22 .
^ ' - lahresstelle Schwas

Ein g . Wochenschneider sof . gesucht Moritzstraße 6 bei Haas .
Ein Wochcnschneider gesucht Saalgasse 4/6 . ,

eine pcrfecte Köchin für hier , eine Repräscnthntin für einen einzelnen
Herrn , eine Verkäuferin mit Sprachkenntnissen , ein Kinderfräulew . _

Alleinmädchen , tüchtige Hausmädchen , Restaurationsköchtn ,
Hotelzimmermädchen gesucht . Central -Vüreau , Goldgasse 5 .

Gesucht werden tüchtige Mädchen , die bürgerlich kochen können , Haus -
u . Küchenmädchen u . Kellnerinnen d . Frau Müller , Metzgergaffe 13 .

Einfaches fleH . Dienstmädchen zum 15 . Dez . gesucht Albrechtstr . 31b , 3 l .
Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten Mauergassc 9, 1 St .

Msiblichs Dsvsonerr . die Ste ! l « « g suchen .

Eine Verkäuferin sucht Stellung , gleichviel welcher Branche . Zu erfragen
Ncrostraße 13 , Hinterh . 2 .

Berkänferin , seither in einem Manufactur - und Damen -
Confections - Geschäft thätig , sucht Stellung , wenn auch in

anderer Branche . Zu erfragen Bleichstraße 4 , 2 Tr .
Tüchtige Verkäuferin ( Israelitin ) , mit der Wäsche - , Manufactur - und

Kurzwaaren -Branchc vertraut , sucht baldigst anderweitiges Engagement ,
am liebsten bei Israeliten . Offerten unter E . F . Emscrftraße 19 erb .

An English äatly wisites a Situation as Governess ,
or to g -ive lessons in her own language . Ad ress
Tag -blatt - Bureau . 22312

Eine ledige Person sucht Beschäftigung zum Waschen und
Putzen . Näh . Roderallee 28 a , Dachl .

Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen . Näh .
Hochstätte 4 , Part . Daselbst wird auch Wäsche ausgebessert .

Arbeit zum Waschen und Putzen gesucht . Näh . Friedrichstraße 28 .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen s. St . Nachm . Kirchgasse 22 , Dachst .
Ein Mädchen sucht Monatsstellc . Adlerstraße,49 , Vdh . 2 St . rechts ,

selbstständig , mit guten Zeugnissen , sucht bald Stelle
Jahnstraße 14 , Madchcnhcim .

Perfects Herrschaftsköchi « 1 . Elaste empfiehlt sofort , auch als
Aushülfe , stern ’ s Büreau , Nerostrahe 10 .

Aettere fein bürgerliche Köchin mit gute » Zeugnisten empfiehlt
sofort stern ’ s Büreau , Ncrostraße 10 .

Central - Büreau (Frau Warlies ), Goldgasse 5
,

empfiehlt eine perfeete und eine fein bürgerliche Köchru , ein . ... . . . - -
gefetztes feineres Hausmädchen mit pr . Zeugnisten , besseres I Hausbursche gesucht Louiscnstratzc 3I ^ > .
Kindermädchen , eine Stütze , welche die f . Küche versteht , Ein zuvcrl . Junge zum Auslaufen moallchst strr ^ albe Tage gesucht
einfache Haus - und Kindermädchen . I Anmeldung nur Morgens von 9 — 10 Uhr . Nah . Tagbl .-Verlag . 22416

Eine pcttcct ? Köchin sucht Stelle auf gleich . Näh . Maucrgasse 8 Zum sofortigen Eintritt wirbln tüchtiger Ackerknecht
bei Maltin . geiucht . Nah . tm Tagbl .-Verlag . 21654

Herrschaftköchinneu , Zimmermädchen und verschiedene Stellensuchende jede » BerufsplacirL schnell
Diener empfiehlt Büreau Germania , Häfuergaffe 8 . . SW Meuter ’ « Bureau , Dresden , Maxstraße « .

Zwei nette Mädchen empfiehlt sofort als Kaffee « oder Ber -

köchinuen in ein großes Hotel
stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .

Bictoria -Büreau , Nerostratze 5 , empfiehlt eine Repräsentantin mit
prima Zeugnissen und vorzüglichen Referenzen , eine geprüfte Erzieherin ,
ein Fräulcm zur Stütze , welches die Küche gut versteht , mit 3-jährlgem
Zeugnitz , zwei Kinderfräulein . ,

WH - Engländerin , welche ettvas französ . spricht , sucht Stelle durch

_____ Mitter ’ s Büreau , Taunusstraße 4b , int Laden .
Zwei sehr nette propre Mädchen , gut empfohlen ,

WMW suchen sofort Stelle » als Kaffee - oder Beiköchinnen
in ei « großes Hotel durch stern ’s Büreau , Rerostraße 10 .
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Vermischtes .

* Tod durch zu starkes Schnüren . Abermals hat übermäßiges
Schnüren ein blühendes Menschenleben zu Grunde gerichtet . Wie dem
„ Franks . G .-A ." aus Offenbach gemeldet wird , wurde Sonntag früh ,
5 Uhr , die bildschöne , neunzehnjährige Tochter des Beamten Sch . auf dem
landwirthschaftlichen Balle , im „ Grünen Baum " während des Tanzens vom
Schläge gerührt und war auf der Stelle eine Leiche . Der Tod ist jeden¬
falls infolge allzu starken Schnürens und Ueberanstrengung erfolgt . Der
Schmerz der Angehörigen , denen man ihre bcklagenswerthe Tochter als
Leiche aus dem Tanzsaal brachte , ist nicht zu schildern . Möge das traurige
Vorkommniß ein neuer Fall zur Warnung sein !

* Gino Cooper fcho Gestalt , umgeben von dem wilden Zauber
blutigster Romantik , den einst viel genannten Cherokee -Jndianer Tom
Starr , haben nun die ewigen Jagogründe ausgenommen . Ein Alter
von 94 Jahren war ihm beschwden , eü . Alter ohne Mühsal und Schwäche .
Ungebeugt trug er noch in den letz n Lebenstagen das Haupt . Sein
kühnes , irotziges Gesicht ivar von einem Urwalde langen , Weißen Haares
umgeben und seine wild blitzenden Augen , deren Feuer auch im Greisen¬
alter nicht erloschen war , kennzeichneten ihn als einen Burschen , mit dem
man lieber im Guten als im Bösen zu thun gehabt haben möchte . Der
Augenblick , in welchem er , noch im zarten Jünglingsalter stehend , feinen
sterbenden Vater in den Armen hielt , den im Kampfe mit einer Sheriffs -

rruppe die tödtliche Kugel ereilt hatte , bezeichnet den eigentlichen Beginn
seiner , entsetzlichen und blutigen Laufbahn , denn an der Leiche feiner
Vaters that der junge Krieger das Gelübde , nicht eher zu ruhen , bis er
den Tod seines Vaters gerächt und von den Mitgliedern jener Sheriffs¬
truppe kein Mann mehr am Leben fei . Und mit unheimlicher Entschlossenheit
erfüllte Tom Starr sein Gelübde , denn zwei Jahre nach dem Tode seiner
Vaters wandelte von Denen , die ihn gelobtet hatten , keiner mehr unter den
Lebenden . Bald war er der Anführer einer der verwegensten und gewalt -
thätigften Räuberbanden , die noch je im Jndianerterritorium ihr Unwesen
getrieben . Starr selbst soll einmal erzählt haben , daß er nicht weniger
als fünfzig Menschen mit eigener Hand getödtet habe . Nicht nur
mit den Weißen führte er Krieg , sondern auch mit Jndianerstämmen , die
seinem Treiben Einhalt thun wollten ; von verschiedenen Seiten lvaren
hohe Preise auf seinen Kopf gesetzt . Das hinderte - ihn nichr , sich zu ver -
heirathen , und seine Kinder , zwei Söhne und eine Tochter , trieben es , als
sie erwachsen waren , fast noch schlimmer , als der Vater . Namentlich die
Tochter , Bella Starr , war ein Frauenzimmer , das den leibhaftigen
Teufel im Leibe hatte . Sie schoß wenigstens ein halbes Dutzend
ungetreuer Liebhaber zusammen , war eine großartige Reiterin , handhabte
die Büchse und den Lasso mit seltener Fertigkeit und galt als kühnster und
verschlagenster Pferdedieb auf tausend Meilen in der Runde . Sie mtb
ihre beiden Brüder starben in ihren Schuhen , d . h . sie fanden einen

gewaltsamen Tod . Nun begann der alte Tom Starr seinerseits des ruhe¬
losen Lebens überdrüssig zu werden und entsandte an den Cherokeerath ,
der sich zu Tahlequah in Sitzung befand , einen Parlamentär , durch
welchen er in aller Form Friedensverhandlungen anknüpfte . Der Rath
verzieh Starr alle feine Sünden unter der Bedingung , daß er sich zur
Ruhe setze und in Zukunft das Leben eines friedlichen , gesetzliebenden
Staatsbürgers führe . Beide Häuser des Eherokeerathes passirte die
bezügliche Bill , die dann Tom Starr zugeschickt und auch von diesem
unterzeichnet wurde . Das ist vermuthlich der einzige bekannte Fall , in

welchem eine ganze Nation mit einem einzigen Manne Friedens -Unter¬
bandlungen pflog . Tom Starr hielt Wort . Er baute sich eine geräumige
Blockhütte und benutzte seine nie fehlende Büchse , die so viel Unheil an -

gerichtet hatte , nur noch zur Jagd . Als friedlicher Farmer beschloß er
seine Tage .

* Die Menschheit . Auf der Erde leben 1300 Millionen Menschen.
Nehmen wir an , je 10 derselben bewohnen ein Haus von 40 Fuß Höhe ,
40 Fuß Breite und 30 Fuß Tiefe , immerhin ein Haus von ansehnlicher
Höhe , so stellen alle Häuser zusammen einen Umfang von 6240 Milliarden
Kubikfuß dar . Wenn wir jedoch bedenken , daß m den Culturländern
selten 10 Menschen sich gestatten können , so weitschichtig und bequem zu
wohnen , so riicht der Inhalt aller Gebäude auf der Erde nicht aus , diesen
Gesammtbetrag zu ergeben , selbst wenn man alle sonst eMirenden Be¬
hausungen , Schiffe , Zelte , Höhlen u . s. w . hinzunehmen wollte ! 6240 Milliarden
Kubikfuß füllen noch keine halbe Kubikmeile aus ! Man kann also alle
Gebäude der Welt , alle Städte , Dörfer , Fahrzeuge und Zelte in eine
Kiste packen , die eine Meile lang , eine Heile breit und noch keine halbe
Meile hoch wäre ! Ja , in einem Haus von der Größe des Chimberazzo
könnte das Menschengeschlecht mit Bequemlichkeit untergebracht werden !
Ja , könnte man die Menschen wie Härige im Faß verpacken , so reichte
dazu eines von 2400 Fuß Länge , Höhe und Tiefe vollkommen aus ! Wo
bleibt der Mensch mit seiner Größe ?

* Eine erbauliche Ehegeschichte — Ueberschrift : „Sie
konnten zusammen nicht kommen " — erzählen französische Blätter -aus
einem Orte des Departements Rhone . Dort ist das Ehepaar Masson
heimathsberechtigt , ein sehr friedliches Paar , denn seit zwölf Jahren ist
es vermählt , ohne daß Gatte und Gattin einander gesehen oder gesprochen
hätten . Am Hochzeitstage wurde der Mann seiner jungen Frau durch
zwei Gensdarmen entrissen , welche ihm einen Verhaftsbefehl wegen Dieb¬
stahls verhielten und ihn vor Gericht führten , das ihn zu fünfjährigem
Kerker verurtheilte . Nachdem er diese Strafzeit überstanden , kehrte er
in seine Wohnung zurück , um in die Arme seines Weibes zu stürzen ,
— da erfuhr er , daß diese ihn fünf Jahre lang treu , geduldig und
ehrlich erwartet hatte , aber gerade Tags zuvor auch wegen Diebstahls zu
zwei Jahren Gefängniß verurtheilt worden sei . Auch sie überstand
ihre Strafzeit und eilte zu ihrem Gatten hejm , aber — o weh ! — dieser

saß bereits wieder hinter Schloß und Riegel . Freigelassen , nahm er sich
nicht erst die Mühe , nach Hanse zu gehen , denn er hatte schon unterwegs
erfahren , daß man sein Weib abermals wegen Diebstahls auf fünf Jahre
eingesperrt habe . Er suchte daher Trost in anderen Ländern . Nach fünf¬
jähriger Abwesenheit kehrte er gegen Ende des vorigen Monats nach seiner
Heimath zurück , um seine Frau endlich einmal zu umarmen ; aber schon
in Lyon wurde er von Neuem '

verhaftet , weil er seiner Gattin ein GeschenI
hatte mitnehmen wollen , ohne feine Börse zu öffnen . Wann wird den
Unglücklichen die Stunde des Wiedersehens schlagen ?

* Mio viel Mädchen bleiben sitzen ? Die Beantwortung dieser
Frage ist verschieden , je nach dem Alter , welches man der Berechnung zu
Grunde legt . Die neueste Nummer der Wochenschrift für die deutsche
Frauenwelt „Bon Haus zu Haus " giebt einen Anhaltspunkt für die Be¬
antwortung obiger Frage , welche junge Mädchen sicher ebenso interessirt
als Eltern , welche mit Mädchen gesegnet sind . Bon den Personen weib - z
lichen Geschlechts, die 35 Jahre alt oder älter waren , sind bei der letzten
Volkszählung in Preußen (1885 ) nur ‘/io als ledig , dagegen 17io als ver -
heirathet , verwittwet oder geschieden in die Zähllisten eingetragen . Die
Aussichten sind also nicht schlecht !

* Das Maschen spielt nicht nur Bei unseren Hausfrauen eine
wichtige Rolle , sondern bildet auch bei unseren Landsleuten in Ostaf rika
eine Haupt - und Staatsactiou . Sehr drollig ist daher folgende Be - ;
schreibüng eines solchen Waschfestes , welche Frau Schäler im „Rothen
Kreuz

" veröffentlicht : „Neulich hatten wir schwarze Männer zur HUfe
bei der Wäsche, sie mußten Wasser tragen und die Maschine drehen . Dabei
haben diese Leutchen unaufhörlich gelacht und gesungen und endlich wurde 1

sogar mit den Füßen der Takt dazu getreten . Der Gesang war ungefähr
folgender :

„Wir machen deutsche Arbeit , die ist schön ,
Die deutschen Bibis arbeiten mit , das ist schön ,
Die deutschen Bibis verstehen die Arbeit sehr gut .
Wir wollen die deutsche Arbeit lernen , denn die ist schön !"

Nun muß man bei dem Gesang die rollenden Augen und das beständige
Schnellen der Zunge nach vorn sehen . Mit Schwester Katharina sind
die Schwarzen schon ganz vertraulich , sie rufen : „Heija , du Bibi , fass ' an !"

Als Alles verstummt war , fragte Schwester Katharina : „Warum singt
ihr nicht mehr ? " Da geigte einer der Neger auf seinen Magen und sagte :
„Bibi , da ist kein „ Schakula “ (Essen ) mehr drinnen , da kann ich unmöAich
noch fingen ." Ich holte ihm ein Stück Brod , und nun ging der heitere
Gesang auch bald wieder los "

.
* SinnsprLche für Deckchen und andere Gegenstände .

Ein einziger Fleck verdirbt die ganze Wäsche .
Reinlichkeit fordert wenig und befriedigt viel .

Jin Einfachschönen , nicht im Ueberfluß ,
Da liegt der Reiz , erkennet der Genuß .

Deine Pflicht erfülle gern ,
Alles Andre laß dem Herrn .

Denk , wenn dein Herz betrübt ist und gedrückt :
Aus Arbeit kommt die Ruh '

, die dich beglückt .
Die Gaumen sind gar sehr verschieden
Und allen recht thun , ist gar schwer .

Thu nur Alles zu rechter Zeit ,
So hast du zu Allem reichlich Zeit .

Sei vernünftig .
Denk an künftig !

Sester
Wille finbet den Weg ,

ei auch wankend und morsch der Steg .

Ruhig im Rath ,
Fest im Entschluß ,
Rasch in der Thar .

Und all ' das Geld und all ' das Gut
Gewährt zwar schöne Sachen ;
Gesundheit , Schlaf und guten Muth
Kann ' s aber doch nicht machen .

Führst du ins Haus den lieben Gast , •
(Sieb ihm vom Besten , was du hast .
Ein einfach Mahl — und reiner Wein
Mag Wirth und Gast gesegnet fein .

* Zumoristisckes . Couragirt . Hofbauer ( beim Mittagessen zu
seinen Kindern ) : „Wer von Euch hat jetzt am meischta Kurasch ?" Der
kleine Jakoble : ,,D

' Lisbeth dort drüdä , b ' Stalliuagd !"
Hofbauer :

„Woher woischt denn dös ? "
Jakoble : „Weil fe heut de Kamefeager (den

Kaminkehrer ) küßt hot ." — Der Herrscher von $ ., dessen Regierungs -Ge¬
schäfte die Minister besorgten , lustwandelt vor den Thoren der Residenz .
Da fallen ihm mehrere arme Leute zu Füßen und bitten ihn mit tljränenben
Augen , ihnen Arbeit zu oerschaffen . „Ja "

, sagt der Herrscher gerührt ,
„darin kann ich Euch nicht helfen , ich habe selber nichts zu thun .

"
(Schwamm . B .)

— Lehmanil : „Wat treiben Sie denn egentlich jetzt , Strobelweber ?
Sttobelweber . „ Ick bummle !"

„Ja von toät leben Se Ml aber ? ”
„Von

' r Bisken , wat noch da i§ !"
„Ja , aderst denn ? "

„ Dann seht Allens ufä
Leihamt .

"
„Ja , aberst denn ? "

„Dann verkoof ick de Pfandscheine .
"

„Ja ,
.berft denn ? " • „Ja bann , da haben Se recht , bann kann et sehr

ekl '
g werden !" — Verunglücktes Bild . Ein pathettscher Redner

rief während des jüngsten englischen Redefeldzuges die Begeisterung seiner
Zuhörer mit den prächtigen Worten wach : „ Der britische Löwe , ob er mut
die indischen Wüsten durchstreift oder die anodischen Wälder erklimmt ,
wird niemals seine Hörner einziehen ober sich in seine Schale verkriechen l"
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute in der

1 . Beilage : Eoirlissrngsrster . Roman von Theophil Zolling .
( Schluß .)

3 . Beilage : Die Uflege der bildenden Kunst in Wiesbaden .
Von Friedrich Fischbach . (II .)

4 . Beilage : Vermischtes .
Nachrichten - Beilage : Garten - Kalender . ( Dezember .)

Doppelte ) und steht es den Herren Aerzten offen , den Fall zu beobachten .
.Patientin liegt in einem eigens dazu eingerichteten Sälchen des Wirthes
Herrn Bechthold .

= Personal - Nachrichten . Der Oberpräsident der Provinz Hessen -
Nassau hat an Stelle des veritorbenen Weinbaulehrers Seucker zu Wies¬
baden den Hilfs - Sachverständigen in Reblausangelegenheiten , Gärtner
Joseph Herb eck Hierselbst zum Localbeobachter für den Weinbaubezirl
Wiesbaden exclusive der fiskalischen Weinberge ernannt . — Der im Cataster¬
bureau der Konigl . Regierung zu Wiesbaden beschäftigt - Hilfsarbeiter
Paul Iahndel hat die Prüfung für Bewerber um Catasterzeichner¬
stellen , der Catasterlandmesser König zu Wiesbaden diejenige für Cataster¬
beamte bestanden .

Goroles und Provinzielles .
( Der Nachdruckunserer Originalcorrespondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

•■= Die Gratulations - Adresse an Se . Kgl . Hoheit den
Großhrrxog Adolph anläßlich der Thronbesteigung in Luxemburg
aus hiesiger Stadt ist am Montag von Herrn Bäckermeister Arnold
Berger im Palais zu Frankfurt a . M . in besonderer Audienz überreicht
worden . Se . Kgl . Hoheit war über die ihm aus Wiesbaden gewordenen
Glückwünsche sehr erfreut und beauftragte Herrn Berger , allen Unter¬

zeichnern herzlichst zu danken . „ Die Wünsche, " so fügte der Fürst hinzu ,
„gelten mehr meinem Sohne als mir . Mein Herz bleibt bei Euch Nassauern !"
— An demselben . Tage waren auch die Deputationen aus Biebrich und
Weilburg in Frankfurt erschienen .

* K . K . H . der Gnoßsterxog Adolph von Luxemburg traf
Montag Mittag 12 Uhr 40 Minuten in Köln ein und setzte die Reise
nach Holland zur Bcerdigungsfeier fort . Fürst von Wied fuhr am Sonn¬
tag zum selben Zweck nach Holland . Der Hofwirthschaftszug des Groß -
Herzogs mit Dienerschaft , Pferden , Equipagen und Gepäck , von Wien über
Aschaffenburg kommend , passirte Montag Morgen gegen 8 Uhr auf dem
Wege nach Luxemburg als Extrazug den Mainzer Bahnhof .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1 ) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung von Concessions -
gesuchen , betr . Gastwirthschajt , Schankwirthschaft . und Kleinhandel mit
Spirituosen . 3 ) Vorlage eines Gesuchs nm Ertheilung der Coucession zur'
Anlage einer Pferdebahn oder elektrischen Bahn von Wiesbaden nach
Sonnenberg . 4 ) Ernennung von Wahlvorstehern für die am 9 . d . M
stattfindenden Gemeindewahlen . 5 ) Begutachtung von Baugesuchen
6 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 7 ) Gesuche und Anträge
verschiedenen Inhalts .

— Kurhaus . Heute Mittwoch findet Strauß - Abend statt . Be¬
sonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben . — Auf Samstag dieser Woche
l | t RSunion dansante anberaumt .

— Großes Militär - Gonrert . Gelegentlich des Andrcasmarktes
findet am Donnerstag , den 4 . d . M ., Abends in der „Kaiser -Halle

"
großes

Concert , ausgeführt von der Regimentsmusik des Füs .-Rcgts . von Gers -
dorff ( § eff.) No . 80 unter persönlicher Leitung des Herrn Musikdircctors
Münch , statt . Das Programm , welches sich aus heiteren Musikstücken und
Operettenmusik zusammensetzt , fit ein sehr reichhaltiges und umfangreiches .

= N - ber eine Krankheit « - Behandlung mit Koch ' srher
Kqmphe wird nnsausSchierstein,2 . Dezember , berichtet : Montag wurde
die erste Patientin , an Lupus der rechten Wange leidend , von Herrn
vr . N o l t e geimpft mit 0,005 Koch 'fchcn Mittels . Nachmittags unter den
Klagen allgemeinen Uebelbefindens und Unruhe trat hochgradige Schwellung
der Wange ein und gegen Abend intensive Röthung der frischen Lupus¬
knoten , sowie aber auch der sonst blassen Narben . Kein Fieber , aber Puls
sehr beschleunigt . Nacht sehr gut . Heute Temperatur normal . Morgens
Befinden sehr gut , seit Mittag Müdigkeit . Schwellung der Wange ist

'

zurückgegangen : „ Haut rissig und sich schälend !" Morgen ( Mittwoch ) 10 Uhr
wird Patientin zum zlveilen Male geimpft (1 Centigramm , also das

□ Erne schone Himmels - Erscheinung machte sich am Montag
Abend am gestirnten Firmament bemerklich . Etwa 5 Minuten vor V28 Uhr
blitzte es in nordwestlicher Richtung hell auf , jedoch in ganz mildem Lichte
und em Himmelskörper fchoß in weitem Bogen durch das Firmament .
Diese Bewegung war von Explosionen begleitet und nach allen Seiten
blitzten und strahlten goldene yunfcn . Einige Secunden später war auch
cm Knall zu vernehmen , der etwa wie das dumpfe Rollen eines Donners
klang . Diese Erscheinung wurde von Vielen wahrgenommen und demgemäß
auch gedeutet . Der Eine behauptet , es sei nur eine Sternschnuppe ge¬
wesen , wahrend der Andere es mit einem Meteor zu thun haben will .
Diese letztere Annahme dürfte den meisten Anspruch auf Wahrscheinlich -

. = Kunstgewerbe . Wiesbaden kann stolz fein auf die hohe Ent -
wicklung die hier das photographische Kunstgewerbe genommen hat . Eine
Reihe erster Firmen suchen sich an Schönheit ihrer Aufnahmen zu über¬
bieten . Jetzt ist wiederum ein Atelier ersten Ranges , mit allen Hilfs¬
mitteln der Neuzeit und mit größtmöglichster Eleganz und '

Bequemlichkeit
ausgeitattet , eröffnet worden und zwar dasjenige von Herr » Karl
Schipper , Rheinstr . 31 . Es ist nicht mehr als recht und billig , wenn
wir auch von seiner neuen , großen Ausstellung Kenntniß geben . Seine
Photographieen sind meist in dem Verfahren der Aristotypie hergestellt
das nicht nur einen angenehmen und weichen Farbenton , sondern auch
dauernde Haltbarkeit , scharfe Wiedergabe jedes Details und überhauvt
eine fchöne Gesammtwirkung verbürgt , wie denn überhaupt auch die
Stellungen und Arrangements in jeder Hinsicht von künstlerischem
Geschmack Kunde geben . Hervorragende Leistungen sind auch die von
der Firma hergestellten Bildnisse in Pastellmanicr . So hat denn jetzt die
Rheinstratze in den photographischen Ausstellungen Schipper und der von
Rumbler -Wirbelauer zwei besondere Anziehungspunkte gewonnen , eben so
wie etwa die Mnseumsstraße sie durch die schönen Ausstelluuqen von Bark
und von Kurtz besitzt .

C . W . Uom Monat Dezember . Vor der Zeit Julius Caesar ' s
war der Dezember der 10 . Monat , daher der Name ; Januar und Februar
wurden als 11 . und 12 . Monat gezählt . Der Dezember hatte früher 29
seit Julius Caesar 31 Tage ; in den Monat fielen wichtige römische Feste

'

am 5 . die Faunalien , am 17 . die Saturnalien , wie der Dezember auch
dem Saturnus geweiht war , dazwischen die Consuallen und am 23 die
Larentinalien . Karl der Große nannte den Dezember den heilig - n Monat
später hieß er auch Christmonat und Wintermond ; Winters Anfang fiel
auf den 21 . ober 22 . Dezember . Die Sonne tritt mit dem Solstitium in
das Zeichen des Steinbocks ; m Deutschland ist die mittlere Temperatur
diirchichnittlich 3 Grad niedriger als im November , nach Dove ist die
Durch,chntttswaime des Monats in Prag , Karlsruhe , München , Berlin
1, in Aimtcrdam Mailand , Basel , Paris 2 in Dublin , London , Brussel
« 3 «

®.Prfa.ea, }£ ..5 ' . m lliom 7 Grad . Fällt viel Schnee , so ziehen die
Wasservogel , Ganie und Enten nach Süden , im Dezember nistet der
Ks ^ öschnabel , Rehe und Wildschweine treten in die Brunst , der Lachs

a O^ ber SBitterung blühen einzelne Winterblumen , ( Astern ,
S auch Frühlingsblumen . Die Wintcr -

hTp
“

«
Ut£ . ^ ahresschluß ( Sylvester ) regen den Geist unddie Poesie an . Weihnachten , Dezemberwetter , Schnee , Eis , Winter und

ihre Beziehungen zur Ernte und Nahrung erfüllen lebensvoll die Volks -
poefie und den Schatz der Wetter - oder Bauernregeln . So heißt es :

■ Dezember mit tüchtigem Schnee — folgt fruchtbar Jahr mit
reichlichem Klee . — Dezember veränderlich und lind — ist der ganzeWinter ein Kind . — Dezember kalt und Schnee — zieht gutes Korn zur
Hoh . — Je dunkler es über Dezembcrschnee , war — je mehr leuchtet
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= Gin Sonntagsrettrr . Ein hiesiger Kellner , der sich in bei
edlen Reitkunst üben wollte , bot gestern um die achte Morgenstunde ein
gar drolliges Bild . Er kam von der Sonnenbergerstraße her und hatte
schon hier alle Roth , sich auf ' seinem feurigen Rosse zu halten . „ Er
schwankte hin und schwankte her — doch endlich , ach , da giengS nicht
mehr .

" An der Ecke der Häfner - und Webcrgasse glitt er mit wenig .
Grazie und noch weniger Freiwilligkeit von seinem Renner und hatte nun
geben seinem Reitpech auch noch den Spott der sich ansammelnden Menschen¬
menge zu ertragen . Mehrere Stimmen aus - dem Publikum riefen : „ Hol
D ' r 'n Schockelgau ! unn reit ' !" Ob er diesen wohlgemeinten Rath be¬
folgte , wissen wir nicht .

Segen im künftigen Jahr . — Wie der Dezember , so der kommende Juni .
— Wenn die Kälte in der ersten Adventwoche kam — so hält sie 10 volle
Wochen an . — St . Lueen — macht den Schnee stutzen . — St . Veit hat
den längsten Tag — Lucia die längste Nacht vermag . — Hans düngte
seine Felder schlecht - war Ackersmann , jetzt ist er Knecht . — Goldammern
in den Straßen — bringt Kälte über die Maaßen . — St . Gregor und
das Stetige macht — den Tag so lang als wie die Nacht . Eine große
Anzahl von spchiellen Weihnachtssprüchen zeigt den hohen Werth , den
man auf dieses Fest legt ; die bekanntesteu Sprüche lauten : Weihnachten
klar — gutes Weinjahr . — Giebts grüne Weihnachtsfeier — liegen im
Schnee die Ostereier . — Wechnachten im Schnee — Ostern im Klee . —
Grüne Weihnachten — weiße Ostern . — Wenn Weihnachten bis 3 Könige
dunkel war — giebts ein ungesundes Jahr .

— Mrisv Licht ! Das ist der Grundton einer Anzahl Beschwerden
aus den verschiedensten Theilen unserer Stadt Über „die in neuerer Zeit
geradezu spartanische Beleuchtung "

, welche die dort aufgestellten Gas -
Eandelaber spenden . Einer der Einsender spricht von den einem „Nacht¬
licht "

nicht unähnlichen Effecten der in seiner Straße angebrachten städtischen
Laternen . Aus eigener Wahrnehmung können wir bestätigen , daß diese
Klagelieder nicht unberechtigt sind , und es wäre sehr erwünscht , lvenn
hierin Wandel zum Besseren geschaffen werden könnte .

x Eissport . Auf dem großen Kurhausweiher wurde gestern
und vorgestern der Schnee entfernt nnd dürste die Eisbahn , wenn
inzwischen nicht ein Witterungswechsel eintritt , noch gegen Ende dieser
Woche eröffnet werden können . Am Sonntag sowohl wie gestern sind
auf der Eisbahn der „Blumenwiese " über 500 Karten ausgegeben worden .

— V - vkohrs - Uachricht . Wegen des Andreasmarktes fährt die
'Pferdebahn vom 3 . Mittags bis zum 6 . Mittags nur auf der Strecke
Röderstraße -Luisenstraße und umgekehrt . Dagegen erweitert die Dampf - .
Straßenbahn an den beiden Markttagen ihren Betrieb , indem sie
einhalbstündlichen Verkehr nach dem Sonntags -Fahrplane einrichtet .

— Der KndrrasmarKt wird seinen Besuchern diesmal eine ganz
außergewöhnliche Sehenswürdigkeit bieten . Wie aus dem Jnseratentheil
ersichtlich, zeigt sich eilt „Theater der gelehrten Hunde

" an . Die¬
selben sollen so abgerichtet sein ^ daß sie im Stande sind , mit Jemandem
eine Partie Domino oder Karten zu spielen , auch sollen sie lesen und
rechnen können . Fürwahr , eine große Merkwürdigkeit .

— Dir „ Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger "

oerjendct eben ihren „Rückblick auf das Rechnungsjahr 1889/90 "
, das

fünsundzwanzigste ihres Bestehens : Die Zahl der feit der Gründung der
Gesellschaft durch deren Einrichtungen

"
geretteten Personen beträgt 1772 .

Die Gcsammtzahl der Rettungen seit Gründung der Gesellschaft vertheilt
sich so , daß 215 Fälle mit 1481 Geretteten auf Böte , 53 mit 291 Ge¬
retteten auf Raketenapparate entfallen . Die Zahl der Retttingsstattonen
ist 111 ; davon sind 66 an der Ostsee , 45 an der Nordsee gelegen . Die
Bezirksvereine haben sich auf 58 gehoben . Die Zahl der Vertreterschaften
ist auf 255 gestiegen . Die Zahl der ordentlichen Mitglieder der Gesell¬
schaft beziffert sich auf 48,979 mit Mk . 145,298 . 48 Jahresbeiträgen . Die
vom Vorstände alljährlich zu verleihende Ehrengabe „Preis Emile Robin "

für das Jahr 1888/89 ist dem Kapitän Emil Krüger von der Danziger
Bark „ Charlotte und Anna " zuerkamit worden , der am 16 . October 1888
oie aus 14 Mann bestehende Besatzung der norwegischen Bark „ Clara "

,
Capitän Hansen , und am 2 . Februar 1889 die aus 8 Personen bestehende
Besatzung der Brigg „ Proteus

"
, Capitän Holmes , heimaihberechtigt in

Uarmouth (Brit . Amer .) , auf hoher See gerettet hatte .
* Gins Galamitiit fiir Knndsbssiher beginnt die große Aus¬

breitung der Räude unter den Hunden , namentlich in Städten zu werden .
Stach einem Vortrage des Professors der thierärztlichen Hochschule in Berlin
Dr . E . Fröhner , sind innerhalb der letzten 4 ' / - Jahre in jenem Institute
allein 8858 räudekranke Hunde behandelt worden , außerdem werden dort
das Jahr durchschnittlich 1000 Hunde wegen Räude vergiftet und berechnet
sich die Zahl derart kranker Thierc auf 10 pCt . des Hundebestandes . Des¬

gleichen liegen Mittheilnngen vor über starkes Anwachsen der Seuche in

München , Stuttgart und Köln . Die Angelegenheit gewinnt Bedeutung ,
weil das Leiden auf den Menschen übertragbar ist , ferner der

Hundefreund sein Haustlsier kaum vor Ansteckung schützen kann , da seuchen¬
polizeiliche Aufsicht hier noch nicht oder nur imgenügend besteht . Die Ge¬

fährdung der menschlichen Gesundheit wird ersichtlich aus dem Umstande ,
daß in Berlin jährlich mehrere Hundert Menschen von räube =
kranken Hunden augesteckt werden ; von Professor Fröhner wurden
in einem Monate 21 Fälle solcher Uebetragung conftatirt _ Dieselbe erfolgt
durch das Berühren und Liebkosen der Hunde . Hunde , welche an Räude
laborireh , werden mit der Zeit zu ganz jarnmerwürdigen Geschöpfen , die
bis zum Skelett ab ^ magert , mit ekelhaftem Ausschlag bedeckt , keinen an¬

genehmen Anblick gewähren , andererseits als Nutzthiere einbüßen und an
Entkräftung zu Grunde gehen . Die Heilung der Räude , von welcher es
zwei Formen giebt , eine durch die Hautgrabmilbe (Sarcoptes ) und
eine zweite von der Haarbalgmilbe (Acarus ) verschuldete , ist dadurch
außerordentlich erschwert , daß die einer thierärztlicheu Behandlung mit
Erfolg unterstellten Hunde alsbald wieder von Neuern sich aiizustecken Ge¬
legenheit finden . Die Sarcoptes -Räude ist in allen den Fällen mit Sicher¬
heit heilbar , in welchen der Ernährungszustand der Thiere noch nicht er¬
sichtlich gelitten hat und jede Wiederansteckung vermieden wird , die Acarns -
Rände iit nur im Anfangs -Stadium heilbar . Aus diesen Gründen und ,
da die Sorglosigkeit in Betreff der Hmidehaltung den Hunden , sowie den
Menschen nachtheiligcn Zuständen Vorschub leistet , erscheint es im Interesse
dcr Hundebesitzer und des übrigen Publittims nothwendig , daß die poti -

zeilichen Vorschriften über das Halten von Hunden neue Ergänzungen
erfahren , beziehungsweise in das deutsche Reichs -Seuchengesetz zum Capitel

Rande " auch die Hunveräude Ausnahme sinde .

A Dio Geselligkeit ist die Mutter der Mge . Während man
sich im Sommer überhaupt im Allgemeinen freier bewegen kann , legt uns
die kalte Jahreszeit mancherlei Zwang auf , so vor Allem auch den lästigen 1
Zwang , lügen zn - müssen . Wir laden unsere Freunde zu Gaste mit der ;
liebenswürdigen Lüge , daß wir uns absolut keine Umstände gemacht haben, ,
und dabei schafften Frau und Dienstmädchen vor dem Gastmahl in einer
Weise , daß die Frau eine Woche lang krank ist , das Dienstmädchen aber ;
die größte Lust bekommt , den schweren Dienst zu kündigen . Wird das
Essen aufgetragen , die Gäste bewundern die opulente Speisenfolge , so sagt
die Hausfrau im Brusttöne der Ueberzeugung : „Aber liebe Frau Schmidt ,
Müller oder Lehmann , wir haben uns absolut keine Umstande gemacht , s
Spargel haben wir auch im Winter ein paar Mal in der Woche . Den
ißt mein Mann gar zu gern !" Unliebenswürdiger aber sind die Lügen der i
Gäste , die beim „Adieu !" sich herrlich amüsirt haben , denen es so vorttefflich
schmeckte , daß die Frauen befürchten , es würde von nun an den Männern an
der eigenen Tafel nicht mehr behagen , und die dann , kaum haben sie das
Trinkgeld dem die Hausthür öffnenden Mädchen in die Hand gesteckt , über
die Gastgeber herfallen und sich gegenseitig bemitleiden , wie sie sich haben j
langweilen müssen und wie das alles so gar nicht des vielen Aufhebens wertb

'

erschien. Und tote viel wird erst gelogen in den Unterhaltungen , und nicht
nur mit Worten , nein den Augen und den Händen . Wenn die schöne Frau
vom Hause mit ihrem lieblichsten Lächeln irgend eine ausgesungene Sängerin 1
bittet , etwas zum Besten zu geben , lügen die schönen Augen ebenso wie
die flehten Hände aller Zuhörerinnen , die dann dem vortrefflichen Vortrage
lebhaften Beifall klatschen . Wie unhöflich würde man seit ; , wollte man
aus dem Leben der Gesellschaft die conventionelle - Lüge bannen , aber wie
erquickt ist man , wenn man im Kreise guter Freunde fitzt , wo man nicht
itöthig , jedes Wort auf die Waagschale zu legen , wo man , wenn einem
ein gutes Abeudbrod geboten wird , nach Herzenslust zugreifen kann , ohne
sich geniren zu müssen , wo man , kurz gesägt , wahr sein darf , ohne des¬
halb in den Fehler des Sichgehenlassens gerathen zu müssen . Ja wenn
die Leute immer nur solche gute Freunde zu sich laden wollten , bei denen
ein offenes Wort keinen Anstoß erregt , so würde mau nur wenig Gäste in
feinem Heim zu sehen bekommen , und schließlich will man doch der Wett

zeigen , daß man auch Verkehr und Umgang mit angesehenen Leuten pflegt ,
wenn es auch nur den Hausbewohnern gegenüber geschieht . Ja schon die
einfache Einladung ist daher oft nur eine conventionelle Lüge .

-o - Unfall . Gestern früh kurz nach 7 Uhr verunglückten zwei
'

beim Abbruch des Hotels „Zum Bären " beschäftigte Arbeiter , indem ein
Theil einer Fachwerkwand umstürzte und auf die Arbeiter fiel . Die Ver¬

letzungen , welche diefelben hierbei im Gesicht und an den Füßen erlitten ,
sind nicht gefährlicher Art , doch wurde einer der Verunglückten in das
städtische Krankenhaus , der andere in feine Wohnung gebracht .

— Kleine UEzen . Herr Carl Friedrich Claus hier , Müller¬

straße 7 , hat beim Kaiserlichen Patentamt die Ertheilung eines Patentes
nachgesucht auf ein Verfahren zum Reduziren der sich beim Glühen von
Draht , Blech u . dergk . bildenden Oxydschicht . — Am 1 . Dezember waren
es 15 Jahre , daß der viele tausend Mitglieder zählende Allgemein -

Vereiu für vereinfachte Rechtschreibung gegründet wurde ,
welcher bekanntlich für eine lautgetreue Schreibung und ausschließliche j
Anwendung der Lateinschrift eintritt . Der Gründer des Vereins , unser
beliebter Mitbürger Herr Dr . Fr . Wilhelm Fricke , begeht am 4 . Dez .
feinen 80 . Geburtstag . — Gestern Vormittag stürzte auf dem Geisberg
das Pferd des Fuhrwerksbesitzers Christmann , wobei das Lederwey
zerriß , die Deichsel zerbrach und das Pferd ausgespannt werden mußte .

Vereins - Nachrichten . 1
* Der am letzten Sonntag im „Schützenhof

"
abgehaltene Familien - j

Abend des „Wiesbadener Rhein - und Taunus -Club " verlief äußerst
befriedigend . Unter den Aufführungen sind besonders hervorzuheben b '.e

ausgezeichneten Klavier -Vorträge von Frl . v . Pfeilschifter , die Lieder von

Frl . Grandjean , der Zither -Vortrag des Herrn Bender und die Vortrage
des Wiesbadener Cornet -Quartetts . Eine reich ausgestattete Tombola |
mit darauffolgendem Tanz bildete den Beschluß .

* Der „Zither -Verein " feierte am Sonntag Abend in der „Kaisers
Halle

" sein 5 . Stiftungsfest mit Concert und Ball . Das Programm des
Conceries war ein sehr reichhaltiges und zeichnete sich durch schöne Ab¬

wechselung der Vorträge aus , was bei einem Zither - Concert nicht genug
Hervorgehoben werden kann . Abgesehen von Vereins -Mitgliedern wirtten
bei dem Concerte solistisch mit : Frl . Henriette Albert aus Frankfurt a . M .
(Sopran ) , Frl . Margarethe Grohö von hier (Klavier ) und Herr Wilhelm

'
Berger von hier ( Bariton ) . Frl . Albert , welche in diesem Concerte zum
ersten Male öffentlich auftrat , sang „Lebenslust " von Fabrucci , „Mignon - !

Lied " von Thomas , sowie „Die Forelle " und „La Floretta “ von Marchese
unter reichem Beifall und mußte sich wiederholt zu da capo verstehen .

Frl . Grohö spielte „Valse caprice
“ von Zerlett und „ Scherzo,

"
op . 16

von Mendelssohn -Bartholdy und erntete ebenfalls wohlverdienten Applaus ;
außerdem hatte die Dame die Klavier -Begleitung der Bariton - Soli über¬
nommen und entledigte sich dieser Aufgabe sehr gut Herr Berger sang
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Beglückwünschung Sr . Königlichen Hoheit des Großberzogs Adolph
von Luxemburg nach Frankfurt a . M . gereist . (Weilb . T .)

* Kassel , 2 . Dez . Der Proviuzial -Landtag bewilligte zu den voll
der Stadt Kassel übernommenen 130,000 Mk . Kosten der Fulda -
Kau a l i s a t i o n den Betrag von 100,000 Mk .

^ Blondels Lied " von Schumann , sowie „An der Weser " von Bressel nnb

„Roch sind die Tage der Rosen "
Jon Baumgartner . Auch diese Vorträge

wurden sehr beifällig ausgenommen
'
. Von den Zither -Vorträgen ist in erster

Linie die sehr schwierige Concert -Phantasie „In der Fremde " von Gras¬
mann hu erwähnen , welche von Herrn Heinr . Birck mit bekannter Virtuosität
und vielem Verständniß zu Gehör gebracht und mit großem Beifall aus¬
genommen wurde . Auch die Zugabe aus dem „Trompeter von Säkkingen

"

erntete reichen Beifall . Ferner sind noch zu erwähnen die Terzette der
Herren A . Zerbe , E . Maus und A . Rumpf „ Leb ' wohl , Du dunkles
Auge

" und „Denkst Du noch jener Abendstunde " von Böck , sowie
die

'
Duette der Herren L . Thöle und H . Schuster „ Gute Nacht ,

Du mein herziges Kind " von Abt und „Die Post im Walde " von
Schäffer . Auch diese Vorträge , von welchen namentlich der letztgenannte
sehr gefiel und wiederholt lverden mutzte , ernteten reichen Beifall . Die
Ensemble -Vorträge des „Zither -Verein "

„Festmarsch
" von Löhr , „ Beim

trauten Schätzchen
"

, Gavotte von Meßner und „Die Galante "
, Mazurka

von Rixner wurden unter Leitung des Dirigenten Herrn Lehrer Nagel mit
gewohnter Exactheit zu Gehör gebracht und stürmisch applaudirt . Das
Eoncert , zu welchem sich auch einige Vertreter auswärtiger Zithervereine
mit Damen eingesunden hatten , war gut besucht und der nachfolgende
Ball erfreute sich ebenfalls reger Betheiligung . Eine Neuerung , welche
der „ Zither -Verein " bezüglich der gedruckten Concert -Programme ciugeführt
hat und die von Sachverständigen als sehr praktisch bezeichnet wurde , soll
nicht unerwähnt bleiben . Es ist dieses die Verwendung von sogenanntem
„ geräuschlosen Papier "

, welches sich sehr gut bewährt haben soll . Der

„ Zither -Verein " darf auch auf diese Veranstaltung wieder mit berechtigtem
Stolz blicken und sich dieselbe als Ansporn zu weiterem erfolgreichen
Streben in seiner schönen Kunst dienen lassen .

>< Mebeich » 2 . Dez . Im hiesigen Krankenhause wird der dirigirende
Arzt desselben , Herr Dr . Stricker , in den nächsten Tagen an mehreren
Patienten Jnjeckionen mit dem Koch ' schcn Mittel vornehmen . — Die
Eisbahn auf dem Weiher im großherzoglichen Park wird heute er¬
öffnet . — Der Rhein geht bedeutend zurück und führt seit einigen Tagen
ziemlich viel Maineis .

— Eltville , 1 . Dez . Heute Abend ‘/iS Uhr sah man ein prächtiges
Meteg r in der Richtung von Nordost nach Südwest sich pfeilgeschwind
zur Erde herniederbewegen . <

= Sonne,rbrvg , 2 . Dez . Heute Morgen sand man die 23 -jährige
Wilhelmine Bach hier , welche an Geistesstörung litt , auf dem Speicher
ihrer Eltern erhängt . — Herr Lehrer Weyel hier tritt mit dem 1 . März
1891 in den Ruhestand .

- r - Idstein , 29 . Nov . In der verflossenen Nacht ivurden ist unserer
Stadt mehrere sreche Diebstähle verübt . Zunächst drangen Diebe in
den großen Bierkeller des Herrn Bierbrauer W . Merz , wo sie sich „satt "

tranken und dann das Weite suchten . Einige mitgenommene Gegenstände
fand man beute Morgen am Oberthor . Auch in dem Hause des Herrn
Kaufmann Morgentbal wurde eingebrochen . Hier gelang es den Dieben
aber nicht , ihr Vorhaben auszuführen , da sie wahrscheinlich gestört wurden .
Rur ein Fenster , welches sich in einer Wand zwischen Küche und Laden
befindet , wurde eingedrückt und durch dasselbe 15 Paar Stiefel entwendet .
Hoffentlich gelingt es unserem tüchtigen Gensdarmen Waigt , den Dieben
auf die Spur zu kommen .

— Hochheim , 30 . Nov . Die heute Nachmittag 3 Uhr auf Ver¬
anlassung des „Landwirthschaftlichen Wauder - Casino für den Landkreis
Wiesbaden "

stattgefundene Versammlung war von ca . 300 Personen be¬
sucht . Herr Director G o el h c ( Geisenheim ) sprach über : „Die Bekämpfung
des Heu - und Sauerwnrms "

. Redner erläuterte zunächst die Lebens¬
geschichte dieses Wein -Schädlinges . Hieraus folgerte er die Mittel zu dessen
Bekämpfung >und gab als solche an : 1 ) Bekämpfung der Winter -Puppen ,
welche in den Weiden - und Strohbändern , alten Zupfen , unter der alten
Rinde sich befinden , durch Entfernen ' dieser Thcile im Spätherbst und
Winter und Verbrennen derselben . 2 ) Fangen der Heuwurm -Motten
während der Weinblüthe mittelst mit Leim bestrichener Fächer . 3 ) Aus¬
schneiden der sauerfaulen Beeren im Herbste . Herr Kreis -Obstbaulehrer
Rebholz sprach über : „Baumsatz und Pflege der Obstbäume in den
ersten Jahren nach der Pflanzung

" Er empfahl ganz besonders nur gute rmd
erprobte Sorten , kräftige , gesunde , schön gezogene und sortenächke , junge
Bäume anzupflanzen , verwarf Bamnhändler - Waare ganz und bezeich¬
nete diese als großes Hinderniß der gesnnden Entwicklung des Obstbaues .
Das Zutiefpflanzen der Bäume , welches sehr oft der Fall ist , wurde als
Generalfehler des Obstbaues geschildert . Der Schnitt der Bäume wurde
an mitgebrachten Exemplaren sehr lehrreich vor den Augen der Zuhörer
praktisch demonstrirt . Auch wurden Früchte von den zum Anbau
empfohlenen Sorten vorgezeigt . Schließlich wurde noch eine kleine Broschüre
über genanntes Thema ^ unentgeltlich an die Anwesenden vertheilt . Das
große Interesse für beide Vorträge bekundeten die Zuhörer durch die
nachher stattgefundene lebhafte Debatte . Hoffentlich gereicht das Gehörte
dem Wein - und Obstbau zum Vortheil .

* Langendernbach , 29 . Nov . Georg Wingenbach , Tünchermeister
dahier , gratulirte am Donnerstage per Draht im Auftrage seiner hiesigen
Kameraden , ehemaliger nassauischer Soldaten , dem Herzog Adolph
anläßlich feiner Thronbesteigung als Grobherzog von Luxemburg , woraus
noch an demselben Tage , wie man dem „Nass . Boten " berichtet , von
■<yrantfurt telegraphisch folgende Antwort an den Gratulanten einlief :
„ Hocherfreut dadurch , daß meine alten Soldaten mich ebensowenig ver¬
gessenhaben , wie ich sie , sage ich herzlichen Dank für gute Wünsche . Adolph ."

* Weilburg , 30 , Nov . Eine Deputation , bestehend aus dem Herrn
Pfarrer Moser , sowie den Herren Gemeiiideräthen Farr und Herz , ist zur

Kunst , Wissenschaft » Literatur .

W . I . Neveius - Eorrkertdos „ Gärilisn - Mrems " . „Samson "
,

Oratorium für Soli , Chor und Orchester von Georg Friedrich Händel .
Das Werk , nach dem „Messias " und dem „Judas Maccabäus " das be¬
deutendste der monumentalen Werke des großen Oratorien - Meisters ist
hier seit einer langen Reihe vdwxJahren nicht zur Aufführung gekommen ,
es handelte sich daher , was die vorgestrige Ausführung anbetrW , um
eine vollständige Neu - Einstudirung . Allerdings steht her Effect , welchen
die . Chöre hervorbringen , immer noch nicht im richtigen Verhältnitz zu der

stattlichen Anzahl der Ausführenden , besonders der Damen , dennoch aber

hatten wir den Eindruck , als wenn die einzelnen Stinungattungen mehr

Energie und Kraft entfalteten , als in vielen früheren Aufführungen ; dazu
kam , daß durchweg frisch und lebendig gesungen wurde , wodurch natürlich
die Gesammtwirkung wesentlich gewann . Von einigen unreinen und rmsicheren
Einsätzen abgesehen , machten sich auch Präcision und Sicherheit in recht erfreu
kicher Weise geltend , ein Resultat , welches nur einer gründlichen , gewissen
haften Einstudirung zu verdanken ist . Jedenfalls .-at der „Cäcilien -Verein "

mit seinem ersten Eoncert fiir diesen Winter einen guten , vielversprechenden
Anfang gemacht . Eine ganz besondere Anerkennung kommt daher in erster
Linie seinem Dirigenten , Herrn Capellmeister Martin Wallenstein zu , unter

dessen Leitung der Verein trotz nicht zu unterschätzender Schwierigkeiten
im entschiedenen Fortschreiten begriffen ist . .— Von den Solisten ist uns
vor Allen Frl . Hermine Spies von hier , welche die Altpartie des Michah

sang , genügend bekannt ; auch Herrn Adols Müller aus dem benachbarten

Frankfurt sind wir schon verschiedene Male in unserem öffentlichen Concerr -

leüen begegnet ; er fang den Manoah . Neu waren dagegen Frau Frieda

Hocck - Lechner , Concertsängerin aus Karlsruhe , als Dalila und Herr
Gustav Wulfs , Coneertsünger aus Frankfurt , welcher den Samson ver¬

trat . Die gut geschulte Sopransiimme der Frau Hoeck -Lechner kam in

der Partie der Dalila nicht immer reckst zur Geltung ; sei es , daß die¬

selbe angegriffen war , sei es , daß die Dame unter dem Zwange nervöser

Ansregung sich befand , genug , das Organ derselben verhielt sich der Partie

gegenüber ziemlich spröde , infolge dessen der Vortrag von ziemlich ungleicher

Wirkung tvar . Anzunehmen ist jedoch , daß unter anderen Verhältnissen
die Sängerin sich mehr Geltung werde verschaffen können , als es vorgestern
im Ganzen der Fall ivar . - Frl . Spies ist überall bekannt als vortreffliche

Coneertsängerin , auch find deren hervorragende Eigenschasten schon mehrfach

und in eingehender Weise von uns besprochen worden , so daß eine Wieder¬

holung hier überflüssig feilt dürste . Ihr trefflicher , fein abschattirter , von

Gefühlswärme beseelter Vortrag zeigic sich ganz besonders im dritten Theile
des Oratoriums . Zn leugnen ist jedoch -nicht , daß die •' (stimme

etwas matt gegen sonst klang ; die Intonation war einige Male nicht ganz

zweifellos , auch lag der Sängerin die Partie des Mchah stellenweise

etwas zu tief ; ganz besonders trat dieser Umstand in dem ersten Theile der

sonst so dankbaren Arie „O hör ' mein Fleh ' n , allmäckst ' ger Gott,
"

hervor .

Herrn Concertsättger Gustav Wulff standen in der Partie des Samson

zwar keine gerade hervorragend glänzenden Stimmmittel zur Verfügung ,
das Organ klang aber recht angenehm ; außerdem ist Herr Wulff ein gut

geschulter , musikalisch gebildeter Sänger , dessen verständigem Vortrage man

mit Interesse zu folgen im Stande ist . Für derartige Rollen , wie die des

„ Samson
" wäre seiner Stimme jedoch noch etwas mehr Mark , mehr Klang¬

kraft zu wünschen . Herrn A . Müller haben wir erst kürzlich hier ge¬

legentlich einer anderen Eoncert - Veranstaltung gehört . Den Mcmoas

fang er mit entschiedenem Verständnisse und großer Gefühlswärme ; auch

zeichnete er sich Wiede durch deutliche Textaussprache aus . Daß sein wohl¬

klingendes , metallreiches Organ leider sehr wesentlich unter einem falschen

Tonansatze ( Gaumenton ) leidet , haben wir kürzlich bereits erwähnen

müssen . — De . Saal war vollständig besetzt . Herrn Kapellmeister Wallc . -

stein wurde ein Lorbeerlranz zu Theil .

— Gp - r und Muffst . AM Mainz wird uns vom 2 . Dez .
geschrieben : „Der hiesige „Männergesang - Verein " bringt in seinem
nm nächsten Samstag , den 6 . Dez ., stattfindenden ersten Eoncert
eine sehr stimmungsvolle Composition Ihres Landsmannes , Herrn
Joh . Wendel , zur erstmaligen Aufführung . Das opus , „Abend¬
friede " betitelt , rst für Mannerchor , Baritonsolo und Klavier¬

begleitung geschrieben . — Zm letzten Eoncert des , „Ev - nrelffchen
Kirchenchors "

zu Coblcnz trat auch Herr Aiax Wen : mann ,
aus

Wiesbaden auf , der die Es - dur =9( rie des „Obadjah
" aus „ Elms von

Mendelssohn „ So ihr mich von ganzem Herzen suchet mit Sem vorauf -
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gehenden Recitativ „Zerreißet eure Herzen " Bortrug . Die Stimme dieses
Herrn besitzt , so schreibt die „ Cobl . Ztg .

"
, einen schönen , satten Tenorklang

und einen edlen Charakter . Leichter Ansatz und die deutliche Aussprache
sind weitere gute Eigenschaften des Sängers , der zudem seinen Vortrag
durch warme ^innige Empfindung zu beseelen oermag . — Herr Heinrich
Grimm , Sohn des Herrn Kammermusikers Jean Grimm hier , ist seit
Beginn dieser Saison erster Capellmeifter am Stadttheater zu Augsburg .
Dortige Blätter rühmen das Verständniß und die Hingabe , die er kürzlich
bei einer Aufführung von „Fidelio " an den Tag legte .

— Deutscher ZchxiftstelleroerbiMd . Der 5 . Bezirksverein des
„ Deutschen Schriftstellerverbandes " (Frankfurt a . M .) hatte auf seiner
letzten Hauptversammlung den Beschluß gefaßt , zur Förderung des
collegialcn Verkehrs während des Winters in verschiedenen Städten
des Bezirks gesellige Abende zu veranstalten . Der erste dieser Abende
hat am Samstag im „Hotel Drexel " in Frankfurt stattgefunden und durch
seinen anregenden Verlauf den weiteren Veranstaltungen des Vereins
das günstigste Prognosticon gestellt . Zu demselben hatten sich die Verbands -
genoffen aus Aschaffenburg , Darmstadt , Gießen , Marburg , Mainz , Wies¬
baden it . s. w . zum Tbeil mit ihren Damen zahlreich eingefnnden , so daß mit
Einschluß der Frankfurter die Vereinigung ca . 100 Theilnehmcr umfaßte ,
darunter Friedrich von Boden stcdt (Wiesbaden ), Dr . Wilhelm
Jordan ( Frankfurt ) , Friedrich Stoltze (Frankfurt ) , sowie Friedrich
Spielhagen , der zur Aufführung seines Schauspieles „ Aus eiserner
Zeit " nach Frankfurt gekommen war . Nach einem Vorträge des ersten
Vorsitzenden , Johannes Prölß , über die Zwecke und Ziele des Deutschen
Schriftsteller - Verbandes , wurde ein gemeinschaftliches Mahl ein¬
genommen , welches , durch Rede und Lied gewürzt , den heitersten
Verlauf genommen . Den ersten Trinksprnch brachte Redacteur Max
v . Flotow auf,die Gäste aus , der von Rechtsanwalt vr . Ludwig Fuld
(Mainz ) mit einem Toast auf den Schriftsteller - Verband erwidert
wurde ; hieran schlossen sich Trinksprüche von Rector Gg . Lang ,
auf die Damen , von Dr . Ludwig Fuld auf den demnächst von
Frankfurt scheidenden ersten Vorsitzenden , Johannes Prölß , u . s. w . u . s. w .
Einen besonderen Reiz erhielt der Abend durch den Vortrag poetischer
Schöpfungen von Bodeustedt (vorgetragen von Frl , Gündel ) , Wilhelm
Jordan ( vorgetragen von Dr . Böcker ) und Friedrich Stoltze ( vor¬
getragen von Fran Anna Hill .) Friedrich v . Bodeustedt legte
nberds ^ s durch eine seiner reizenden Improvisationen Zeugniß ab von
der unverwüstlichen Gcistesfrische des alten „ Mirza - Schafft )

"
, während

Wilhelm Jordan durch die ausdrucksvolle Recitation eines
Bruchstückes aus „Fcli Dora "

, seiner letzten epischen Dichtung , den
Abend verschönte . Von Seiten vieler auswärtiger Mitglieder waren , tüeil -
weise in poetischer Form , Glückwunschschreiben u . s. w . eingelaufen , über
deren Inhalt Redacteur D . Sau ! berichtete . Humoristische Tischlieder
waren von denHerrenMüller - Amorbach , D . Saul , Ewald Böcker
und Max v . Flotow eingegangen .

* Kriir Dahn und der VsfslmisWns . In einer Erklärung ,
welche Felix Dahn an die „ Schlesische Zeitung

" richtet , verwahrt er sich
auf

'
s Entschiedenste gegen die Unterstellung , daß seine Weltanschauung

eine pessimistische sei. Er bezieht sich zum Erweise auf folgende Sätze aus
dem zweiten , noch nicht veröffentlichten Bande seiner Erinnerungen , welche
Ausführungen , im vorigen Sommer " bereits niedergeschrieben , jetzt zum
Druck gelangen werden : „ ..... Ich verwahre nachdrücklich meine
Weltanschauung gegen die Bezeichnung als „pessimistisch "

. Letzteres ist mir
ein Greuel , ist durch und durch krankhaft und eines der traurigen An¬
zeichen der Fäulniß unserer Bildungszustände . Nicht pessimistisch —
tragisch und , heroisch ist meine Weltanschauung , weil sic Entsagung lehrt ,
weil sie weiß , daß das Glück der Menschen nicht „Weltzweck

" ist , das
Wesen der Welt vielmehr ( von dem menschlichen Zweckbegriff wollen wir
absehen ) in der Verwirklichung von Gesetzen besteht , für welche das „Glück "
der Menschen so gleichgiltia ist , wie das der Pflanzen oder der Thiere .
Heroisch , weil sie unter Verzicht auf Glückeshoffnung , und trotz solcher
Entsagung Lebensfreude und Pflichterfüllung fordert , ohne die Furcht
vor Strafe oder die Rechnung auf Belohnung , um der Vernunftnoth -
wendigkeit des Guten willen : heroisch , weil sie in dem geistigen sittlichen
wie kriegerischen Heldenthum für Volk und Vaterland höchste Ehre , höchste
Pflicht und höchste Begeisterung ( Begeisterung aber ist Gluck !) findet . Für
das eigene Volk , weil in den Völkern nur die Menschheit erscheint , eine
erträumte Menschheit über den geschichtlichen Völkern , gleichsam in der
Luft , nicht besteht . Der Unterschied zwischen der tragisch -heroifchcn und
der pessimistischen Anschauung liegt darin , daß erstere den Willen zum
Leben bejaht und den Menschen , uuerachtet dcffen „ Glück " nicht im „Welt -
Plan "

liegt , nicht unentstandcn wünscht , ivährend der Pessimismus ächt
mephistophelisch sagt : „ denn besser wär 's , daß nichts entstünde " und , wäre
er muthig genug , die letzten Schlüsse aus seinen Sätzen zu ziehen , zum
Selbstmord führen müßte . Welches Unheil hat Schopenhauer trotz oder
vielmehr vermöge seiner glänzenden Begabung an der Seele des deutschen
Volkes angerichtct ! Wie kann man seine Weltanschauung , wie ich sie in
uwmer „Vernunft im Recht " und meinen anderen philosophischen Schriften
( Bausteme IV 1 . 2 ) , dann in meinen Dichtungen : „Kampf um Rom "

,
«Srnd Gotter ? , „Odhins Trost "

ausgeführt habe , pessimistisch schelten ?
Den „ Kampf um Rom hat man gar „nihilistisch "

genannt — diesBuch ,das überall überströmt von der freudig begeisterten , bis zum Tode getreuen ,eben der „heldenhaften "
Hingebung an Volk und Vaterland ."

™ Kunst . Mau schreibt aus Rom , daß das prachtvolle
Mosaikbild , welches der Papst für die Königin -Regentin Christine
von Spanien in der vaticanlschen Mosaikfabrik Herstellen läßt seiner Voll¬
endung entgegengeht . Das Bild stellt die Madonna mit dem Kinde nach
dem Gemälde eines spanischen Malers dar .

* Die Suggestion und die Dichtung . Wieder ergreifen einige
unserer hervorragendsten Gelehrten das Wort , um sich über den Hypuo -

tismus zu äußern . „Die Suggestion und die Dichtung " . Unter diesem
Schlagwort veröffentlicht die von Carl Emil Franzos herausgegcbene
Halbmonatsschrift „ Deutsche Dichtung " eine Serie von Gutachten der
angesehensten Naturforscher über die Frage , wie weit die moderne natura¬
listische Dichtung und die Pnblicistik in den von ihnen erzählten Fällen
von Hypnotismus und Suggestion bei der Wahrheit bleiben , d . h . was
die Wissenschaft hiervon für erwiesen hält . Nachdem sich in einer ersten
Serie von Gutachten Emil Tubois -Reymond , Albert Eulenburg und
W . Prey « in Berlin darüber ausgesprochen , theilt nun das am 1 . Dezember
zur Ausgabe gelangende Heft der „Deutschen Dichtung " weitere drei Gut¬
achten von H . v . Helmholtz , dem großen Berliner Pht )siker und Phy¬
siologen, , ferner voil dem bekannten Schweizer Psychiater A . Forel in
Zürich , endlich von dem Wiener Physiologen S . Exner mit . Helmholtz
verhält sich gleich Dubois -Reymond , mit dem er im Uebrigen überein -
zustimmen erklärt , dircct ablehnend . Wissenschaftliche Studien , meint er, ,
habe er über dieses Thema allerdings nicht gemacht , doch sei ihm durch den
Zufall Manches zugetragen worden . Auf völlig verschiedenem Boden stehl
Forel . Er beginnt mit der Mahnung , den Hypnotismus und die
Suggestion einerseits nicht als Schreckbilder zu betrachten , wozu kein
Grnnd vorliege , und sie andererseits auch nicht zu unterschätzen . So sehr
er aber davon überzeugt sei , daß Hypnotismus und Suggestion That -
sachen von weitreichender Bedeutung seien , so müsse er doch gegen die
vom „Naturalismus " beliebte Ausnutzung desselben sich aussprechen, .
Schließlich warnt er nochmals davor , in der Suggestion ein Schreck - ,
gespenst zn erblicken und es überall zu witteru . Viele Erscheinungen , für
welche der Laie derzeit diese Erklärung heranzuziehen geneigt sei, werden
viel leichter auf ganz natürlichem Wege erklärt . Er schließt mit einer
Reibe von Beispielen aus seiner eigenen Praxis . Weit rcservirtcr als
Forel und nur in dem letzteren Punkte mit ihm übereinstimmend , äußerl
sich Exner . Die Hypnose , meint er , sei einem schlafähulichen Zustand und
Suggestionen lebhaften Träumen vergleichbar . Franzos knüpft an diese
Autoritäts -Gutachten , denen noch weitere folgen sollen , folgende Be¬
merkungen : „Man sieht : auch diese Gutachten differiren sowohl unter ein¬
ander als auch mit den zuerst abgedruckten . Und doch : wer könnte
leugnen , daß nun doch etwas mehr Licht in die Sache gekommen , als es
der gebildete Laie bisher hatte . Und soviel ist schon heute gewiß : wie

verschieden auch die Gelehrten , die wir bisher gehört , über Hypnotismus
und Suggestion denken mögen — von jener Art , wie der moderne
Naturalismus diese Erscheinungen gebraucht , wollen sie allesammt nichts
wissen und weisen dieselbe schärsstens zurück .

"

Mmchischer Kmrdtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 1. Dezember .

Das Abgeordnetenhaus setzte die erste Lesung der Landgemeinde -
O r d n u u g fort . Abgg . v . Heydebrand ( cons .) und v . Schalscha ( Centrum )
äußern lebhafte Bedenken , während Abgg . Rickert und v . Tiedemann
(.frei - cons .) der Vorlage freundlicher gegenüberstehen . Das Abgeordneten¬
haus verwies schließlich nach unerheblicher Debatte die Landgemeinde -
Ordnung an eine Commission . Nächste Sitzung Donnerstag . Tages -
Ordnung : Antrag Conrad (Wildschaden ) .

Deutsches Reich .
* Kof - und Versonal - Rachr ' ichten . Am Samstag kehrte Se .

Majestät der Kaiser von den Jagden beim Fürsten Pleß zurück . —
Erbprinz Adolph von Schaumburg - Lippe nebst Gemahlin ,
Prinzessin Victoria von Preußen , auf der Durchreise nach dem Süden ,
statteten der Landgräfiu von Hessen in Frankfurt a . M . am
Sonntag Nachmittag einen längeren Besuch ab . — An der Galatafel an¬
läßlich der Jubelfeier der Thronbesteigung des Großen
Kurfürsten nahmen an der Seite des Kaisers Prinz Friedrich Leopold
und der Kronprinz von Griechenland Theil , dem Kaiser gegenüber Moltk «
zwischen Pape und dem Reichskanzler , ferner die in der Garde dienende »
Prinzen , die Generalität , Minister und Commandeure der vier ersten
Leibiegimenter . Die Tafel bestand aus 156 Gedecken . Während der
Tafel hielt der S '

aifer eine Ansprache . Nach einem historischen Rückblick
auf die damalige Zeit hob der Kaiser hervor , was der Kurfürst für die
militärische und sittliche Hebung des Volkes gethan , seine Schöpfungen
bildeten die Basis , auf welcher das Reich auserstanden sei , er wiederhole
Friedrichs des Großen Worte : „ Der Mann hat viel gethan

" und rufe
besonders den Herren vom Regiment „ Großer Kurfürst

"
zu : „Wir wollen

fortfahren auf der Bahn meines großen Ahnherrn , festhalten an der
Gottesfurcht , Treue , Hingebung und Gehorsam . Er trinke auf das Wohl
Brandenburgs ."

* Gedenkfeier ; ur Thronbesteigung des Großen Kurfürsten .
Die militärische Feier am Moutag in Berlin anläßlich des Jahrestags
der Thronbesteigung des Großen Kurfürsten nahm einen glänzenden Ver¬
lauf . Der Kaiser hatte schon früh einen prachtvollen großen Lorbeerkranz ,
dessen Atlasschleifen feinen Namenszug trugen , vor dem Staudbilde des
Kurfürsten ijiebertegen lassen , lieber dem Standbild war ein Baldachin
mit Fahnenschmuck errichtet , dabei hielten , zwei Leib -Kürassiere , ein Gardc -
Kürassier und ein Grenadier des 2 . Garde -Regiments Ehrenwache . Nach¬
dem die dazu befohlenen Berliner Truppen und die Deputationen aus¬
wärtiger Regimenter mit Fahnen uüd Standarten in der Nähe beS
Standbildes Ausstellung genommen hatten , trat der Kaiser in der Uniform
des Leib -Kürassier - Regimeuts „ Großer Kurfürst

"
Punkt 11 Uhr , umgeben

von dem Kronprinzen von Griechenland , den Prinzen Leopold , Albrecht ,
Alexander und zaylreichen anderen Fürstlichkeiten und glänzender Suite
ans dem Schloßportale . Die Truppen präsentirten . der Kaiser hielt eilte
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Ausland .
* Oesterreich - Ungar » . Das Tarnopolcr 15 . Infanterie -Regiments

welches in Lemberg liegt und 44 Jahre den Namen des Herzogs Adolph
von Nassau führt , hat auf kaiserlichen Befehl den Namen Großherzog
Adolph von Luxemburg anzunehmen .

Im Gemüsegarten ist in diesem Monate im Freien gewöhnlich
nicht viel mehr vorzunehmen . Man kann daher die Zeit am besten be¬
nutzen , wenn inan die schadhaften Garten - Gerathschaflen in Stand setzt
und die vorhandenen Sämereien reinigt Der Samem wird vorher in
einem etwas stark geheizten Raum auf ein Tuch ausgebreitet , und , nach¬
dem er recht trocken geworden ist , mit den Händen gerieben und dann
durch ein vorsichtiges Schwingen mit der Mulde oder stachen Schüssel ,
welches sich nur praktisch erlernen läßt , und durch Ausblasen von der
Spreu gereinigt . Der Samen wird alsdann genau mit Namen und
Jahreszahl bezeichnet und in Düten und Söckchen an einem trockenen
Orte aufbewahrt . Besonders ist noch zu beachten , daß keine Mäuse bei¬
kommen können .

In dem Keller muß man sehr genaue Aufsicht führen . Findet man
Fänlniß an den eingeschlagenen Wurzel - und anderen Gewächsen , so werden
sie herausgenommen und das Faule bis auf das Gesunde ausgeschnitten ;
dann setzt man sie wieder etwas abgesondert ein , um sie am ersten zu ver¬
brauchen . Uebrigens gebe man den im Keller aufbewahrten Gemüsen , so¬
bald es die Witterung gestattet , hinlänglich frische Lust .

Die Erde - und Composthaufen werden umgearbeitet ; auch kann man
neue anlegen , wozu man die verschiedenen Abfälle des Hanfes und Gartens
verwenden kann ; etwas Kalk dazwischen gebracht fördert die Zersetzung der
verschiedenen Stoffe .

Das Rigolen des Gartens kann auch jetzt , bei nicht allzutief eindringendem
Froste vorgenommen lverden , umsomehr , als es fast die einzige Zeit nr <
Jahre ist , wo andere Arbeiten nicht drängen . Die Tiefe bis zu welcher
diese Bodenlockerung ausgeführt wird , ist in der Regel 50 —60 Zentimeter .
Diese tiefe Lockerung des Erdreichs gewährt höchst wichtige Bortheile .
Sie gestattet einerseits den Abzug des überflüssigen , durch anhaltenden
Regen oder reichliches Gießen eingebrungenen Wassers ohne Stauung
in der Region der Pflanzenwurzeln und erleichtert die Rückkehr der in

500 Mß v - ----
kurze , auf die Feier bezügliche Ansprache , a <A<r reti -ttaylufi die Leib -Batterie
mit 101 Schüssen salutirte . Die Truppen ruckten nach dem Lustgarten
ab , der Kaiser stieg zu Pferde , ritt die Front der „ Unter den Stuben "

zur Parade ausgestellten Truppen entlang und ließ sie dann in Parade
an sich vorbeimarschiren . Er sprach sich sehr befriedigt über den Verlauf
der Parade aus , sowie darüber , daß er die früher übliche Abnahme der
Parade „Unter den Linden " wieder eingeführt habe . Moltke und Blumen¬
thal wohnten ebenfalls der Parade bei . Der Kaiser wurde überall mit
Jubel begrüßt . — Der „Reichsanzeiger "

sagt in einem Artikel über die
Thronbesteigung des Großen Kurfürsten u . A . : „ Drei Gedanken durch¬
ziehen die Politik des Großen Kurfürsten : den Staat militärisch stark und
kräftig zu machen und von fremden Gewalten zu befreien ; die Untertanen
mit dem Bewußtsein eines eiiiheitlichen Staates zu durchdringen und die
Staatsgewalt im Sinne ausgleichender Gerechtigkeit zu handhaben . Auf
Dem Wahrspruch des Großen Surfürfteu „ Ich werde die Fürstengewalt
so fuhren , daß ich weiß , sie ist nicht meine Privatsache , sondern Volks¬
fache

"
, arbeiteten die Könige und Kaiser weiter bis heute , wo das damals

begonnene Werk blühend , glänzend ^ gesund und kräftig als Bürgschaft des
Friedens im Innern und nach Außen dasteht . — Der Kaiser erließ
anläßlich des Gedenktags , der Thronbesteigung des Großen Kurfürsten
einen Armeebefehl : Er weist darin auf die Schaffung des stehenden Heeres
als Grundlage der Machteutfaltung des Staates hin , er habe die Feld¬
zeichen aus jener glorreichen Zeit am Denkmal des Großen Kurfürsten
versammelt , damit sic die Erinnerung an seine und seines Heeres Thaten
wachrufen , welche nur möglich gewesen seien durch den Geist der Treue ,
Gottesfurcht , des Gehorsams und der Tapferkeit , lvelche der Ahnherr im
Heere zu erwecken und zu erhalten wußte . Dieser Geist blieb über zwei
Jahrhunderte Eigenthum des Heeres , auf ihm beruht die Größe und
Stärke des Vaterlandes , ihn zu bewahren , zu pflegen ist auch heute noch
die heiligste Pflicht der Armee ; hinblickend auf den Großen Kurfürsten
und sein ruhmreiches Heer , soll und wird jeder einzelne der Armee dieser
Pflicht eingedenk bleiben .

* Niederlande . Die Königin Wilhelmine und die Königin -Mutter
'

üud vom schlosse Het Loo am Montag im Haag eingetroffen und begaben
lch alsbald nach dem Palais Noordeinde . Somitaa Abend fand am Sarge

des Königs Gottesdienst in Gegenwart beider Königinnen statt Auf
Schloß Het Loo ist die Tranerseier am Sarge des Königs in erhebendster
Wege verlaufen . Eine nach Tausenden zählende Menge folgte der Ueber -
führung des Sarges nach dem Bahnhofe , von wo die Leiche 11 Uhr
35 Min . mittels Sonderzuges nach dem Haag überführt wurde .

^ Frankreich . In der am Sonntag vor zahlreichen Aerzten
abgchalteneu Vorlesnng bestätigte Professor Cornil auf Grund
seiner Beobachtung die von Koch beschriebenen Reaetions -Erscheinungen
vollständig . Nächsten Sonntag wird Cornil in einer Konferenz über
den weiteren Verlauf feiner Verfuche berichten . Am Montag haben in
zwei Parif er Spitälern die ersten Impfungen mit der Tuberkulose Behafteter
ftaitgefnnben . — Anläßlich der sonntägigen Schlußsitzung desKatholiken -
Congresses in Nantes hielt Bischof Freppel eine Predigt , worin ei
aufforderte , die Revolution und deren Prinzipiell rastlos zu bekämpfest
und der Kirche hierdurch zum Triumphe zu verhelfen . Die Nach¬
forschungen nach Padelewski sind fast ganz eingestellt , nachdem
die sämmtlichen Geheimpolizisten ergebnislos zurückgekehrt sind . — Auf
besonderen Befehl aus St . Petersburg wird die Leichenfeier für
General Seliverstow mit großem Prunk in der Kirche der Rue
Daru ftattfinben und dem General die militärischen Ehren eines actiben
Divisions -Generals erwiesen werden .

* Italien . Wie dem „ B . T . " ans Rom telegraphirt wird , beschäftigt
man sich im Vatican bereits mit dem nächsten Consistorinm . Wie e8
heißt , soll der Purpur an zwei ausländifche Prälaten — und zwar einen
Deutschen und einen Franzosen — verliehen werden . — Der Papst hat
das Vorgehen der deutschen Ultramontanen zu Gunsten des Jesuiten -
erbens vollständig gebilligt . Ueberhaupt gilt im Vatiean die Rückkehr
des Ordens nach Deutschland als sicher . Sofort nach Aufhebung des Ge -
fetzes soll eine Anzahl jesuitischer Erziehungs -Anstalten deutscher Sprache ,
man spricht von zwölf ( !), ins Leben gerufen werden . — Einem officiösen
Kommunique zusolge ist die Ausrüstung der italienischen Armee mit
rauchfreiem Pulver vor Ablauf der nächsten zwei Jahre unmöglich .
Die ersten drei Armeeeorps erhalten das Pulver nächstes Jahr .

* Spanien . Das earlistische „Diario de Catalonia " schlägt die Er¬
öffnung einer Geldsammlung in der ganzen Welt vor , um dem Papste
eine Flotte zur Vertheidigung der Interessen des hl . Stuhles und
des Katholieismus zu schenken . Ein seltsamer Vorschlag .

* Rumänien . Der König empfing am Sonntag die Präsideiitei '
■des Senats und der Kammer . Eine Entscheidung ist noch nicht getroffen .

Der zurücktretende Minister der Justiz und des Unterrichts Nosetti
wird vor der Umwandlung des Cadinets zum Gouverneitr der Natioual -
bank ernannt werden .

* Asten . Nachrichten ans Wladiwostok zufolge wird ans Tientsir
( China ) gemeldet , daß es unter der Bevölkerung gähre . Durch
die Ueberschwemmuiig brodlos geworden , drohen die Leute , die Europäer
umzubringen und dann nach Peking zu ziehen , um mit dem Kaiser abzu¬
rechnen ; übrigens ankerten gegenwärtig vor Tientsin znm Schutze der
Europäer vier chinesische und je ein französisches und ein amerikanisches
Kriegsschiff .

* Zur Fidrikommiß - Stempelsache des Frhrn . Lnrius er¬
greifen nun auch die „ Hbg . Nachr .

" in einem geharnischten Artikel das
Wort und weisen die Anschuldigung , daß Fürst Bismarck die Befreiung
seines Kollegen von der Stempelsteuer bewirkt habe , auf das Schärfste
zurück . „ In der That, " so schreibt bas Blatt , „ ist die Lucius ' sche Fidei -
kommißsache und der Stempelerlaß weder Gegenstand der Berathung des
Staatsministeriums gewesen , noch hat sie zur Enrscheidnng des Fürsten
Bismarck gestanden . Wenn die „Freis . Ztg ." unter nochmaliger Be¬
sichtigung des Fürsten Bismarck als Urheber solcher ungerechten Steuer¬
befreiungen weiter erklärt , der Fall , daß Millionären bei Fideikommiß -
bilbung auf Kosten der Staatskasse solche Begünstigungen zu Theil ge¬
worden seien , solle , wie man jetzt erfahre , durchaus nicht vereinzelt dastehm ,
so wird das Blatt auf noch nähere Erkundigungen erfahren , daß Kaiser
Wilhelm die Errichtung von Fideikommiß -Stiftungen sehr begünstigte und
in der Regel die Stempelabgaben aus Freude und zum Ansporn für
sequentes erließ . Fürst Bismarck hat an der ganzen Lucius ' schen Sache ,
die außerdem nichts Abnormes bietet , keinerlei Antheil . Es liege somit
abermals ein frivoler Versuch vor , den Fürsten auch jetzt noch zu ver¬
dächtigen und herabzusetzen . "

* Berlin , 2 . Dez . Um dem heute wieder zusammentretenden Reichs¬
tage wenigstciis die ersten beiden Tage freiznlafsen , hält dasAbgeordneten -
h aus feine nächste Sitzung erst Donnerstag ab . Dann aber wirb der
Konflict sofort wieder beginnen denn im Abgeordnetenhaus muß die
erste Lesung des wichtigen Volksschulgesetzes erfolgen , und der Reichstag
hat ebenfalls nur erste Lesungen , vor allem die des Etats zu vollziehen ,
und will sie sämmtlich bis vor Weihnachten , etwa bis znm 18 . Dezember
erledigen . — Die gestern hier eröffnete , von zahlreichen Jndustrieverbanden ,
Handelskammern und gewerblichen Instituten beschickte Konferenz für
den Schutz gewerblichen Eigenthums , der Kommissarien des
Reichsamts des Innern , d ?s Handelsministers und der Präsident des
Patentamts beiwohnten , wählte Hammacher zum Vorsitzenden und Henne¬
berg (Berlin ) zum Stellvertreter . Die Konferenz sprach sich einstimmig
für Bildung einer Reichs - Kentralstelle zum Schutz des gewerblichen Eigeii -
thums aus

'
und bejahte einstimmig die Frage , ob es geboten scheine , bei

Berathung der neuen Schntzgesetze die Frage des Anschlusses an die
Staateimnion für Schutz des gewerblichen Eigenthums zu berücksichtigen .
Sie überwies die Frage , ob sich ein solcher Anschluß empfehle , einer Section
zur Vorberathnng und genehmigte einstimmig die Resolution , daß sich für
alle Gehiete des gewerblichen Eigenthums die Anwendung des Grundsatzes
civfl - und strafrechtlicher Verantwortlichkeit empfehle . — Am 4 . Dezember
tritt im Kultusministerium die Konferenz über das höhere Schul »
wesen zusammen , der Kaiser will der Konferenz selbst beiwohnen . Der
„Staatsanzeiger

" veröffentlicht das Programm der Eonferenz und die
Namen der dazu berufenen Personen . Beides ist schon durch die Zeitungen
bekannt geworden . Nur ein zur Konferenz Eingeladener , Professor Robert
Koch , hat mit Rücksicht auf seine anderen dringenden Arbeiten gebeten , ihn
zu dispensiren . Die Verhandlungen werden sich in den herkömmlichen
Formen auf Grund einer besonderen , den Mitgliedern der Konferenz mit -
getheilten Geschäftsordnung vollziehen . — Die vom Kultusminister von
Goßler erwähnte Million Mark für ein Koch ' sches Krankenhaus hat
Bleichröder gegeben , welcher zugleich große Terrains in Lichterfelde zur
Verfügung stellt .
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* KchneUigkrri des Wildes . In Jägerkreisen — so Mreibt mar

der „ Schief , $ tg .
" — sind verschiedene Ansichten über die Schnelligkeit,

'

welche das Wild im Laufen zu entwickeln im Stande ist , verbreitet . Ein¬
sender Dieses hat häufig Gelegenheit gehabt , hierüber Beobachtungen an¬
zustellen und die so erzielten Ergebnisse mit den Wahrnehmungen anderer
Jäger und Naturbeobachter verglichen . Es . waren namentlich in den
Fürstlich hohenzollern 'schen Forsten und den '

Forsten des Fürsten von
Loewenstein -Wertheim für das Wild im Winter eingerichtete Futterplätze ,
die zu solchen Beobachtungen sich eigneten . In einem vielleicht dreißig
Morgen - haltenden Felde von Bohnen und Lupinen , welche .man für das
Wild unabgeerntet gelassen hatte , pflegten Hirsche , Rehe , Hasen und
Kaninchen am hellen Tage sich stets in großer Anzahl aufzuhalten , wenn
der Schnee die Fluren bedeckte . Dieses Feld , welches von anderer .
Aeckern umgeben war , die in sanfter Ansteigung den nahen Kiefern¬
wald begrenzten , lag unmittelbar an einem fahrbaren Wege . Von diesem
Wege aus konnte man ganz nahe an das Wild heranfahren und dann
durch einen Plötzlich abgegebenen Schuß eine allgemeine Panik verursachen ,
die das Wild dem nächsten Walde zujagte . Da die Entfernung des
Letzteren bekannt war , konnte Folgendes fcstgcstellt werden : Wenn man
die Schnelligkeit im Laufen des Hasen durch die Zahl 30 ausdrückt , so ist
die Schnelligkeit des Kaninchens 86 , die des Rehes 40 , die des Hirsches 60 .
lieber die Schnelligkeit anderer Wildarten , namentlich die de § Fuchses und
des Wildschweines , sind die Beobachtungen mangelhaft .

Usemi schiss .
* Usm Tags . Zur geschäftlichen Ausbeutung des Koch ' -

schsn Heilmittels durch Dr . Levh in Berlin liegen jetzt der
„Franks . Ztg ." authentische Beweise vor , die von den : Betreffenden kaum
abgeleugnet werden können . Er hat in der That auch in einem andern
Falle , als in dem vielbesprochenen , und diesmal nicht durch seinen Gehilfen
eine exorbitante Forderung gestellt . (Wahrscheinlich auch wieder , „um die
Patienten abzuschrecken .

" ® . R .)
Eine ganz merkwürdige , ulkige Veranstaltung , ein sogenannter Co ri¬

ll res ; der Dickleibigen , hat in der Nacht zum Sonntag in dem
„ Passagc -Pauopticum "

zu Berlin stattgefunden . Die „Automatcu -Wage "

versagte bei dieser Gelegenheit den Dienst , und eine festcoustruirte Brückcn -
wage mußte ihre Stelle einnehmen , um das Körpergewicht der nm die
„Meisterschaft " und die „Ehrenpreise

" concurrirenden „Dickleiber " , genau
festzustellen . Es mochten ihrer wohl gegen fünfzig gewesen sein , von denen
keiner unter zweihundert Pfund rvog .

Furchtbare Schneestürmc wiithen von Norden her über
Spanien . Es herrscht außerordentliche Kälte . .

Ucberall in Nord - Italien sind starke Schneefälle eingetreteu .
In Bologna hat das Gewicht der Schneemassen da » Dach der Waaen -
Fabrik Fiorini eingedrückt , wodurch das Gebäude fast völlig demolirt ist .

Aus Posen wird gemeldet : Von dem beim Raubmorde auf der
Warschau - Bromberger Bahn geraubten (Selbe wurden unweit der Station
Pniewo 10,000 Rubel in der Erde vergraben aufgefuuden . Nach den bis¬
herigen Ermittelungen sind die Raubmörder in ' s Ausland geflüchtet und
sollen sich in der Gegend von Frankfurt a . Oder verborgen halten .

Zwischen einem activen und einem verabschiedeten Ulanenliesttena nt
in Stuttgart fand am Samstag cin S üb elduell statt . Beide wurden ver¬
wundet . Als die beiden Duellanten nennt die „Neckarztg ." den Fürsten
Hohenlohe - Hartenstein und den Erbgraf Zeil .

Ein im Dresdener Finanzministerium augestellter Calculato r wird
seit einigen Wochen vermißt . Er lebte in nicht glücklicher Ehe und mau
vermuthet , daß er mit einem 18 -jährigen Mädchen entflohen ist . Unregel¬
mäßigkeiten im Amte sollen nicht vorlicgcn .

In Erfurt hat man am Montag voriger Woche , als die Fluchen der
Gera sich zu verlaufen begannen , inmitten der Stadt auf dem Pflaster ,
Mischen dem Dom und der städtischen Turnhalle , eine mächtige —
Forelle gefangen . Das Opfer ist zwar dem gewöhnlichen Schicksal der
Kriegsgefangenen seiner Gattung , dem Kochtopf , entgangen , hat aber doch
das Leben cjngebüßt und wird znm Gedächtniß der Hochfluth und des
seltenen Fangortcs in Spiritus aufbewahrt und späteren Geschlechtern
überliefert .

Auf grauenh afte Weise büßte ein Eisenbahn -Arbeiter auf dem
Bahnhof Witzcnhauien fein Leben ein . Der Unglückliche , der beim Rangiren
eines Güterzuges beschäftigt war , glitt auf den wahrscheinlich hei der
herrschenden Kälte glatt gefrorenen Schienen in dem Augenblicke aus , als
die Maschine heranfuhr , die ihn buchstäblich in Stücke zerriß und Theilc
des Körpers noch ein Stück weit mit fortschleppte . Die Frau des Ver¬
unglückten , die das Mittagessen gebracht hatte , war Zeuge des entsetzlichen
Vorganges . '

Die größte Küche der Welt dürfte nach der „Nat .-Ztg . " die
des Mode -Magazins „Bon Marche “ in Paris sein , wo alle Angestellten ,
4000 an der Zahl , beköstigt werden . Der kleinste Kessel hält 100 Liter ,
der größte 500 Liter ; 50 Bratpfannen sind vorhanden , von denen jede
300 Cotelctts faßt , Vmtpfannen für 50 Kilogramm Fleisch , Schmalz -
pfam .eu . wo jedesmal 100 Kilogramm Kartoffeln gebacken werden . Wenn
es Omeletten giebt , sind 7800 Eier notwendig , die Kaffeemaschine , welche
täglich 1000 Liter Kaffee fabricirt , gleicht einer Dampfmaschine . In den
Küchen , welche in den Kellerrämneu , toühreud die Speiselocalitäten in
dem obersten Stock sind , haben 60 Köche und 100 Burschen vollauf
zu thun .

Die Eröffnung des St . Clair - Tunnels , welcher Canada mit
den Vereinigten Staaten verbindet , soll durch ein großes , in dem Tunnel
selbst abzuhaltendes Bankett abgehalten werden . An dem einen Ende

der Tiefe verweilenden Feuchtigkeit nach der trocken gewordenen Ober¬
fläche des Bodens . Andererseits setzt uns die tiefe Bodenlockerung in den
Stand , nach Verlauf einiger Jahre die untere Bodenschicht mit der oberen ,
mehr oder weniger erschöpften auszuwechseln . Letzteres ist ganz besonders
für ältere Gemüsegärten wichtig . Welchen Einfluß die Aufschließung des
Bodens bis zur größeren Tiefe auf die Entwickelung vieler Pflanzen übt ,
läßt uns der Unterschied zwischen den in einem blos oberflächlich ge¬
grabenen und den in ejnem tieflockeren Boden gezogenen Wurzelgewächsen
erkennen .

Den Dung den Winter über in Haufen auf dem Culturlande liegen
zu lassen , ist nicht anzurathen , denn abgesehen davon , daß die Luft und
die Vögel einen großen Theil der Nährstoffe entwenden , gehen für die be¬
treffenden Stellen auch die wohlthätiqe Einwirkung des Frostes verloren ,
man wird es bei der Bearbeitung den ganzen Sommer über merken .

Im Obstgarten kann man , wenn es die Witterung gestattet , mit
dem Ausputzen und Reinigen . der Obstbäume fortfahren . Die SMliere
werden untersucht , ob sie keiner Reparatur bedürfen , damit im Frühjahr
fein Aufenthalt entsteht . Bei offenem Wetter können Bäume und Sträucher
versetzt werden , erfolgt bald darauf strenge und schneelose Kälte , so ist es
gilt , wenn die Oberfläche der Erde um die Wurzeln herum mit strohigem
Dünger belegt wird ; die Wurzeln erhalten dadurch einen sicheren Schutz
gegen die Einwirkung der Kälte . Kleinere Pflanzen sollte man jetzt nicht
mehr versetzen , da sie zu leicht vom Frost aus der Erde gehoben werden
und dann zu Grunde gehen .

Das Obstlager wird fleißig revidjrt und das faule und anbrüchige
Obst sorgfältig ausaelesen . Sobald strenge Kälte eintritt , muß es , wie
es sich von selbst versteht , hinlänglich geschützt werden . Das meiste Winter¬
obst erhält jetzt schon die Lagerreife , weshalb ein öfteres Durchsetzen umso
nothwendiger ist . Besonders bei vielen feinen Tafelbirnen ist die Zeit ,
wo sie in voller Reife stehen , weich und von größtem Wohlgeschmäcke

' find , nur ganz kurz , zu früh genossen sind sie zähe und geschmacklos , bei
Ueberreife werden sie gleich morsch und sind dann ganz unbrauchbar . Die
genaue Reifzeit der einzelnen Sorten läßt sich nicht gut lingeben , da der
Standort , die Zeit der Ernte , der Aufbewahrungsraum re . eine verschiedene
Reifezeit bedingen .

’

Die Topfpflanzen werden in den Ueberwinteruiigsräumen sorg¬
fältig rein gehalten und ' nur mäßig begossen , wie es der Ruhezeit , ui
welcher sich fast alle Pflanzen befinden , entspricht . Hyacinthen, . Tulpen ,
Tazetten , wenn sie durch kräftiges Treiben des Keims bewiesen haben ,
daß der Topf durchwurzelt ist , können , in -ein warmes Zimmer , möglichst
nahe ans Fenst gebracht werden , um sie allmählich anzutreiben , Kamelien
werfen in der trockenen Zimmerluft gerne die Knospen ab , sie müssen
jetzt , wo die Blüthezeit beginnt , sehr sorgfältigchehandelt , öfters mit lauem
Wasser bespritzt und regelmäßig begossen werden , ihr Standpunkt , möglichst
nahe am Fenster , darf nicht verändert werden . Dies gilt übrigens von
allen jetzt in Blüthe kommenden Pflanzen . Wo Düngung der Zimmer¬
pflanzen nöthig und vortbeilhaft ist — man wird aber nur in Vegetation
befindliche Topfpflanzen büngen — verwendet man am besten den
Naumann ' schen oder einen sonstigen für Topfpflanzen zusammenggstellten
Dünger ; derselbe wird am besten in Wasser aufgelöst (eine Messerspitze ,
d . h . 1— 3 Gramm auf 1 Liter Wasser ) angewendet und damit wöchentlich
einmal gegossen . Erhältlich ist dieser Dünger in allen Samen - und
Blumenhandlungen , auch in ganz kleinen Quantitäten . / X

Arrs dem GerichLssaa ! .
-o - Miesbade » , 2 . Dez . ( Strafkammer - Sitzung .) Den

Gerichtshof beschäftigte zunächst in den Personen des 44 Jahre alten
Gärtners Georg Hümmer aus Bauern , der Taglöhueriu und
Wäscherin Maria Hermann von Elsoff und des 24 Jahre alten
Tünchers Adam Adolph Schneider von Mainz , Alle hier wohn¬
haft , eine Diebesbande , welche zn Anfang d . I . über 3 Monate nächt¬
licher Weile in vielen Häusern und da wieder meist in den Kellern
„arbeitete " und durch ihre Dreistigkeit , die sie dabei an den Tag legte ,
die Bewohner unserer Stadt in nicht geringe Aufregung versetzte . Au
allen zehn Diebstählen , welche der Anklage zu Grunde liegen und die sich
auf alle Stadtviertel Vertheilen , ist Hümmer bettzeiligt ; in acht Fällen hatte
sich ihm die Hermann und in den zwei ersten Fällen Schneider angcschlossen .
Die Angeklagten sind dieser ihnen zur Last gelegten Diebstähle , die eben
so zahlreich sind , daß sie sich der einzelnen Umstände nicht mehr genau
erinnern können , im Allgemeinen geständig . Hümmer , ein wegen Eigen -
thumsvergehen schon mehrfach vorbestrafter Mensch , wird als die Seele
des Ganzen zu einer Gesammtstrafe von 10 Jahren Zuchth aus und
10 Jahren Ehrverlust , die Herrmann zu 5 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverlust verurtheilt , auch gegen Beide die Znläfsigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht ausgesprochen . Schneider , der noch
nicht bestraft und nur in zwei Fällen betheiligt ist , wird unter Zu¬
billigung mildernder Umstände zu 2 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehr¬
verlust verurtheilt . — Der im Frühjahr d . I . wegen mehrerer mittelst
Einbruchs in hiesigen Läden verübter Diebstähle zu 5 Jahren Zuchthaus
verurtheilte Spenglergehilfe Alexander © opfert wird heute wegen
eines inzwischen noch ermittelten gleichen Diebstahls , den er in der Nacht
Zum 3 . November v . I . in dem K .' schen Laden am Michelsberg verübte ,
zu einer Zusatzstrafe von 6 Monaten Zuchthaus verurtheilt . -— Wegen
gefährlicher ÄoMrverletztung verfällt der 22 Jahre alte Schreinergeselle
Karl R , von Sulzbach,m 3 Monate Gefängniß . — Der Taalöhner

ap Conrad W . von hier . hat sich mit der Entwendung eines Stückes
ei des Diebstahls im wiederholten Rückfall , sowie ferner eines Feld¬

diebstahls und der Beleidigung einet Feldhüters schuldig gemacht . In
mildernder Berücksichtigung des geringen Werthes der gestohlenen Objecte ,
wird auf eine Gesammtstrafe von 3 Monaten und 14 Tagen Gefängniß ,
sowie 3 Tagen Haft gegen ihn erkannt .
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Noten 238 . — Die Börse eröffnete im Anschluß an die hohen Notiningen
der gestrigen Abendbörsen in fester Haltung . Geschäft sehr lebhaft . Schluß
etwas abgeschwächt auf Realisationen .

Der verstorbene König von Holland ist das Weste Mitglied des
englischen Jockey - Clubs gewesen ; bereits seit 1844 gehörte er als
Prinz von Oranien dem Clnb an , seit 1866 ist erh ^ strenmitglied gewesen .
Für die englischen Rennen zeigte er stets großes £ und begründete
den Orange -Cup zu Arcot 1883 , ein Rennen / * ‘ÄA .- X) Meter . Die
Reimfarben des verstorbenen Königs waren W mit schwarzer
Kappe und Goldguaste . Trotz der Fürsorge hi ;,e* für die Rennen
in Holland sind dieselben ganz bedeutungslos <; ik _

Handel , Indnftrre , Grfi77sMgen .

— Uatsntfchau . Mitgetheilt durch das Patent -Bureau von Otto
Wolff in Dresden , das Abonnenten des „Wiesbadener Tagblatt " freie
Auskunft über Patent - , Marken ? und Musterschutz ertheilt . Ein neue .
Schnellfeuergeschütz ist der Gegenstand eines unter No . 53851 des

Herrn G . Prölls und O . Türcke in Dresden ertbeilten Patentes . Bei
diesem Geschütze kommen auf ein endloses Band anfgereihte Patronen zur
Verwendung , welche durch Kurbeldrehung nacheinander in eine von den
Ausschnitten zweier rotirenden Scheiben vor der Seele des Laufes ge¬
bildete Kammer transportirt und in dieser Stellung durch einen unter
Fcderdruck cinschlagenden Schlagbolzen entzündet werden . Es wird hier¬
bei die enorme Feuergeschwindigkeit von 12 — 1500 Schuß in einer Minute
erzielt . An dem Geschütz kann auch eine Vorrichtung angeordnet werden ,
welche das Bestreichen eines ausgedehnten Schußfeldes in wagerechter
Linie gestattet , so daß eine geradezu vernichtende Wirkung erzielt werden
kann .' — Ein neues Sophabett wurde Herrn F . Breyer in Berlin
unter No . 53456 patentirt . Die Verwandlung des Sophas in ein Bett
geschieht in der Weise , daß man den Sitzrahmen , dessen obere Seite den

> Sophasitz bildet , zugleich mit der Rückenlehne nach vorn herauszieht und
darauf den Sitzrahmcn um seine Zapfen herumdreht , so daß dessen untere ,
die Matratze bildende Seite nach oben kommt . Die Lehne legt sich dabei
selbstthätig unter den Sitz und richtet sich ebenso wieder auf , wenn man
den Sophasitz wieder nach oben bringt . — Bei der S ch r o t p a t r o n e
(Pat . 54020 ) von H . Konsbrück in Köln - Sülz , wird die Streuung des

Schrotes durch in die Potronenhülfe eingesetzte , die Schrotladnng um¬
gebende aufgeschlitzte Blechcylinder und unter diesen Cylindern ungeordnete
Blechfcheiben erheblich vermindert . Die ineinanderaesteckten Blechcylinder
besitzen Schlitze , welche gegeneinander versetzt sind . Werden beim Abfeuern
die

^
Cylinder mit der Schrotladung durch die Blechscheiben heraus -

gcschleudert , so verlassen die Cylinder die Ladung erst bei einer Ent¬
fernung von etwa 30 Schritt , so daß der Schuß im Vergleich zu früher
nicht mehr so stark streuen kann .

6 79 .30 bz.
6 20 .340 bz.

Land - imd Hmrsmirthschaft « . dergl .

* Me Mrckersheimer
' schs Flüssigkeit . Es giebt zwei völlig

verschiedene , beide von dem König ! . Präparator I . Wickersheimer
in Berlin dargestellte Flüssigkeiten ; die eine und zwar die giftige , ist die
bekannte „Wickersheimer

' sche Flüssigkeit
"

, welche zum Comerviren von
Thierleichen dient , und deren Vorzüge von allen fachwissenschaftlichen
Ausstellungen der letzten Zeit her so bekannt sind , daß es nicht weiterer
Ausführung bedarf . Diese Flüssigkeit ist so giftig , daß sie nie ohne die
übliche Todtenkopfmarke verkauft wird ; auch wird sie nur an Institute
ohne Weiteres , dagegen an Private nur gegen Giftschein abgegeben . Dtr . ;
Zwecke zum Conserviren von Nahrungsmitteln dient die zweite sogenannte
„Wickersheimer

' sche Conservirungs -Flüssigkeit für Nahrungsmittel
‘ welch¬

em geruchloses Wasser darstellt und nach dem Befund der von deni be¬
kannten Chemiker Dr . C . Bischoff v orgenommenen

'
chemischen Analyse frei

von gesundheitsschädlichen Stoffen
" ist . Aus eigener Erfahrung , so schreibt

mancher „Tägl . R .
"

, kann ich , da die Flüssigkeit in meinem Haushalte
-seit Jahren Verwendung findet , nur Günstiges darüber berichten . Es
wäre vielleicht ganz zweckmäßig , wenn der Erfinder an dem zweiten Kinde
seines regen Erfirchungseifcrs eine Umtaufe vollzöge und ihn ; einen kurzen
unzweideutigen Mmen gäbe . Jedenfalls ist es zu wünschen , daß durch
Verwechselung mit der giftigen Conservirungsflüssigkeit dem Werthe und
der Verbreitung des Nahrungsmittelwassers nicht weiter Eintrag geschehe .

* Mauste Künde , wie sie jetzt bei dem Eintritt rauherer Jahreszeit
vielfach von unseren Kindern und den zarten Damen beklagt werden , macht
man durch folgende Pomade wieder geschmeidig : Man thut in einen
kleinen Topf 2 Loth Wallrath , 2 Loth Hirschtalg , 4 Loth Jungfernwachs
und 2 Loth Mandelöl , setzt daun den Topf auf gelindes Kohlenfeuer , bis
Alles . unter einander geschmolzen ist , worauf man die Masse gut durch¬
einander rührt und wieder erkalten läßt . Vor dem völligen Erstarre .:
wird noch l/3 Loth Bergamottöl und 7 >e Loth Citronenöl hinzugemischt .
Diese Pomade ist bedeutend billiger und ebenso angenehm und wirksam ,
tvic z . B . Gold - Cream .

Niemand versäume es , „ S^ riorato “ zu probiren , welcher außer¬
ordentlich billig und ein angenehmer , kräftiger Frühstückswein ist , der als
Kochwein Madeira rc . vollständig ersetzt . Preis : Mk . 1 .30 laut Inserat . 21851

einer Tafel von 1000 Fuß Länge , welche 500 Fuß über die Grenze nach
jeder Seite hinweg reicht , und zwar auf der Canadischen Seite , soll der
Präsident der Verewigten Staaten , auf der °zandrren , amerikanischen Seite ,
der General -Gouverneur von Canada Platz nehmen . Der ganze Tunnel
wird elektrisch beleuchtet und in großartigster Weife ausgeschmückt sein . .

Der verstorbene König von Holland ist das älteste Mitglied
'

Antw .-Br . (Fr .100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Lstr . l ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -Uork (D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )

Setzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

. * Krriir », 2 . Dez . Die „Nordd . Allg . Ztg ." erfährt , daß die Er¬

richtung von ständigen diplomatischen Vertretungen an Luxem¬
burg seitens der angrenzenden Staaten demnächst zur Ausführung
gelangen werde . /

* London , 2 . Dez . Parnell erklärte in der gestrigen Versamm¬
lung , am Samstag hätte er durch Justin W . Carthy Gladstone vor -

qeschlagen , er wolle zurücktreten , falls Gladstone , Harcourt
und Morley sich - schriftlich verpflichten , nach der Rückkehr
der Liberalen an das Staatsruver die tzomerüle - Vorlage ,
einzubringen , welche der irischen Executive die Controle über die ursche
Polizei überträgt und die irische Agrarfrage löst . Gladstone hatte reden
weiteren Verkehr mit Parnell abgelehnt . Harcourt erllarte , er wurde
weder jetzt noch künftig der irischen Partei Versprechungen machen .

* Zchiffo - Mcheichteu . (Nach der „Franks . Ztg . " .) Angekommen
in Queenstown D . „Nevada " und der Cunard -D . „Umbrm von
New -Bork ; in Suez D . „Prins Hendrik

" der Nederland von Batavm ; m

Jamaica der RoyalM .-D . „Atrato " von Southampton ; m Cap stad t
D . „Garth Castle " von London ; tu Lissabon D . „Tagas " von Sud -

Amerika ; in N e w - V o r k D . „Amsterdam
" von Rotterdam , D . „Germamc "

von Liverpool , D . „State of Nevada " von Glasgow , D . „Suevm von

Hamburg , D . „ City of Chicago
" von Liverpool und der Cunard -D .

„ Etruriä " von Liverpool .
* Urbrrseeischer Uv ft - imd Paftagier -VerKehv für die Zeit

vom 30 . November bis 6 . Dezember ( mitgetheilt von Brasch L Rothen - ,
stein , Berlin "W"

., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag , den 30 . Nov . : „ Ems

( Nordd . Lloyd ) , Southampton -New -Aork ; „Oldenburg
" ( Nordd . Lloyd ),

Bremen -Montevideo ; „Hohenzollern
" (Nordd . Lloyd ) , Southampton -

Australien ; „ Dauia " ( Hämb .-Amerik . P .-A .-G .) , Hamburg - New - Bork ;

„Thuringia
" (Hamb .-Amerik . P .-A .- G .) , Hamburg -Westmbien ; „saghalien .

( Comp . mess , marit .) , Marseille -China und Japan . Montag , den 1 . Dez . :

„ Versailles
" (Comp . gen . transat !.) , Havre -Vera Cruz ; „Oceanien " ( Comp .

mess , marit ) , Marseilles -Australien . Dienstag , den 2 . : „Dania "
(Hamb .-

Amerik . P .-A .-G .) , Havre -New -Vork ; „Valesca " (Hamb .-Amerik . P .- A .-G .) , .
Hamburq -Westindien ; „ Drumond Castle " (Castle Line ) , London -Südafrika ;

Elbe " (Royal Mai ! St . Co .) , Southmnpton - Montevideo und Buenos
Aires . Mittwoch , den 3 . : „Trave " (Nordd . Lloyd ) , Bremen -New -Vork ;

„City of Berlin " ( Jnman Line ) , Liverpool -New -Uork ; „La Champagne
"

( Comp . gen . transatl .) , Havre -New -Dork . Donnerstag , den 4 . : „Trave "

(Nordd . Lloyd ) , Southampton -New -Vork ; „Nürnberg
" (Nordd . Lloyd ) ,

Bremen -Baltimore ; „Teutonia " (Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Hamburg -

Westindien ; „Pavouia
" (Cunard Line ) , Liverpool -Boston ; „ Versailles "

( Comp . gen . transatl .), Bordeaux -Vera Cruz ; „Peshawus
" . (Peuinsular

und Onental ) , London -Bombay ; „La Plata
" ( Royal Marl St . Co .),

Southampton -Montevideo ; „Rosario " (Hamb .- südymeiik . D .-G .) , Ham¬
burg -Rio de Janeiro ; „San Nicolas " (Hamb .-Sndamer . D .-G .) , Hamburg -

Montevideo und Buenos Aires . Freitag , den 5 . : „Valesca "
( Hamb .-

Amerik P -A .-G .) , Havre -Westindien ; „Ethiopm " ( Anchor Line ) , Glasgow -
New -Äork ; „Arab " (Union Line ) , London -Südafrika ; „ Lusitania "

(Orient
Line ) London -Australien ; „La Plata "

(Comp . mess , marit ) , Bordeaux -
Brasilien . Samstag , den 6 . : „Werra " (Nordd . Lloyd ) , Bremen -New -Aork ;

Sparndam
" (Niedcrl .-Amerik . D .- G .) , Rotterdam -New -Uork ; Waesland "

(Red Star Line ), Antwerpen -New -Uork ; „Gallia "
( Cunard Line ) , Liver -

pool -New -Dork .
_________

Kurze Sicht .

168 .30 bz.
80 .40 bz .

Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales . | — — — .

Reichsbank -Disconto 51/a °/o.

__________
FranKfurtrr Conrse vom 2 . Dezember .

Geld -Sorten
'

Brief . Geld , j Wechsel , IÖ

-m - Corrrsberickt der Frankfurter Körle vom 2 , .Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr —- Min . Kredit - Actien 268 , Disconto - Commandit -

Antheile 2101A , StaatSöahn -Acticn 216 , Galizier 179 ' / -, Lombarden 121 ,
Acgypter 97 ' /«, Italiener 92 °/«, Ungarn 90 , Gotthardbahn -Actieii 161 ,
Schweizer Nordost 140,10 , Schweizer Union 1221/ «, Dresdener Bank lo _4s/ «,
Laurahütte -Actieu 1377s , Gelsenkirchener Bergwerks -Actten 1733/ «, Russische

Photographie !

Atelier Rumbier irbelayer ,
Rsteinstratze 21 , vis - » -vis den Bahnhöfen ,

empfiehlt sich dem geehrten Publikum . Ausstellung an und in dem tpcutfe
und Wtlyctrnsatte ^ 3 , neben dem „ Hotel Metoria " . 15353



Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagdlatt "

1

Mittwoch , den 3 . Dezember 1890 .

Tages - N eranftaltnnge » .
Königliche Schauspiele . Wends 6 ' / - Uhr : „ Der schwarze Domino "

.
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Konterte .
Speciakitäten -Hheater „ Zum Sprudel " . Abends 7 ‘,'2 Uhr : Vorstellung .
Aortrags -UeSung im Saale des Conservatoriums Rheinstraße 54 .
Morschuß -Serein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
ZLaugemerkeu -Merein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Noffer ' scher Stenograpken -Kerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
Kavelsöerger Stenographeu -Werein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stolze ' scher Steuographen -Aerein . 8 ' / - Uhr : Uebungs - Abend .
Stenographen -Verein „ Arends " . Abends 872 Uhr : Uebungsstunde .
Krieger - u . HSikitär -Derei « . Abends 8 /̂2 Ubr : Uebung d . Sanitätscolonne .
Kautmäunischer Dcreiu . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im „Mohren " .
«Keseffschaft,,Mctoria " . Abends 9 Uhr Zusammenkunft (Stadt Koblenz ) .
Veselksäiaft , ,Saxonia " . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Wiesbadener Wadfahr -Aereiu . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Kecht -Glnb . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Hurn -Herei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Männer - Turnverein . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesangstunde .
Turn -Hefeklschaft . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Musikalischer Club . Aheuds : Probe .
Ovangel . Kirchen -Kesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Männer - Huartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Hesangvercin „ Jiriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kynagogen - Hesangverein . Familien -Abend .

Fremden - Fiihrer .
Kurhaus , Colonnaden ; Kuranlagen .
Inhalatorium am Koehbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen

Wochentagen (mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstatt , neben dem Schloss .
Rathhaus (Marktplatz 15 ) .
Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Reichsbank - Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hot “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen -Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Hygiea - Gruppe (Kranzplatz ).
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ).
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn
Miesbaderr - Msbrich .

Strecke Keaustte - Mirsdaden (Bahnhöfe ) -Kiebrich .
Abfahrt von Keanstte : 7 * 8 " 9 « 10 " 10 « 11 « 11 « IM 121 ist

221 251 321* 351 421* 451 Mi * 551 62i * gsi 721* 751.
Abfahrt von den Kuhnhöfen : 7 « goo löoo iqso 4400 4430 1200 1250

1« 210 240 310 340* 410 440* 510 540* 610 640* 710 740* 810 MS
Ankunft in Kirbrich : 8 « Mo lO 'io 4430 1230 21« 2« * 310 3 <° 410*
. 440 510* 540 610* 640 707 * 737 807* 840 912

Strecke Kranstte - Kahuhofe - Albrrchtstrahe .
Abfahrt von Keanstte : 7 ^ 8 « 9 " 10 « 104i 11 « 114i 1231121 451

221 251 321* 351 421* 451 521* 551 621* 651 721* 751 .
Abfahrt von den Kahnhöfen : 7 «s 900 1000 iqso 4400 4430 1200 4250

140 210 240 310 340* 410 440* 510 540* 610 640* 710 740* 810 846
Ankunft Albrechtstraße : 7so 905 1005 4034 4405 4134 4205 1264 445

2 « 246 315 345* 415 445* 515 545* 615 645* 715 745* 815 850

, Strecke Krebrrch - Missbaden (Bahnhöfe ) -Keansttr .
Abfahrt von Kirbrich : 630 725 84« 910 940 4940 4440 420 220* 2» *

320* 300 42s* 450 520* 550 620* 6so 750 .
Abfahrt von den KahnhSfrn : 7°o 755 9 ' ° 940 4010 10 « 1110 4441

42io 400 450 220 250* 320 350* 420 450* 520 550* 620 650* 720 820
Ankunft an Keanstte : 7 >o 8 « 920 959 102s 1059 112s 4459 lis

209 23» 309* 339 409* 439 509* 539 309* 639 709* 739 ■

^ lbrechtstraße - Kahnhöfe -Seaustte .
Abfahrt von Albrechtstraße : 6 =5 750 900 935 igos ig38 4405 443s 420s

1256 145 216 245* 315 345* 415 445* 515 § 45* 615 645* 715 8 « .
Abfahrt von den Kahnhöfen : ? oo 755 910 940 4010 4941

'
4410 4441

121 ° 100 450 220 250* 320 350* 420 450* 520 550* 620 650* 720 320
Ankunft an Keanstte : 719 8 « 929 959 4029 4059 442s 4459 4229 419

209 239 309* 339 409* 439 509* 539 609* 639 709* 739
* Nur an Sonntagen .

Metr - rologische Beobachtungen .

Miesbade , ^ ^ xmber .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abeuos .
LMich «

MittcL

Barometer * ( /sAbachtuh -
Thermometer Ma Mde | -
DunstspannunE gelasseer )
Relattve FeuäMä .. xa .,wc .)

Windrichtung u . Winostärke

Mgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .
* Die Barometerangaben

760,1
- 2,5

3,2
85

N .O .
schwach ,

bedeckt .

ind auf 0 °

751,9
+ 1,7

3,6
69
O .

schwach ,

sehr heiter .

K . redncii

750,4
- 0,5

3,8
86
O .

s. schwach .
bedeckt .

rt .

754,1
’

- 0,4
3,5
80 •

Metter - A « sstchte « (Nachdruil turboten .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
4 . Dezember : Wolkig mit Sonnenblicken , Temperatur wenig verändert

keine oder geringe Niederschläge .

Termitte .
Vormittags 9 + Uhr : Versteigerung von Stickerei - : c. Waaren im

Auctionslokale Mauergasse 8 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 8 Uhr : Versteigerung von Stiefeln 2c. im Saale des

„Rheinischer Hof
"

. ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 3 Uhr : Versteigerung von Holz Leberberg 8 . ( S . heut . Bl .)

Auszug aus den Wiesbadener Cinilstandsregistern .
Geboren : 25 . Nov . : Dem Schloffergehiilfen Heinrich Goldbach e. T .,

Katharine Wilhelmine . — 26 . Nov . : Dem wissenschaftlichen Hülfslehrer
am König ! . Real -Gymnasium Richard Mäscher e. T ., Käthe Auguste
Elise . — Dem Kaufmann Franz Hermann Flößner e. S „ Wilhelm
Moriz . — 27 . Nov . : Dem Schlosser - und Mechanikergehülfen Adolf ,
genannt Wilhelm Becker e. T „ Johanna Albertine Georgine Karoline . —
Dem Schreiner Wilhelm Meffert e. T ., Hilda Elisabeth . — 28 . Nov . : Dem
Hcrrenschneidergehülfen Franz Joseph Walter e. S ., Franz Rudolf Leo .

Aufgeboten : Schlosser Johann Jacob Frank und Margarethe Elisabeth
Jacobine Kirdorf , Beide zu Frankenthal . — Schreiner Philipp Stephan
Eser und Barbara Sprecher , Beide zu Oestrich .

Verehelicht : 29 . Nov . : Städtischer Vorarbeiter Jacob Theodor Bclz
hier und Jacobine Dorothea Freeb hier . — Schreinergehülfe Karl
August Alexander Grün hier und Khristiane Marie Diels hier .

'

Gestorben : 28 . Nov . : Pauline , geb . von Muschwitz , Wittwe des Herzog !.
Sachsen -Koburg - Gothaischen Hauptmanns Julius von Loebenstein , 73 I .
4 M . 24 T . — 29 . Nov . : Metzgergehülfe Jean Kramer , 72 I . 14 T . —
Johannes Gottfried Hugo Lietzmann , 19 I . 9 M . 21 T . — 30 . Nov . :
Ludwig Adolf , unehelich , II . IM . 11 T . — Pract . Arzt Dr . med .
Konstantin August Schmidt , 50 I . 22 T . — 1 . Dez . : Katharine , T .
des Taglöhners Johannes Schwibinger , 1 I . 8 M . 22 T .

Königliche HM Schauspiele .

Mittwoch , 8 . Dezember . 247 . Vorstellung . 41 . Vorstellung im Abonnement .

Der schwane Domino .

Oper in 3 Akten . Musik von Stuber .

Personen :
Lord Elfort Herr Rudolph .
Graf Juliano Herr Schmidt . .1
Horatto von Massarena Herr Heuckeshoven .
Gil -Perez , Oecoffvm des Königlichen Damenstiftes Herr Ruffeni .
Angela ................ * * *
Bngitte  Frl . Pfeil .
Klaubia , Juliano 's Wirtbschaftenii Frau Köth -Schäfer .
Ursula , eine Stiftsdame Frl . Nachtigall .
Gertrude , Thürsteherin Frl . Brodmann .
* * * Angela Frl . Margarethe Groß ,

vom Stadttheater in Mainz , als (Saft
Anfang (>' / -> Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , 4 . Dezember : Die lustigen Weiber non Windsor .

Auswärtige Theater .
Mittwoch , 3 . Dezember :

Mainzer Ktadttheater : Symphome -Koncert .
Frankfurter Stadttheater : Opernhaus : „ Der arme Jonathan " . —

Schauspielhaus : „ Das verlorene Paradies " .

Die heutige Kammer enthalt 48 Seite « « ab eine Soudee - Keilage für die Stadt - Abonnenten .
- Wl
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